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Entweder 


inſtellung des 





— — Bruch! 











Wilſon an den Kongreß. 


Verlieſt um 1 Uhr Nachmittag Bot: 
ichaft iiber r Tauchbootſtreit. 


Bruch mit Deutſchland befürchtet! 


(Geliefert don der „Aſſoziirten 

Waſhangton, D. C., 19. 
Nachmittags vor beiden 
Deutſchland 














Preſie“ und den tited Frei; 


nadı 1 Uhr 
und erflärte, er Babe 


Präſ. Wilſon eridiien furz 
des 
„unwiderruilidhde Benachrichtigung“ gegeben, 


Adril. 
Hänſern Kongreſſes 
daß die Ver. Staaten die diplomatiſchen Beziehnngen abbrechen würden, 
wenn jein ungejeslicher Tanchbootfeldzug fortgeiekt werde. 


Zur jelben Zeit, als der Praiident hier jpradı, war eine Note, welde | 


Amerifas lestes Wort in dieier Sache enthielt, ſogut wie ein Ultimatum 








Der Vampir. 
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bildet und cine jofortine Erwiderung verlangt, wahricdeinlid) im Berliner | 


Answartinen Amt. 
Der Präſident verlangte feine Beſchlußfaſſung jeitens 
des Kongreſſes. Er este ihn einfad von der „Anhanfung von Tat 
ſachen“ in Kenntniß, welche bewicien, daß Dentſchlands 
die Wer. Stanten verletzt wurden, und daß der Tauchbootfeldzug unter Miß— 
adıtuna des Völkerrechtes weitergeführt werde. 
Präſident jagte: 
Herren Dom 
den 


mMerne 


Der 
Kongreß! 

auswärtigen Bezi 
einfache Pflicht 


Meine 
„Eine 
treten, von 
zu ſetzen. 
„Man wird ſich erim daß im Februar 
ſche Regierung ihre Al ſicht ankündigte, 
Irland herum als Teil des Kriegsſchauplatzes 
lichen Handelsſchiffe zu zerſtören, welche innerhalb Teils der 
gefunden würden, und ſie warnte alle Schiffe neutraler wie feindlicher 
Eigentümer den Befahren der jo bezeichneten Gewäſſer, auf deren | 
Gefahr bin. Die Negterung der Ber, Staaten bat erit Verwahrung einge: | 
legt. Sie vertrat den Standpunkt, dal; eine ſolche Rolitif nicht obne die} 
Gewißheit arober und offenfichtlicher Verlegung des Völkerrechts durchzu— 
jühren set, namentlich wenn Tauchboote als Werkzeug dienten, da die Wöl- | 
ferrechtsregeln, Negein, die auf Grundjägen der Menschlichkeit begründet 
md und den Schuß des Lebens von Nichtfämpfern auf hoher See be: 
wecken, der Natur der Sache zufolge, von ſolchen Schiffen nicht eingehal 
ten werden könnten. Sie ſtützte ihren Proteſt auf den Grund, daß Ber 
jonen neutraler Nationalität und Schiffe neutraler Eigentümer den äußer 
ten und durchaus unzuverläſſigen Gefahren ausgejegt würden, und dal; 
feine frieaführende Macht das geiegliche Recht beanſpruchen könne, einen 
Zeil der Meere gegen fie zu jperren oder fie ſolchen Gefahren auszujeken. 
Tas Völkerrecht in dieſen Meeren, auf welches die Regierung der Ver. 
Staaten ibren Proteſt begrimdet, ijt nicht neneften Uribrungs oder auf ein 
ſeitigen ——— aufgebaut. Im Gegenteil beruht es auf klaren und 
zwingenden Grundſätzen der Menſchlichkeit und iſt ſchon lange in Kraft, 
mit Senehuniaun und ausdrücklicher Jultimunmung aller 
Iroß des erniten Proteites uinlerer Regierung ba 
Deutiche Regierung ſofort begonnen, die angefimdigte Bolitit szuführen. 
Sie ſprach die Hoffnung daß die entſtehenden Gefahren, wenigſtens 
die für neutrale Schiffe, auf ein ganz Geringes beichranft ſein würden 
durch die Weiſungen, welche ſie ihren Tauchbootführern gegeben habe, und 
verſicherte der Regierung der Staaten, daß fie jede nur mögliche Vor: 
ſichtsmaßregel mit Bezug auf die Achtung der Nechte von Neutralen wie 
mit Bezug auf die Sicherbeit des Lebens von Nichtkämpfern anwenden 
werde 


„Die Ereigniſſe des 
nicht gerechtfertigt 


Landes 
in 


ehungen des 
ganz ofſen 


Lage einge 


N P 244 —* 
Cr A mt, Sie 


1915 die Kaiſerlich Deut: | 


ern 


zu betradyten und alle rend» 


jenes 


vor 


die 


mi 


hat Kaiſerlſch 


aus 


Ver. 


Jahres 
waren, daß dieſe Verſicherungen nicht 
sm Einklang mit dieſer Politik des Tauchbootkrieges gegen Handel 
ihrer Gegner, die von der deutſchen Regierung troß der 

unſerer Regierung angefimdigt und eingeichlagen worden tit, haben die Be 
teblsbaber der deutihen Tauchboote ——— und häufiger Handelsſchiffe 
angegriffen, nicht nur der hohen See in der Nachbarſchaft von Groß 

hritannien und Irland, ſondern wo ſie ſie antreffen fonnten, und 
immer rückſichtsloſer und mehr und mehr ohne Unterſchied. Elf Monate 
iind vergangen. Der Tauchbootkrieg iſt rückſichtsloſer und rückſichtsloſer 
geworden. Die Angriffe ſind ohne Gewiſſensbiſſe gegen Schiffe aller Völ— 
ter und gegen Schiffe aller Art gerichtet worden, Schiffe im Beſitz Neu 
traler, jelbit neutrale Schiffe auf 
einem anderen neutralen Hafen, 
von Kriegführenden in beitändig steigender Anzabl vernichtet worden. 
Mandmal iind die Handelsſchiffe, che fie angegriffen wurden, 
zur llebergabe aufgefordert worden. Manchmal iſt den Paſſagieren und 

der Mannichaft der karge Troit geworden, daß ste die Rettungsboote beitei 
gen fonnten, ebe das Fahrzeug in den Grund gebohrt wurde, Aber wieder 
und ipieder iſt Teine Warnung erfolgt. Wieder und wieder iſt denen an Bord | 
nicht einmal die Zuflucht in den Rettungsbooten gewährt worden. 
nach der Anſicht diefer Regierung eintreten mußte, it eingetreten, 
Tragödie auf hoher See folgte der anderen in einer Weiſe und unter derar 
tigen Begleiterſcheinungen, dat es Klar und deutlich wurde, daß Mrienfüh- 
rung diejer Art, wenn es überhaupt Nrienführnung it, nicht durchgeführt 
werden kaun, ohne daß die Gebote der Gerechtigkeit und Menſchlichkeit in 
der gröblichſten Weiſe verletzt werden. Welches immer die Neigungen und 
Abſichten der dentſchen Negierung iind, es iſt unwiderleglich bewiefen wor— 
den, daß es ihr unmöglich iſt, derartige Angriffsmethoden anf den Handel 
ihrer Gegner mit den Geboten der Vernunft oder des Herzens in Einklang 
zu halten. 

Im Feberuar des laufenden Jahrs teilte die Kaiſerlich Deutiche 
Negierung diefer Regierung und den Negierumgen der anderen neutralen 
Länder mit, dab fie Grund zu der Annahme habe, daß die britifche Regie- 
rung alle Handelsſchiffe in britiichen Beſitz bewaffnet und ihnen im Ge— 
heimen befohlen habe, jedes feindliche Tauchboot anzugreifen, auf das ſie 
ſtießen, und daß die kaiſerliche Regierung ſich unter dieſen Umſtänden be 
rechtigt glaube, alle Handelsſchiffe in feindlichem Beſitz als Hilfskriegs 
ſchiffe, die cohne Warnung zu zerſtören ſie ein Recht babe, zu behandeln. 
Das Völkerrecht bat ſeit langer Zeit anerlaunt,” daß Handelsſchiffe 
Recht haben, Waffen zu ihrem 
verwenden, obwohl ſie ſie in dieſen Fällen auf ihre eigene Gefahr gebrau- 
chen. Aber die kaiſerlich deutſche Regierung nahm für fi) das Recht in 
Aniprud, diefe völkerrechtlichen Abkommen unter Umitänden, die ſie für 
außergewöhnlich halte, unbeadhtet zu laſſen. 

„Zelbit die Sprade, in der jie ibr Borhaben, die einichränfenden 
PBefeble an die Beiehlshaber ihrer Tauchboote teilweije aufzuheben, an- 
kündigte,: enthielt die Klare Nndeutung, daß Kabrzeuge, die nicht bewaffnet 
jeten, obne Warnung nicht zeritört werden würden, und da’; ihren Paſſa— 
gieren und ihren Mannſchaften perſönliche 
würde. ber felbit dieſe Peichranfung bat, wenn fie ſich überhaupt 
praktiſch durchführen laſſen, die Zeritörung von Schiffen 
verhindert. 

„Immer und inmer wieder bat die Kaiferlich 
amerifanifhen Regierung die feierliche 


letzten 
N erfüllt wurden, 
den 


er 


auf 


— 
— 
— 


jeder Art nicht 


Verfiherung gegeben, bei 





(Sortjegung auf der 5, Seite.); 


Zuſicherungen an! 


Kenntniß 


die Waſſer um Großbritannien md | 


Wecre ! 


ziviliſirten Völker.! 


haben gezeigt, daß dieſe Hoffnungen 


ernſten Proteſte 


zwar | 


der Fahrt von einen neutralen Hafen zu— 
Ind zuſammen mit den Schiffen im Beſitz— 


gewornt und 


Was | 
Eine | 


ein 
chutz zu führen und ſie gegen Angriffe zu 


Sicherheit gewährleiſtet werden 
ie hat 


Deutſche Regierung der 











N 
mn»: 


| Britannia. 
| Dunfbarfeit. 
Republique Francaiſe. „Sit das Alles? 
Verſcheiden? * 


Lelche Opfer Dur für mich bringſt! 


Empfange dieſen Kranz zum 


Statt der verſprochenen Hilfe einen Grabkranz vor dem 








Ulngünſtige Nachtichten? 





Generalmajor Seott in Extraſen⸗ 


dung nach Mexiko. 


N 
1} 





N 





(Gelieiert boon der „N ırten Preſſe“ und den „United Brei Aſſoeiations“.) 

Wafhington, C. 19. April. Auf Erſuchen des Nriensiefretärs 
Baker wurde Generalmajor Scott, der Stabschef, nach der mexikaniſchen 
Front geſandt. Man glaubt, daß das auf beunruhigende Be— 
richte hin aeichah, welde General Funſton über die Lage von General 

Perſhings Yenten um Barral herum jandte. Aus amtlihen Kreiſen wird 
verſichert, Scotts Sendung Habe nur den Zweck, möglichſt genaue Ans- | 
funft für den Gebrauch des Nriensdepartements zu erlangen, und General | 
Funſton behalte die volle Obhnt über die Angelegenheiten feines Departe- 
| ments und habe das volle Vertrauen der Kriegsverwaltung. 

(Heneral Scott iſt auch mit Billa befannt. 

Solange bis Diedentidhe Yanevollittandigaaufneflart 
iſt, wird ſich nicht ſagen laſſen, welchen Entſchluß die Adminiſtration hin— 
ſichtlich der Perſhing'ſchen Expeditionsſtreitmacht in Mexiko faßt! Aber 
irgend eine radifale Bewegung muß, nach dem Urteil militäriſcher Beob⸗ 
I adıter, bald erfolgen entweder Verſtärkung der dortigen Truppen und 


ihre Verſorgung, oder Zurückziehung der ganzen Expedition! 


D 
+ 


ner (Hrenzitreitmact dem General Beribing zur Verfiigung zı itellen. 
Wajhington, D. C. 19. Mpril. Die Regierung wartet nur nod auf 
einige weitere Berichte von amerifanijchen Offizieren in Merifo, um ſich 
daruber zu emticheiden, ob sie die amerikaniſchen Expeditionstruppen 
zurückberufen, oder vielleicht für weitere Operationen verſtärken ſoll. 
Mittlerweile mehren ſich die Anzeichen dafür, daß die Jagd auf Villa völlig 
ſtockt. 
Der Bürgermeiſter von Parral, Mexiko, hat die amerikaniſchen Solda— 
di ten vor jeder Rückkehr in das Städtchen gewarnt! 








stein Geld mehr nach Deutihland. | — Fatale Verwehslung. — Ein 


i re etwas verjpäteter Gaſt fommt in die 
Spät Nachmittags Sejellichaft, alö gerade die Hausfrau 
'dentichen Koninlat, aber nichtamtlich, | bei offenen Fenſter Klavier ſpielt. 


De ? "jonders jchmei- 
| b d er Herr will ihr beſond 

die Mitteilung, daß fein Geld mehr Ken md fogt: „Madame, was für! 
nah D ⸗ 


Dentſchland eine wundervolle Stimme Sie ba 
. \n el DS6 
könne, durch ben, alle Leute auf der Straße blei 
durch 


— ben stehen!“ „Stimme?“ 
Wenigſtens 
mehrere Herren mit, daß ſie mit ſol— 


kam ans dem! 


geſandt werden 


weder die Poſt, noch 


Banken. teilten 


die Dame, „Sie werden sich wohl! 
teren, ich ſpiele nur Klavier, und mein 


- . — RKaro, der das nicht vertragen kann 
der Sendung anf der Boit nnd im) 2 * 
ding g Poſ heulte dazu! 


— ey — 


der „Firſt National Bank“ abgewie⸗ 
a: Das Wetter. 


ies joll anf Wei- | 
jung der Regierung geichehen jein. 
— — — 
Carolyn Kiſter tot. 


ſen worden ſeien. 
C Umgegend: 
wen Abend und morgen 
| more ven khadmiltan oder Abend 
Ybend wärmer, morgen fTiübler. 
veſtſturm 
FJlinois: Regenſchauer heute Abend, möglicher 
ER . R Weler aud ‚morg en, im närdliche n Teil Gewit—⸗ 
Nachmittag im Waäſhington | let; heute Abend wärmer im nordöſtlichen, rih 
Bart Hofpital ter im Südlichen Zeil, morgen tübler im fitdli 
sari & al, den und weitlichen Zeil, Starler Südweſtwind. 
* dian zahrſcheinlick ſchaue 
Carolyn Kiſter, die Kranlenwärte- sw —— ste "u end eg Abend 
rin aus Ohio, die ſich mit Queckſilber-⸗ Regen heute 
ſublimat vergiftete, weil ſie angeblich Abend und morgen; fteigende Luftwärme. Ktar— 
Auf h uné B | fer Züdoſtwind, ſpäter Südweſtwind 
das Opfer eines Lüſtlings geworden, Wisconſinz Regen Beute Abend, wabrſcheinlich 
iſt heute Nachmittag im Wajhington | UP morgen; im ‘öftlihen Zeil heute Abend 
Park Hofpital, wo ihr Water jeit zivei| Sonnenuntergang, beute: 6:35. 
In ; f En . Q zonmenaunfgang, morgen: 5:02 
Zegen ununterbrochen an ihrem Las Wonvaufgang: beute Abend 8:58, 
ger meilte, geitprben. Bekanntlich iſt — Temperaturitand, 2 
in Verbindung mit diefem Falle der —— Aufseidmung bei BR 
Makler W. A. Callahan verhaftet und! amies: oo» an 
unter $1500 Bürgſchaft geitellt wor— 
| den. | 


amtes: 
| —)._ 


; Uhr 
Zelet die |; 


„sonntanpan“' 


Regenfchai ter und 
Vormittag 
tlar: heute 


Südoſwind, 





vouter 


Starb heute 





nacı 
Wetter 


> Uber 
Ubr 
» Ubr 
> Ubr 
Ubr 
8 Uhr 


Rachm. . . . . 64 
Rachm. . . . 62 
Nadın......6 
Nadm......0 
Abends. . . .58 
Uhr Abends. ...5 Morgens.. 4 
Ude Abends....ö { Wergend...40 
- —22 .48 . 


.46 Doc 4. 55 

Shiltern’ ät. 47 Wirtags. 56 

Morgend.. .46 m. . .. 44 
Ubr a 


Morgens. . . 44 
Morgens „4 
Morgens... .4 
Morgens.. .44 
Morgend...45 s 


5 Ubr 
> Uber 
Ubr 


Diorbens.. 4b 


Einfluß der Tauchbovtfrage. 


verietste | 


m... 2 


Ansichten verihlehtern id. 


‘ Durmoniebgjtrebungen in der repn: 


blifantihen Partei jchlagen fehl. 


Ratbausflique ift widerhantig. 


:Wiayor erklärt ſich gegen Unterhandlun 
gen bezüglich des Countytickets. 
Verſtößt angeblich gegen Vorwählen 
geſetz. 


Die Ausſichten auf Harmonie in der 
republikaniſchen Porlei im 
haben ſich entſchieden 
Die Verſuche, ein Einverſtändniß 3 
Shen den drei Faäktionen zu erzielen 
und dadurd) eine Organiſirung der 
Gountyparteileitung zu erzielen, 
ſoweit als gejcheitert anzufehen. Alle 
drei Fraktionen nahmen heute eine 
beta Haltung ein und erklärten, 
daß von Nachgeben ihrerſeits nicht die 
Rede fein tönne, beteuerten aber gleich) 
zeitig, daß ſie auf Harmonie 
Partei hinſtrebten. Ihre Führer ſpra 
chen die Anſicht aus, daß der republi 
kaniſche Countykonvent, der 
Montag auf den Dienstag verſchoben 
worden war und geitern eine zwei Mi: 


mt 


\ 


lauf heute Nachmittag vertagte, ſich 
| heute ebenfall& vertagen merde, und 
zwar bis nach dem Staatskonvent in 
Peoria am Freitag. 


Der s 


Steinbruch genommen. 


Deutſche vollenden damit den vor: 4 
her errungenen Erfolg. | 





Paris ſchweigt darüber 


Berlin, 19. April. Ueber Loudon, 3:20 Ihe Nachm. Der heutige 
Nadymittagsbericdt vom dentihen Kriegsamt meldet, daß der Steim 
bruch Sudlih vom Yandant Haudremont, ım Verduner 
Diſtrikt ditlidh von der Maas, von den dentihen Iruppen nenommen wor— 
den iſt. Dieſe haben damit den Tags zuvor errungenen Erfolg verboll- 


ſtändigt. 


Berlin, 19. April. (Ueber London.) Folgendes iſt der Wortlayt des 
Berichts des deutſchen Sauptaquartiers: 

„Auf dem weitlichen Siriegsihanplas eroberten unſere Truppen wah 
rend der Nadıt einen Steinbruch jndlich von der Handrement Farm, 100 
durch der Erfolg vom Montag vervollitändigt wurde. Ein großer Teil der 
Beſatzung wurde bajonettirt, und über 100 unverwundete Soldaten und 


ı mehrere Maichinengewehre fielen in unjere Bande. Gin franzöſiſcher Gegen- 





imd | 


Lohn und als Beweis meiner | 


| 
| 
| 
! 
| 
| 


| 
’ 
| 
| 
! 
} 
‘ 


wichener 


angriff auf die deutſchen Linien nordweſtlich von der Thiaumont 
mißlang. 

„Kleinere franzöſiſche Infanterieabteilungen verſuchten, ſich unſeren 
Schützengräben zu nähern, wurden jedoch durch unſer Gewehrfeuer und mit 
Häandgranaten unternommene Gegenangriffe zurückgeworfen.“ — 


„Auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz fanden nur auf ſeinem nördlichen 


Farm 


| Teil heftige Geſchützkämpfe und kleinere Batronillengefechte itatt.“ 


Neues zu berichten.“ 
Kriegsamt me 


„Vom Balkan iſt nichts 

Paris, 19. Abpril. Das 
mittags: 

„Eine lebhafte Bombardirung unſerer Stel 
von Haudremont, an der Verduner From öſtlich von 
Nacht ſtatt. 

„Sonſt hat ſich Fein Ereignif 


franzöſiſche Idete onfangs Nach 


lungen ſüdlich vom Walde 
der Maas, fand in ver— 
Bedeutung an irgend einem Teile 


* 94 
>) Yvil 


der Front zugetragen.“ 


Meiterreichiicher Sieg über Italiener 
(lleber 
Das viterreidj-ungartice 


Berlin und als Funkendepeſche nad Say: 
Hauptquartier meldete 


Wien, 19. April. 
ville, Long Island.) 
geſtern Abend: 


„Im Suganatal, wo die Italiener kürzlich unſere Feldwachen 


durch wiederholte Angriffe beläſtigt hatten, wurde der Feind im Lauf eines 
| frajtigen Gegenſtoßes von unſeren Truppen aus feinen vorgeidhobenen Stel: 


) 





County | 
verschlechtert. | 





in der! 


vom 


Vorläufig hat General Funſton ſich entſchloſſen, noch 3000 Mann jei- nuten lange Sitzung abhielt und 9 


I 
} 
| 


Faktionen Deneen und der Neutralen | 


hielten aeitern eine Konferenz ab, 
‚der beſchloſſen wurde, nichts zu 
ohne auch 
zu ziehen. Eine 
der Vertreter aller drei 
nahm heute um 1 Uhr ihren Anfana. 
Obwohl die republifaniichen Partei: 
führer natürlich Sorgen genug um die 
Drganifirung ihrer Countypartei— 
leitung hatten, war doch nicht zu ver 
'fennen, dap fie auch der Lage in Waſh— 


in j 
tun, | 
die dritte Faktion zu Rate | 
weitere Konferenz | 
Faktionen 





ington mit geſpannter Aufmerkſamkeit 


Die Ereigniſſe in Waſhing 
ton, die bange Frage, was geſchehen 
werde, beſchäftigten alle politiſchen 
Kreiſe, Republikaner wie Demokraten. 


folgten. 


Rathausklique widerhaarig. 
| Nicht zum menigiten für die unbe: 
| friedigende Lage im republitanifchen 
| Lager tft die Haltung der Rathaus: 
|ffinue, bezw. Mayor Ihompfons und 
feiner Berater verantwortiich zu ma 


chen. Während die Führer der anderen | Krieg mit Deutfhland find. 
ausachen, 


Fattionen von der Anficht 
daß ein Einverftändnif auf einer Dre i 
ten Grundlage erfolgen ſollte, d. h. 
daß die Aufſtellung eines republikani 
ſchen Countytickets, mit dem die Partei 


den müſſe, erklärte Mayor Thompſon 
| heute, daß er davon nichts wiſſen 
wolle. Auch er befürivortete Harmonie, 
| erflärte jich aber gegen eine Einigung 
zwifchen den drei Faktionen hinficht- 
‚lich eines Gountytidet3, da das gegen 
das Vorwahlengeſetz veritoße. In po— 
litiſchen Kreiſen nahm man die Be 
teuerungen Des Stadtoberhauptes 
nicht ernit, ſprach vielmehr die Anficht | 
aus, daß die Rathausflique eine Ver: | 
ftandiguna in dieſer Hinficht nicht | 
wünſche, da fie die Abficht habe, ein] 
bollftändiges Countyticket ihrer eigenen 
Leute ins Feld zu ſtellen. Mayor 








1} 


gg 
ſchen 
jan den Rand 





I 


| 


I Inugen geworfen. 


| Thompion aab auf eine 


In 


| Tagte Senator 
jiegen fünne, in Betracht gezogen wer: | Kongreß iſt die Kriegserklärung vor 


Un unverwundeten Gefangenen fielen 11 
Offizieren 60 O Mann in uniere Hände. Vier Maſchinengeſchütze 
wurden erbeutet. 

„An mehreren Punkten der Iſonzofront entwidelten die Italiener ziem⸗ 
liche Tätigkeit. Zwei feindliche Flieger warfen Bomben auf Trieſt ab, wo 
zwei Ziviliſten getötet und fünf verwundet wurden. Oeſterreich-ungariſche 
Flieger jagten den Feind bis nach Grado zurück. Dabei wurde ein italieni— 
ſcher Torpedojäger erfolgreich mit Bomben beworfen. 

„Zu Geſchützkämpfen kam es im Südabſchnitt des Doberdoplatos ſo 
wie nahe des Görzer Brückenkopfes. Bei Zagora wurde ein "italienischer 
Angriff abgewieſen. Der Feind hatte ſchwere Verluſte zu verzeichnen. Auch 
die Brückenkopfſtellung bei Tolmein hielt der Feind unter heftigem Feuer. 

„Nahe Col die Yana erreichte das feindliche Fener beim Aubruch der 
Nacht die Stärfe des Trommelfeners. Nadı Mitternadt unternahmen die 
Italiener einen allgemeinen Angriff, der blutig zurückgewieſen wurde. 
Später gelang es dem Feind jedoch, die Weitipise des Kol di Yana an meh- 
reren Punkten zu iprengen und im die vollitändin zeritürten Stelulgnen 
einzudringen. Die Kämpfe dort dauern am.“ 


Rufen beanfpruchen Einnahme Trapezunts. 
St, Betersburg, 19. amtlich die wid) 
tige befeitigte Hafenſtadt anatoliichen Kite, 
j genommen zu haben 
Neue Ruſſenangriffe abgeichiagen. 
19. April. 
amtlicher 


April vl 
Irapezunt ( 


Ruſſen 
rebiſon 


behaupten 


De), am der 


(Direfte Aunfenmeldung uber Sayville, Yon 
öſterreich ungariſcher Bericht von Montagnadyi 


Berlin, 
Island.) Gin 


Die Vertreter der beſagt, daß ein ruſſiſcher Angriff auf die öſterreich ungariſche Vorhut am 


oberen Serethfluß, an der Grenze von Oſtgalizien, zurückgeſchlagen wurde. 

9 * * 

Arbeit der U-Boote 
April. Eine Lloyddepeſche aus Liſſabon 
norwegiſche Dampfer „Terje Viken“ am Montag tm der Caecgebai, 
len weſtlich von Liſſabon, nach drei Exploſionen geſunken ſei. Die 
nung iſt gerettet. 

(Terie Viken 
gebaut. War am 


Sr 


London 


meldet, daß der 
14 Mei— 
Beman— 


19. 


Wurde 1903 zu Neweaſtle 
Liſſabon abgefahren.) 


Tonnen, 


nach 


394) 


verdrängte 
16. März von Galveſton 








dahingehende Neuer — —— 
Frage eine ausweichende Antwort. Selierert von den „United Preß Altveiations“.) 
Wafbington, . E., 19. April. Prä 
ſident Wilſon bat ſich heute entſchloſſen 
den früheren Bürge Ingraham 
von Portland, Maine, zum Hilfs— 
kriegsſetretär zu ernennen. 

Diefen Entſchluß ſaßte er nach einer 
mit dem Kriegsſekretär 


i 
N 
J 
x 


-.- — 


dD gegen Den rieg. 
und Lewis geben beruhigende tmetjter 
Erklärung ab. 

(Eigenber Abendpoit“.) 
Waſhington, 19. April. 
toren Sherman und Lewis von Illi— 
noi3 haben heute Erklärungen abgeae 


ben, wonach ſie gegen einen 


Sherman 


icht der „ 

Die Sena⸗ 

‚ Konferenz 
Baker. 

— — — 

Die britiſche Wehrpflicht. 


als. na 


a. 


Der Bräfiden 
Beziehungen 


+ 


dDiplomati 

und uns 
bringen“, ' 
„aber Dem 


fann Die 

abbrechen 
Krieges 
Sherman, 


Asquith bezeichnet Kabinetskriſe 
tionale Kataßronhe. 

London, April. Im Unterhanſe 
erklärte Premier Asquith heute, daß 
die Meinungsverſchiedenheiten im 
Kabinet über die Wehrpflicht noch 
nicht befeitiat fet und daf, wenn feine 
Einigung erzielt werde, das Kabinet 
jich auflöfen müſſe. Das Kabinet halte 
dag für eine nationalefatas 
ſtrophe. 

"© 
nu dem 
Nr. 4637 
der ſeit dem 10 


Des 19. 


behalten. Ich werde dagegen jtim 
men, Krieg zu erklären, auf die jebt 
vorliegenden Gründe hin.“ 

„Ich bin nicht im Stande, aus den 
jomeit vorgelegten Bemweilen und Nach 
richten den Schluß zu zieben, daß die 
Anſchuldigungen bewiejen find“, ſagte 
Cenator Lewis. 


—-—-— 


Leſet die 


„annntanpaf“ 


zolizei Tucht 
Paul Vierk, 


Die 
Motorführer 
Armitage Avbenue, 
April, an welchem Tage er ſeinen 
Lohn erhalten hatte, ſpurlos »ver: 
ſchwunden iſt. Seine Frau befürchtet 
daß er miedernetnhlane- Gounrıhe 


wurde. 








Fe 


alllın 


7 ———— ERNEST 


* Gemadht von Gingham. 
Chambray, Roplin und Lawn, 
‚Fehr große Auswahl von Moden 
md Muitern — ungewöhnliche 
Werte zu niedrigen 
Preiſen 
75: Kleider, Größen 
6 bis 14 Sabre 
1.25 und 1.50 leider, Grö 
Ben 6 bis 14 Jahre, 


Dielen 


Glegante Boplin 
6 bi3 14 Jahre, 


Schön beitifte Kleider, 6 bis 


Sabre, 0) } 9 


u 77 
Kleider, 


14 


Weiße 
Gröoßen 6 bis 
ahre, zu... 


Organdie 
14 


Elegante Früh— 
jahre: Mäntel für Da— 
‚men, gemacdt bon Wa iſts 

ganzwollenem Bov — 
lin, voll flaring Mo— 
delle, mit oder 
BGürtel, fanch 
‚Band, Kragen u 
Mar iſchetten, ſchwar 


Navy, Tan, 9, dB 


5315 mt.. 


wart 
lin 


Ni) 


— 
⸗Dde Ylın 
ide DU 
ohne 
ohne nenueſten 
neueſten 
hs > 
d 36 * 
gentreitte 


und 


—A 


ch ter DET 
paul, I 
nerſtag 


Bemacht 


invas, 


m Knöpfen, 


pert+ I So 
IULAÄL 1,ı ‚ 


ze Schuhe für | 
und Kinder, wei 
’eder 


- IKWlDarzcs 


ſchwar T 


Größen 


1.49; 


— Vatent 
Kidſtin Yeder, 
oder ı ‚ol bne Straps 


ts 1,98 


+ öpfeı 1, 


1, 


Fancy Damien 
und mattes 
traps, 4 Straps 
vol oder Cuban 


Paar 


solt 


p 
as 


Wundervolle 


3.00 


ode: n 


nd 9* EEE 
ube 25 Facon zur 


ſpeziell ii 
vrrerü 


vor 1 
Patentle 


Größen 814 


Dreß Schuhe 


e (Sg oth Tov3, Co 
m (5 


mil | 





Laden often Donnerftag Abend bie 10 Uhr 


ONALD. 


i336 -135D MIIWAUKEE AVE. 


Raichbare Rinderfleider für Oftern 


J die Bürgerlichteit und fibt itreng 3 


Frühiahrs Män 
tel für Mädchen, 
macht von aanzivolle 
nem Doppelt War 
Serge, ganz ae ürtert, 
Hur Seid DOITE 
\ und EN dan— 


ſchetten, Größen 6 bis 


— u: 35 


Werte 
Greve 
Zeide 


ie 9 
in d 


ae: 
\ 


— n 
bare — 
Bluſen en 
ſchön wi, < 
anrytr Nu rider 
beitie Ic N agen 


r 


were 


der 


m 


l und 


Paar 


Konfirmations— 
u— 
gzemacht von 
m, matte Mi 
9 bı3 


* Er 45 


und 
und 5,00 


oB PR 
aben 

zu a 
| 1.00 

macht 

—— 
laz 


Damenſchuhe, ae 
von feinnem Nifun in Cham 
Weiß oder Schwar— Tud) oder 


3, zum Sind 0) 8 
2.95 


Schnüren, Baar... 


ans. und fnaben-Kleide für Oflern 


Norfolfk Anzüge 
feine Cheviots und 
mit ein oder zwei 
ſpezielle Werte f 
bis 18 Jahre alt, zu 


5.98, 4.98, 3. 98 u 


Caſſimer 1 


Hoſen 


3 


Vartie von Muſter Oſterhü 
ten für Knaben, in den neueſten 
Moden, eine große Auswaähi 
von Werten aufwärts bis 


zu 
1.50, die Auswahl % } 
69€ 


se 
Nenligee: Hemden für Männer 


kan 


— 


—X 


3. nd. 


mit Doppel ten Franzöftie ben Manſchetten vi 


berei 
11 bi— 


ſchetten, 
Siyle, 


Waſchbare 
Knaben, gemad 
ſten Modellen, 
große Au — 
Muſte un, zu 1: 
1.48, 1.2 


weicher Mrageiti & 
1 urn \ * * 2 
Pezz AF 


Anzüge für Ta 


t ne 


Min 


in den 
einfach 
von 


tach 


Groß 


weiß 
ſfanch 


98e 


9x, 


4 Baushaltungs-Spenahläte im Bafement 


Waſchbretter 
Hartholz Ral 
men, mit großer 
Fläche zum Hei 
ben, die beite 2dc 
Qualität, jedes 

Rofferirr 

* Breiie 
von 


er 
iu 
‚Negal“ 

und Oi 


Mops 
Soli 


Mn 


Dar 
mit 
eibe 


wald 
| 

Dlclld, 
em it 


—— 


für Knaben, NZ m 


— 


4 


M. 


ziell markirt zu 


Noveltu Anzüge 


für 
ı Norfoli 


naben, 
ce 


Men * 


mi 
"2.48 
»orfolf-Anzüge für Knaben, 
gemacht bon qunzivoll, blauen 
Zerge3 in den neueiten Model 
Hoten gefüttert, 
bis 18 Jahre 


6.98, 4.98 und 


Facons 
Orc, manche 
ten traae 
228 | u 


bnehmb 
1246* 
zu 3.85, 


in 
WW. 





Größen 7 


3.48 


ien, 


21 
‚zu 


Nealigee Hemden 


der Neckband 


IS, 1.25, STe und 


pe 1] ei; 
E 


5 
) 


Kimben 


a. 


Bluſen, 
ein: R 
be, 
ſpe 


— I anf 
Marie, 
We 


we und 


en 6 bis 


Fa N 


Jahre, 


echte 
17 
t 


JSc und 


Bell 
Varnifh, 
boden 

Heidi y 


af Alabaſtine, 
r beſte Quali 
all yat 


Floor die 
Fuß it 
U ( 
gemadi 
sarben F 


J 











Deutſches Erbe. 


8 ar Malt lern 
als nt Baltenlande 


De 


Yena 


Noman 
Kon, 


“Boppı ight 


ſetzung. 


(1. Fo 

„Wohnt der * denn ſo weit 
Bon der Kirche?“ fragte Leo erſtaunt, 
DIS fie bereits einige Kilometer durch 
Felder und Wielen gefahren maren, 
ind noch immer feine Spur einer 
Drenichlihen Behauſung zu  erbliden 
ar. 
„5a, ſiehſt Du, ert 
Dater, „in pen ovin en 
Stelluna der Geiſt eine gan 
der? als in Ruhla ind. auf 
Lande iſt die Paſtoratswidme ein gro 
Bes Gut, meiſtens in alten Zeiten von 
einem adeligen Geichlecht geitiftet, das 
dafür noch heutigen Tages dus Patro- 
Jnatsrecht ausübt. Die Bewirtschaftung 
dieſes Gutes bildet das Haupteinfom 
men der Paitoren, die oft aute Land: 
wirte find. Das Pfarrhaus ift ein ge— 
räumiges Herrenhaus inmitten eines 
proben, wohlgepflegten Gartens, va 
ſiehbſt Du übrigens ſchon das rojtrate 
hochgieblige Dach der Walgalen'ſchen 
chen Widme zwiſchen Den ihenden 
Sbſtbäumen, gleich find wir da.“ 

Aufs Liebenswürdigſte wurden 
Neulinge im Paſtorat empfangen, 

Der Paſtor ivar ein würdiger, alter 
Hert in wallendem, weißem Locken— 
haar. Seine beiden Töchter, vortreff— 
liche alternde Mädchen, führten ihm 
den Haushalt, pflegten ihm treulich 
und teilten auch feine geiitigen Beſtr 
bungen, die ganz auf das. Studium 
der Natur Merichtet waren. Beionders 
eifrig beichäftigte ſich Paſtor Prä— 
torius mit der Inſektenwelt und war 
Mitarbeiter eines naturwiſſenſchaft— 
lichen Werkes. Eine 


Jung 


RL 
Oftſe epr 


bli 
DIL 


Die 


weshalb Aleranders Hauslehrer, Kan— 
bibat Helliwia, ihn in beiden Gottes- 
dienſten vertreten hatte. 


Unpäßlichkeit 
hatte ihn heute ans Haus gefeſſelt, 


Wirtiih? War der Baron in der 
fragte Klara, die älteite 
© * er, als nach den üblichen 
— sreden General ſeine 
gen uma 1 mil den Beſitzer Tal 
len erwähnte. 


RE n 
e ua 


Ju 


[2 
irche 
farrer 
e der 


909 
von 


e 


K 

in 

4) 

Bea 

B 
4 


RR tan Du 
t d 


— 3 


Walter 
win Teben, 
auf der Kanzel 
mein Nachfolaer. 


lamelte „er 


er junge M 


Der 


ollte ( 
anm IM 


wird 


IV 
intr h 
Ipie 

Scht maß 
macht, wohl 


“4 


u 


„O Bater!” rief Auguſte, die 
gere Tochter, und ihre Augen fü 
ſich mit Tränen. 

„Meine Uhr if doch bald abae 
— der alte freund 
das iſt ſo der Gang der 


na d 
darüber Einmt ın 


nicht." 


heiterer @eı — * 


Geſprä 


ün 


j 
ſlten 


+ 
J 


fa 


lich, 


uren ſagte Herr 


In 3* 
PR ji 


tr, an 


Ra 
Das ( ald 
aeDie!. 

Wi enta 
Wiſſenſchaften, aber des alten Mannes 
'Begeifterung ließ ihn ahnen, daß es 
etwas Wunderbares fein mülle um Io 


Irsmnmafr hrtta in NVoatsraits Fr 
lczinsti batte w Intereſſe für 


> ein der Forſchung geweihtes Leben. 


Nur flüchtig betrachtete er die 
Scmmlung der Käfer und Schmetter- 
der Steine und Berfteinerungen, 

der Greis vor ihm aufſchloß. 

Ley aber ſah mit alänzenden Augen 
uf die ungewohnten Herrlichteiten. 

„Was für pradtvolle Sachen fön 
nen die Deutichen,“ ſagte er zu feinem 
Water 


B8 
ıinae, 


Die 


“ 
‚ 


Der General 
Bemerkung an die Baftorsleute weiter, 
die fein ruffifch veritanden. 

Der aütige alte Herr ſah den begei: 
iterten Knaben freundlich an und leate 
ihm die Hand auf die Schulter. 
lieber Junge,“ jaate er 
un Franzöftfcher Sprade, Deut: 
ihen find ein herrliches Volk, das 
wirft Du erſt fo ganz merken, wenn 
Du jelbft ein baltifcher Jungherr ge 


worden biſt. Zerne nur fleißig deutlich!“ 


nein 


A 


Als am Nachmittag der Wagen des 
Generals in den Schloßhof fuhr, ſtan— 
den Alexander und Liſa auf der Gal— 
lerie, die das rieſige Gebäude innen 


nes 


Aus 19 


J Führer und Redner, 
a ttiche Schüler unterſtützt. 


* ſcha 
J Zuſammenleben 
J Schranke: 
ſchenden. Wan merkt, daß dieſe Deut: die aber in Linland ziemlich zahlreich | Konjuln in Kanada na 
5 Wo— ſind, bilden auf dem Lande den Herb | berichtet haben, daß 


lachte und gab. Leos | 


umgab. Sie winkten den Gäften ein 
freudiges Willtommen zu. Auch Leo: 


| 


Inid hatte fich auf den Beſuch unendlich | 


Nor Staunen über die neue 
hatte er "einen Schmerz 


\gefrent. 
| Umaebung 


u um die Mutter einigermaßen vergelfen, 
laber er fühlte fich qrenzenlos einjam. | 


Nun war ihm diefe Fahrt, die ihn nad 
langer Zeit zum erjtenmal wieder zu 
|Etandes, genoſſen bringen jollte, ein 
wichtiges Ereigniß. 

| Bald war die Gefellihaft auf der 
Gartenterraffe um den Teetiſch ver 
Ifammelt. D 
hin und ber. 

„Ja, Erzellenz,“ fagte der Baron, 

„Die alten, ſchönen Zeiten find vorbei, 
Ida wir als das geborene Herrenae 
‚schlecht auch unfere Herrfcherlaunen | 
undedenflich befriediaten. Sebt regiert 
zu | 
Gericht und das Leben unferer (ieben 
Stämmesgenoffen ift recht zahm ges 
worden, 
tum unferer Juaend iſt verfchiwunden. 
Mitleid mit den Urmen und Unwiſſen— 
den ift die Tageslofung. Die Armen! 
werden gepäppelt und verbätichelt, nes 
benbei will man ſie noch zu hriftlichen | 
Lebenswandel erziehen. Die Unmiffen: 
den werden in Vereine gelodt, wo man 
ihnen Schiller und Deutfchtum pre: 
‚dig. Man bildet fich ein, jo einen 
Wall gegen den Panſlavismus zu 
Ichaffen, und macht fich dadurch nur! 
bei der Regierung verdächtig. 

Unser Adel macht den Rummel nicht | 
mit. Aber da treibt in Goldingen | 
jo ’n junger Oberlehrer, jo 'n gewiſſer 
Dottor Meißner, fein Welen, perrüd 
Keri, raucht nicht, trinkt nicht, liebt 
nit — aber redet —“ 

„Erbarm Dich, Fedor,“ ſagte die 
Baronin tadelnd, „wie kannſt Du nur 
ſo reden. Dr. Meißner opfert ſich 
wirklich für das Gemeinwohl! Er hat 
eine Abendſchule gegründet für ſtreb— 
ſame 


ter 


Schüler, denen er den Weg zu höherer 
Bildung ebnet. 
erzielt, das deutſche Nationalgefühl 
ſtärkt ich zufehends durch ſolche Be 
trebungen. Meiner hat ſich übrigens 
neulich verheiratet mit der älteiten 
Philippi.“ 

„Richt möglich! 
(licher Zug. 
ja ein vernünftiger Mann, 
jich hoffentlich von den Einflüffen fet- 
Schmiegerfohnes nicht anjteden. | 
Unjer Literatenitand wird ſchon ganz | 
überfpannt Durch Die » weltfremden | 
Meißner'ſchen Ideale.“ 

Dieſe Geſinnung iſt doch aber 
lich ſchön und edel,” bemerlte der 
neral. 

„Schön und edel, gewiß, aber kurz 
ſichtig. Solche Führer des Deutſch 
die erſten, die der Volkswut 
zum Opfer fallen, wenn die Empörung | 
einmal losbricht, und ** legen es 
unſere Volksbeglücker ja beinah an. 
Man bildet in unſeren Gymnaſien die 
indem man let— 
Man ver 
ſchafft ihnen Bücher und Kleider und 
ſieben Freitiſche in der Woche, um ſie 
* deutſchen Familien heimiſch zu mas 
Vol Hab und Neid fehen dieſe 
Das 
ae 


Doch ein menſch 


wirk⸗ 
Ge 


ſind 


hen. 
Jünglinge das behaägliche 
Deutſchen ſich im 
ffen ha Bei 


„® 


Daſein, 


die Lettenlande 


en 
ben. 
fällt die letzte 
die Furcht vor den Herr— 


ſche n nicht — — ſind. 
denkt ſo ein junger Lette, ſoll ich 
Wohltaten danken, die doch keine 

Man wirft uns Broſamen zu 
unſerm Eigentum. Und wäh 
brütet, wie er ſeinem Volk zur 
Herrſchaft verhelfen könnte, ſtrengen 
ſeine liebenswürdigen Wirte ihren 
Geiſt an, um einen Geſprächsſtoff zu 
finden, der ihrem ſchüchternen Gaſt die 
Zunge löſt. Das iſt ſo die rechte Ko— 
lonial rar die wir jetzt treiben! In 
ſiebenhundert Jahren hätten wir es 
wirklich beſſer lernen können.“ 

„Sie meinen, man hätte gleich nach 
Eroberung des Landes die Letten 
naniſiren en?” 

J 100! der Baron, 
minder Menge die 
Kur durch 
uns als 
—* 


| zu, 


von 


rend er 


ul 
Y 
el 


Der 
ger! ſoll 


EZ 8 34 
Fr amit 


ſagte 
wertige 
aufi ſog! 
rennung haben 
ſcheude Kaſte erhalten. Die 
Volksverbrüderung, die man jetzt be— 
treibt, iſt Blödſinn, der Pöbel läßt ſich 
mit Worten nicht abſpeiſen. Er fällt 
immer dem Gtärferen zu. Seid reich, 
ſeid Herren, dann kriecht er vor Euch! 
Was zum Kriechen geboren ift, foll im 
| Staube bleiben, angebeftete 
zen nichts!” 


+7 


Herren⸗ 
ſtrenge 
herr= 


in sic 
ra wir 


J 


Br nah Ihrer Mei 
\ der unruhigen lettiichen Be 


Herr vd. Thurn?“ 


{ ns 
joll denn 
N 


nung mit 
zlkerung geſchehen, 
fragte der General. 

„Unruhig iſt ja nur der Pöbel und 
die ſogenannte lettiſche Intelligenz, 
dieſe geiſtigen Proletarier, Die die rul= | 
ſiſchen Schulen und Ilniverfitäten 


5 Schlechler Ale. 


Dr. Edwards Oliven-Tabletten gehen 
auf die Urſache und bejeitigen fie. 


Dr. Gdirards O liven Tabletteır, 
mittel für alome wirlen auf die 
ıniide und find yofitiv wirlſam. 

Leuten mit uüblem Atem wird ſchnell geholfen 
durch dad Einnebmen bon Dr, Edwards“, Dlis 
ven-Tabletten. Die angenehmcı, itberzuderten 
Zabletten werden negen üblen Atem bon Allen 
eingenommeit, deren fie befannt find, 

Dr, Edwards' Dliven-Tabiletten wirken milbe, 
aber naddaltia auf die Eingemweide und Leber, 
| zegen fie zu nai ürlider Tüti gteit an, reinigen 

das Blut und fäubern allmählich das ganze Sh— 

ſtem von Unreinigkeiten. 
ESie haben dieſelbe Wirkung wie das fo ar 
führlibe Kalomel, aber ohne die ſchädlichen 

Een gen — ben. 

Alle eile don anderen bhäßlichen, elel— 
errege en. In elfenden Abjührmitteln gewäbren 
Yahletten, aber ohne Kneifen, 


uch die Oliven Ta 
Schmerzen der läftige Nachwirlungen irgend» 


DL 








D 


das Erſab 
Eingeweide 


Mm, Edwards entdedte 
nach ſiebzehniäbriger Praxis unter 
Tationten, die au Eingeweide- und Leberbe⸗ 
— und dem begleitenden üblen Atem 
| itten 


Dr, I die Heritellung 
derſelben 


Dr. Edwards' Oliben-Tabletten find eine rein | 
—— Zuſammenſtellung, mit Olibenol 
erini 

Nehmt eine oder zwel jchen Wend fir ei 
Wode und beobachtet die Wirkung. 10c zu 
25: die Chadtel. In allen Mpotbelen, 
se Dlive Zablek Gompank, 


Kolumbus, Quie 


as Geſpräch flog Iebhaft | 


Das ritterlibe Draufgänger: | 


Lehrlinge, er hält Vorträge im 
Bürgerverein, er fürdert arme lettifche 


Er hat ſchöne Erfolae ı 


Der Doktor Philippi iſt 
der läßt‘ 


ganze 


Flügel 


Mi aa 
| 


Um Jeden zu 
ermutigen 


jeden Tag etwas zu baren 
und wenn nur ein Yehncent 
ftüd, Wir baben zur Vertei— 
lung bereit eine Taſchen-Spar 
bant, die ſich als große Hilfe 
eriveifen wird, eine große 
Summe Geldes zufammen zu 
iparen für Alle, die jich dieſe 
Gelegenheit zu Nuße machen. 
Dieſe große Yoop Bank bictet 
fleinen  Geldeinlegern alle 
Vorteile der größeren und er 
ſucht um Euer Sparkonto. 
31.00 eröffnet es. 


396 auf Spareinlagen 


32 Dearhorn Trust 
and Savings Bank 


3 Monroe nnd Glart Straße. 


BE — 
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züchten: die beſſeren Elemente des let— 
|tifchen Voltes, die wohlhabenden Ges | 
ſindwirte und Bürger denten nicht da— 
ran, ſich in diefe Treibereien veritriden | 
zu laffen. Die befiglofe Maſſe und 
ihre fanatifchen Führer wird die Gen: 
darmerie ſchon unfchäblic machen, ſo 
wie fie die Staatsordnung ernſtlich 
gefährden.“ 

„Vertrauen wir nicht zu ſehr auf die 
ruſſiſche Regierung, Herr v. Thurn,“ 
warf jetzt der Hauslehrer, Kandidat 
Hellwig ein, „denken wir an Die be 
rüchtigte Reviſion, die bildete den An 
fang ber NRuffifizierungsbeitrebungen 
und iſt una Deutſchen übel bekom— 
men.“ 

Jetzt wurde auch der General in— 
tereſſirter: „Was verſtehen Sie eigent— 
lich unter der Manaſſein'ſchen Re— 
viſion? 
mals davon geleſen zu haben, es muß 
eine Reihe von Jahren zurückliegen.“ 

„Ganz recht,“ antwortete die Ba— 
ronin, „es iſt zehn Jahre her; 
‘fand die berüchtigte Reviſion ſtatt. Die 
Spannung in der beſitzloſen bäuer— 
lichen Bevölterung war fo bedrohlich | 


die Landesvertretung an allerhöchſter 


Stelle Klage führte, da die Gouverne⸗ 


mentsregierungen zu ſchlapp vorgin— 
gen. Der Zar ordnete die Repiſion der 
haltifchen Bropinzen an. Der Senator 
Manaſſein wurde mit der Durchfüb- 
rung betraut. Es war furz nach ber 
Ermordung Wieranders II., 
'Negierung hatte neue Prinzipien, und | 
der Senator führte bie Rebifion ſo 
durch, daß die Deutſchen immer Un— 
ok, die Leiten immer Recht befamen. 
| Seitdem ift ihnen der Kamm bebenf- 
lich geſchwollen. 

| „Der Schwindel mit dem Seelen: | 
d land ift die Wurzel alles Uebels!“ rief 
Hellwig erreat, „die ruffiichen Agenten 
zogen durch das Land und beſchwatz 
ten Die Bauern, zum orthodoren Glau 
ben übergutreten und ſich dadurch eige: | 
‚nen Landbeſitz zu erwerben, den ihnen 


dem wanglofen die griechiſche Kirche als Belohnung 5000 


gab. Diefe Henegaten-Dörfer, die wir 
ja bei ung, Gott ſei Dant, nicht haben, | 


der Unruben. 

| Die orthodoren Popen und Schul: 
‚lehrer arbeiten Hand in Hand mit den 
'Nihitiften, fo wird unier genügſames, 
autartiges Volf Fünftlich verdorben; es 
ift ein Sammer!“ 

„Gewiß ein Jammer!“ ſagte der 
Baron, „allein wir können nichts än 
dern. Die Wirrniſſe werden ſich 
ſchließlich wohl ganz natürlich öſen. 
Laſſen wir überhaupt die ieidige Poli: 
tif! Erzählen Sie lieber mal was von 
Ihren militärijchen Erlebnifjen, Ex⸗ 

llenz, Sie haben ja eine glänz ende, 


ze 
Laufbahn hinter ſtch.“ 


„Glänzende Laufbahn,“ lächelte der 
General und legte ſich behaglich in ſei— 
nem Korbſtuhl zurück, „der Glanz iſt 
nur mäßig. Wir Deutſchen machen ja 
eigentlich immer gute Karriere in der 
rufftiichen Armee, und das ift auch 
ganz natürlich. Wir faufen nicht, und | 
Ifpielen nicht, wir ftehlen nicht, und 
‚üben feinen Verrat, von anderen Lob: 
| bereien ganz zu ſchoeigen. 
|dann einigermamßen befähigt ſind, 
|rüden wir bald in die höheren Stellen, 
oft ſehr zum Aerger der Ruſſen, die 
bifftge Bemerfungen machen iiber die 
ntelen Generale mit deutichen Namen. 
Ich mit Leib und Seele Soldat 
und babe mich tüchtig herumgeſchla 
gen im Türkenkriege und auch * 
rend des Kaukaſiſchen Aufruhrs. 
durch bin ich erſt ſpät zum Heiraten 
gekommen; nun habe ich alter Grau 
lopf noch jo junge Kinder.“ 

' Die Baronin beobachtete Lila und 
die beiden Jungen, die, nachdem der, 


mar 


| Tee getrunfen war, etwas gelangweilt | 
ıd 


em Geipräh zubörten. Sie jah 
Alexanders Augen bittend auf fich ge 
richtet. 

Wie wäre es mit einer Kahnfahrt?“ 
fragte ſie und warf einen Blick auf den 
Hauslehrer. Sie war ſo ängſtlich be— 

ſorgt um ihren einzigen Sohn. 

Hellwig erhob ſich. „Ich will gern 
mitfahren,” jagte er und man fah e3 

‚feinem jungen, liebenswürtigen Geficht 
an, daß er fich nicht aus bloßer Gefäl- | 
ligkeit dazu erbot. 

Er ging mit den drei Kindern durch 
die Blumenanlagen und den Park. In 
ehrerbietiger Entfernung folate ein 
Diener, der allerlei Deden auf dem 
Arm trug. 

In geheimnißvollem Dunkel breitete 
ſich der Spiegel eines Zeiches unter | 
dem Geäjt überhängender Bäume aus; 
ſilbern gligerte feine Fläche, wo fie frei: 
im Sonnenschein lag, und fchimmernde, 
Libellen tanzten darüber. 


(Frortiekuna folat.) 


Ich erinnere mich duntel, da= | 


1882 | 


geworden, namentlich in Livland, daß 
zender Operette „Der Raſtelbinder“, 
die mehrere Tage lang den Spielplan | 


Die neue | 


Menn mir! 


Da:is 


nutzte „Hughes“ 


Neues Deutſches Theater. 
| Bub Temple.) 


— 
‚ Heute Galaabend unter Mitwirfung von 
Erneſtine Schumann-Heink. 

Im $ 


Buſh Tempel wird es aljo 
‚heute Abend zugunften des Theaters 
einen großen Galaabend geben, 
dem die 
ſtine Schumann-Heink mitwirkt. Allen 
Beſuchern ſteht ſomit ein ‚außerorbent- 


| 


' 


bei 
berühmte Operndiva Erne:! 


| licher Kunftgenuß bevor. Die berühmte | 


Künftlerin wird von Herrn E. Pierce | 


am Piano begleitet. Gelegentlich die- 
ſes Galaabends kommen auch dreiEin— 


akter zur Aufführung, und zwar als 
erſter Hermann Sudermanns Drama | 
Fritzch en“ unter der Spielleitung von 
| Herrn Mar Jürgens, Für diefes Stüc | 
borge= | 


Im 


iſt folgende 
ſehen: 


Herr bon 
gutsb 
Helene, 
ı Fritz, 
Agnes 


Rollenbeſetzung 


Mator a. D,, 


Troiie Ritter 
HT 
feine Bram. ..unseennenn.. Bertha S 
beider Sobn, Leutnant. . . . . M 
Nichte don Frau don Droiſe 

. Frances 
Willy 
..Karl 


Salden 


bon ‚Sallerpfort, 
Stephan 


Vůhelm 
Die 


Yeutmant. 
Inipeltor.. . 
Diener, r 
Handlın ig ip ie st auf 
yerrit don 


dem Gute des 
Droiie, 


Herrn Hans Hanfens Regie Benno! 





mit folgender Rollenbejegung: 


| Sanitätsrat Robert — 
Lerta, feine ‚sran. “rg 
Dr, Siegfried Cornelius 
Edith, feine „rau, 
Ferdinand, Oberle liner. 
Anna, Zimmermädchen. 
Friedrich, Sausfnect..... i 
Schauplatz: Das Hotel 
einer Hei 


Julig 
Billy Schubert 
‚Frances 
dermann Rettwiich 
... . Fritz Eternau 
Zum GEinfiedler“ 

nen Etadt am bein. 


in 


Zu guterletzt kommt noch X. Elz' er- 
götzliche Komödie „Er iſt nicht eifer⸗ 
Löwenfelds 


ſüchtig“ unter Heinrich 
Spie lleitung und mit 
ſetzung zur Wiedergabe: 


Dr. Muguft Hobendorf, Arzt. 
zäzilie, feine Gatin. 

Vauman N, Neutier..... — 

Hermann, Diener, Hermann 

Ort der dandlung: Eine mittlere 
eit: Gegenwart 


Sämmiliche der mitwirtendenfünit 
‚ler und Künftlerinnen haben fich einer 


folgender Be 


..Dtto Ludwig 
.Baı tla b, 
Heinrich Xocwenield 
1} 
Stadt, 


orafältigen Einftudirung ihrer Rollen | 
befleißigt, damit dieſer Abend ſich auch 


zu einer wirklich Glanz 
Affaire geſtalte. 
trittskarten für 


und Gala 


heute Abend hat, 


möge ſich beeilen, denn an der Kaffe 


dürft en ſchwerlich noch folche zu haben 
fein, wenn big zur legten Minute ge- 
wartet wird. 


| geichloffen. 


Wiederholung von Franz Lehers rei 


beherrſchen und nur durch die ein zelnen 
Ehren- und Benefizabende von 
Berta Walden, Heinrich 
und Hermann Brandau abaelöjt wird, 
varnung vor Kanada. 


R 


Stellenangebote ſind nur Deckmantel für 
Rekrutenwerbung. 

Das Bundes Einwanderungsamt 
erläßt eine Warnung vor Anzeigen, 
in denen Arbeitsſtellen in Kanada 
‚angevoten Werden, weil dieje Ange— 
bote offenbar mit der Anwerbung 
von Rekruten für den europäiſchen 
Krieg in engem Zuſammenhang 
ſtehen. Der Vorſteher des 
— ——— Dr. 
Prentis, hat in 
daß die kanadiſche 
amerikaniſchen Zeitukgen durch 
Anzeigen 30,000 Farmarbeiter ſu— 
ſchen will, und daß amerikaniſche 
ch Waſhington 
viele Stellenloſe, 
die ſich durch ſein⸗ Anzeigen nach 
Kanada locken ließen, dort beſtürmt 
werden, ſich für die Armee anwerben 
zu laſſen. Das iſtz. B. in Vancon 
ver, B. C. der Fall. 

sn Wahrbeit beiteht im 
feine Nachfrage nach Arbeitern 
der gelernten, noch ungelernten. 
Werber dort jagen amerifantichen | 
Bürgern, daß fie ihr amerikanisches | 
| Bürgerrecht nicht verlieren, wenn jie 
für Großbritannien kämpfen. 


| — — 
> 


Dereinigte Männerhöre. 


Berteilung des Heinerirans der Bor 
we von Frau Hilda M. Wiettben, 

er Ausſchuß, welcher ſeinerzeit die 

drei bon Frau Hilda M. Matthey aus 

Davenport hier gehaltenen Vorträge 


Berg L. 


Inc 





beranflaltete teilt mit, daß ein Bene 


trag von $950.50 erzielt toorden it. | 
Diefe Summe ift, wie der aus Frau 
Ida Schrader, M. Meekmann und! 
Auguſt Luders⸗ beſtehende Ausſchuß 
weiter berichtet, 
folgt: 


Soldaten 
Lazareth it 
egs Sen 
bei Ginbe 
veddigen-⸗9 
Prof, Dr 
Ker nm 


Blinden tm 


Nünche = 
fungs bei 


Amerilaniiche: 


Siri Daifel in Solling 


Nartoit v Net: 
An den Bi 

Aller 
Oſtpreuß 


probin Sam 
enbilfe 


100.00 
350 


PR » Io 
950.50 |3 





„Bughes‘ und „Gröimutter‘. 


Ankunft eines Neulings führt zu einem | 
Zirkusdrama. 

Einen unfreundlichen Empfang er— 
hielt „Hughes“ im Zirkus Ringling 
im Koliſeum von Seiten der „Groß— 
mutter”. „Hughes“ iſt ein ausgewachſe 
ner Vollblut-Schimpanſe und ein 
ehr wertvolles Mitglied jener be- 
‚rühmten Affenfamilie. Als man ihm 
ben Schimpanſenkäfig, in 
„Großmutter“, der andere Schimpanſe 
|bes Zirkus, jo lange allein ae- 
herrſcht hatte, zur Wohnung anmies, 
' geriet die „Großmutter“ im 
Zorn über den Eindringling, und im 
Nu mar ein mütender Kampf im 
Gange. Der neue Antömmling wäre 
ſchmählich befiegt worden, ivenn 
‚ Obermwärter Charles Smith ihm nicht 
zu Hilfe gefommen wäre. Es 
Smith ſchließlich, die Kampfhähne zu | 
trennen, nachdem er in beide Arme | 
| gebiffen und das neue Geidenhemd | 
ihm in Feen vom Leibe geriffen wor- 
den war. Während Smith fi noch 
mit der „Großmutter“ bejchäftigte, be— 
die Gelegenheit zu 


— nn 


Doppelte ZN Stanips bis Mittag 
LiNNING && 


3239-3245 LINCOLN AVENUE- 


Jerlige Aileider-Spezinlilälen 




















ei) 


Kar Jr uergens 5 | 


Wagner | 
Schubert | 
a Stein | 
i ‚Otto | 


Diefem Einafter folgt dann unter! 
Jacobſens Luftipiel „Zum Einftedler“ 
Heinr. Löwenfeld 
Ntemann | 


Wagner | 


‚Anna Mueller | 


Jagemann 


Rettwiſch 


Wer noch feine Ein-| 


Während des übrigen | 
Teiles diefer Woche bleibt das Theater | 
Am Sonntag jedoch be— 
ginnt eine kurze Nachſaiſon mit der 


Frl. 
Löwenfeld 


hieſige n 


Erfahrung gebradıt, 
Regierung in! 


Kanada 


Die 


verteilt worden wie 


— — 
50 


welchem 


heftigen 


lür Jrühjahr und Olern 


or ' Suits fir Zrühjahrs- 
und Oſter Gebrauch 


| Elegante Liter Suits, in_ei l Auswahl 
| | \ der hübiheiten Modelle —alie zu maninem Preis. 


vrühjahr-Enits für Damen, in jämmtlihen 
neneiten Rovitäten, jowohl im Stoff wie der 
Facon, Waberdines, Seraes, Boplins und 
Taffetas, auch Nombinationen, die in die— 
ter Saiſon io viel aetragen werden, 


Suits für Damen, bon reinivoll. Serge, Gaber: 
dine und Poplin, Coats in dem Gürtel: und Flare 
Gite ett, auch geſchneiderte Euits, im ſchwarz, marine⸗ 
blan Auffian, grün u, Copenhagen, 4 
berichiedene bitbibe Facons zur Aus 15. 9) 
wahl, Gr. 34 bis 44, reg. 50, ivez 

Geſchneiderte Suites Damen, einccließlich 
mehrere hübſche Muſter Suits, woll Voplin Serge 
oder Gaberdine. Brad garnirte Modelle, forreite 
Hacon Kragen und Umſchläge, Nippie ( 

14.95 

Saberdine 

und Serge, 
Vaud 


Rüden, Beau de Chgnefulter, ſchwarz, 





10 


für 


Marine,Kopenbagen, rea, 22.50, ſpes. 
$25_ zutt3 fir Damen bon hu 

ud erges nombination ‚Do Taffeta 

Gürte ober einfah geſchr Zurits 

Die — finden bei m 

Hedenden Damen 

bageın, lobi 


> 


bee 

el egant 
I v Eoꝛ er 
"ae "ka ri 1, 335 


Strumpfwaaren für Oſtern 


Art ſeidene Boot Facen Das | Reine Seide 
menſtrümpfe, echtfarbig, bobev | Ttriimmte ver, E 
fpliced Knöchel doppelte serien | »Bhoeitir 
und „eben, X 31 Sohlen md | falytoned od. naht! 
Strumpfband Sber teile, Größen | delt ſpliced Knöchel, verſt. lei 

816 und 10, fvestell, D 54 Zohlen, S1s-— 10 | 
das saurer ; HT: peziell, Kaar...... s1. 00 
Oder Kaar für $t. Seid. gisteitrlimpie #, Kinder, | 
Tamenitrümpfe, von Fünfter. | dopb. serfen md Sjebeit, nabtl. | 
Seide ganz nahtlos, hoher ſpli fein 1 gerippt, Br. 17 \ 
ced Knöchel doppelte leinene % 915, 2dc wert, Br. “c 
Soplen, ſchwarz, weiß und be Farbdige Lisle-Strümpfe für 
liebte Scyattirungen, die zu Ih— Männer, doppelte Deere und 
ren Schuhen palfen, Größen 814 berii. zoblei Größer 
| 1% bis 11, ſpeziell, 


bis 10, fveziell, dad 21 
l. . . 50c da Baar „123 


— für Oſtern 


Lager ber madern- 
ſolche wi e 





Tamen- 
tet und 


— tocıh 


bober do} 


1 
Hi 


‚chen, 





In nnierem Schmudiadhen-Tept. finder Itzr ein vollſtändiges 

ſten Heinen Bedarfsartitel, die nötig find für das neuc Diteriteid, 

Broaches, Gircle Pins, Lingerie Glaips Ohrringe, Verlen und Lavaliers, zu 

Breiſen, die im Bereich einer jeden Börſe ſind 

Gold⸗Lavalliers, 155Öff, NAiter 78 

gelötete stette pradtvoller > i Kar 

Bendant, Faſſung ar 

Bri lantſteinen ſpe— 

zielt, zu.. 81.59 

„Riercelen“ ‚Sheringe, ein aro» 
Sortiment don Facons, iı u al⸗ 

Gold 1. 


10fat, 
feine 
Go Id 


Ringe, — 


u bn IR ik, 5V0e u. 
"Eine große P artie —e 
Zchi nuckſachen, die wir zu dieſe 
offerireit , 
Geburtstage, 
und ovale 
tırg cle Broadhes 
db. Scarf Bin id 
eilmutter-Hhrr 


Tel »c vol 


einichl. 
Gameorin 
Rbeinſt 
Faſſung 
trage niopTrer 


inge, Tie 


Bes 
len neuen "ads, 
ling: Salfungen, weiße vo», 
Perlen, doppelte Trops, aut 
farbige Nopitäten um zu 
Kleid zu pafſen, 50€ 

0, 1 AERO IEEITT T, 


iare ein⸗ 


Eir 


>” 





Lilien 
Große jchöne 8flan— 
zen in voller Blüte, 
ſtark und kräftig, 
2bis 4 prächtige, 
rahmweiße B Lit ien 
* jeder Pflanz ze, 

ſpeziell offerirt die 
Knoſpe zu 


de |: 





‚auch 
Kreom 
ind. 


wg 


mit einer guten Sorte von 
füllt 


Körbe, 
bieri 


2 gr 
Lau IT 


mit Gieru — 


im? 


Marihmallow Eier, 
150, 12€ 


Diter Haien, 
und. 


zu 


und 











su 506, ec, 15 















































einem Spaziergang Kae Wabath | — 
Ave. Eine Abordnung von Zirkusleu- 
ten holte ihn aus einem Zigarrenlas | 
Iden an 18. Sir. und Wabaſh oe. 
| zurüd. 





I Neueſte Mode. 








(Gigendienit der „Abendpoſt“.) 


— 
Germaniaflud, 


Praktiſche Hemdenbluſe. 
Hans Berg von der „Möwe“ ſoll einge Eine bequeme Hemdenbluſe, die 
laden werden. über den Kopf gezogen wird und aus 

Der Germaniatlub hat durch Ver- nur einem Stoff befteht, ift immer 

mittelung von Bundesjenator Lewis willkommen. Die Tafche vorn an der 

das Staatsdepartement erſucht, linken Seite und ein Schlips find not- 

Leutnant 3. S. Hans Berg zu geitat- | wendige Verzierungen. Der hübſche 

Iten, nach Chicago zu reifen. Der | Matrofentragen fann mit Borte beſetzt 

Klub will Leutnant Berg, der be— 

fanıtlich den von der „Möwe“ geka 

perten engliſchen Dampfer „Appam 

nach Norfolk bradte, einladen, am 

265, Mpril einen Vortrag zu halten 


| 
| 
| 
1}. 


—+9- 

* Wer ſein Grundeigentum ver· 
kaufen will, erreicht ſchnell seinen | 
Zweck durch eine Feine Anzeige in | 
der Nbendpoit. | 


Bom Bafeballfeid. 

Geitrige Spiele: 
‚National Leaque— EC hicago 
St. Louis, verreanet; Eincinnalt 4, 
Pittsburg 3 (10 Gänge); Philadelphia 
4, Bofton 0; New Yort in Brooklyn, 
wegen Kälte verfchoben. 

„American Leaaue”— Chicago 
7, St. Louis 2; Detroit 4, Cleveland 
(10 Gänge); Walhington 4, Boſton 
2; New York 4, Philadelphia 2. werden. Der Rod ift an einer Inter- 
Bisheriger Stand dieier Linen: | meite befeitiat. 

RRIIRRREBERERE Fir mittlere Größe find 134 Mos. 

WEN We Pe Zoll breiten Materials Fi re die 
714 Blufe, 1% Yard für die Unterivefte und 
rg Nards 36 Zoll breiten Stoffes für 


420 den Rod und zum Befaß erforderlich. 


Scnittmufter Nr Größen 
4,6, 8 und 10 Sabre. 


Schnittmuster find unter Angabe der 
‚s00 | gewänichten Größte und der betreffenden 
ie Nummer gegen Einiendun;, von 10 Cents 
U zu beziehen Durch die „Modenbteilung der 

Abendpoit”, 223 Weit Wafhingten Str., 
300 | Chicans, aM. 
00 RETTET 
Heiratet wieder. 


Purdy 





in 


Rod. 


1 
Poiton . 
Eincinnatt 
Philadelvhia 
zt, Louis 
bittsburg 
Neo Doxr... 
Chicago 
broottyn 


3 


00 


7 735. 


ericankeague 
Gew, 

——— — — — — — — — — — 

Chicaav ............5 

@t, ouis. rn. .d 

Nem 

Glebeland .... 

Wafbington 

Detroit 

Philadelphia 

Heutige Spiele: 


„Rational League” 


— Bolton in Frau Jeannette Derbn, 


| Philadelphia; New York in Brooklyn; | Michte des verftorbenen Edward Til 


® Reine anderen Spiele auf dem Pro- 
er! 


gelang | 


den, erlangte am 28. März eine Schei- 
gramm. dung von Frank W. Derby. Geſtern 
„American League“ —St. Louis in wurde befannt, daß fie ſich am letztai 
Chicago; Detroit in Cleveland; ‚Montag in Crown Boint, Ind, * 
Waſhington in Boſton (2 Spiele); | Maurice E. Hattenbach, 6237 Ingle 
Philadelphia in * are ſide Ape., verheiratet hat. 


— 
> 








yo > 


CASTORIA Füriugingeundkide, Trip äie 
Die Sorte, Die Ihr Immax Gekauft Habt + en 





L 


Albendpoit, Chicago, Mittwod, den 19. April 1916. 





Für Donnerstag, Freitag 
und Samstag 


sESETTEF Fi 


Kinderwagen aus echtem Rohrgeflecht, 
wie die Abbildung, rückſtellbares Fahr— 
werk, mit Sturm Vorhängen, in brau— 
nem oder hellem 14 07 
Schellad, jpeziell 4 .9 
83. 00 zuſammenlegbare Cart mit 
Gummireifen, verſtellbare Rück— 
lehne, ſpeziell 

zu nur 

$1.50 faltbare 
Gummireifen, 
ipeziell zu...... 


Zufammenlegbare Zulfies zu den 
niedrigiten Preijen. 


Go Carts, mit 


Zuſammenlegbare Go Carts 

mit hohen Seiten, Automobil— 
Verdecke, vollſtändig mit Schutz— 
wänden für Seiten, vorne u. hin— 
ten; ein regulärer $20.00 Wert 
zu $14.95; ein $16.00 Wert zu 
$11.95; ein 14.00 Wert zu 


59.95 und ein 37 pr 
$11.00 Wert zu... N) 95 
Muſter von fancy Eiderdaun Go— 
Catt-Deden, leicht beſchmutzt, für 
dieſen Merfauf zur Halfte 
des rennlaren Preiies. 


AH. Grüne Stamps mit jedem Einkauf 


WIEBOLDTSI 





ſtehen, wie es das ſchon früher ver- 
ſprochen hat. 

Diel mird es befprochen, was bie 
Folgen eines Abbruches der diplomati- 
'fchen Beziehungen fein würden, und in 
Iamtlichen Kreifen hofft man, daß 
'felbft dann Feindfeligkeiten nicht aus— 
brechen werden. Auf der anderen 
Seite wird zuaeaeben, daß der Zufall 
eine Nolle fpielen könnte, und daß es 
‚viel darauf ankommen würde, ob 
Widervergeltunadmaßregeln folgen 
würden, falls weitere amerifanifche 
Leben durch die Fortſetzung des 
Tauchbootkrieges feitens Deutſchlands 
verloren gehen ſollten. 


GR —— 
Bis vor Kurzem hatte 
faum eine Perjon aus 
Taujend jemals einen 
guten Soda- Crader 
verfucht — wie er frijch 
und fnusperig aus dem 
Ofen fam. 


Jetzt kann Jeder die 
fnusperige Güte frijch 
gebadener Soda 
Craders erkennen und 


| Hält Raden fteif, 
| Lorimer ſagt, er ſei noch lange nicht aus 
| der politiichen Arena getreten, 

Nach feinem eigenen Ausſpruch ge— 
denkt William Lorimer, der als Mit- 
ſchuldiger am Zuſammenbruch der 
La Salle Str. Bank angetlagt ift, 
‚nad diejem nervenzerrüttenden Jtampf 
um jeine Freiheit und jeine Ehre da— 
ran, au den Kampf um feinen ihm 
‚abgefprocdhenen Sik im Bunbesfenat 
wieder aufzunehmen. 

Als das direfte Verhör Lorimerz, 
das jein Verteidiger Albert Fint bier 
Tage lang mit ihm führte, beendet 
war und Hilfsftaatsanwalt Hayden Ihnen, 

N. Bell ihn geitern Nachmittag ins 
Kreuzverhör nahm, frug er ihn zus! ‚ : 
nächſt, ob ein Artikel in dem inzivis Eine Speife, um ſich 


ſchen eingegangenen „Inter Ocean“, in d 2 h 
|dem gejagt wird, daß Lorimer fich in RURERE VOR h —* 
‚einen Kampf um die Senatorenwürde Stärkung für Arbeiter, 
mit Senator L. Y. Sherman einzulaf- — 
Kraft für den Gebrech» 
lichen. Reichen Sie 


ſen beabjichtiae, der Wahrheit entjpro- 
diejelben den Kleinen. 


genießen, ohne zum 
Bäderofen zu gehen. 


Uneeda Biscuit 
bringt die Bäckerei zu 


l 


‚chen habe. Lorimer erwiderte darauf, 
daß er fih zwar damals nicht mit 
diefer Ubficht getragen, daß er aber 
trogdem niemals den Gedanken und 
‚die Hoffnung aufgegeben habe, wieder 
‚in den Bunbesfenat zu fommen. 

|  Xorimer beteuerte auch, daß er felbit 
| heute noch glaubt, die La Salle Str.- 


Fünf Cents. 








——44 m  Yuanjchitai und den Rebellen erflärt 
Rleinefriegsnadridpten worven it. De 
k — Friedensunterhandlungen ſind jetzt 
Lieber tot, als engliſcher Gefangener. im Gange. 
Syracus, Sizilien, 19. April (über, Schweizer-Kolonie in Uruguay. 
Paris). Leutnant Fikenſtecher, der zur (Eigenbericht der „Abendpoft“.) 
Beſatzung des kleinen deutſchen Kteu- Waſhington, 18. April. Ueber einen 
zers „Emden“ gehörte und als das groben Verſtoß“ gegen die „Monroe 
Schiff nad) feinen vielen denkwürdigen Poctrin“ berichtet der amerikaniſche 
Iaten bon dem auſtraliſchen Kreuzer 
„Sydney“ in englifhe Gefanaenjchaft 
geriet, ift aus Malta entflohen und 
befindet fich jet als Gefangener in 
Syracus. Er befieht darauf, daß er 
nicht an England ausgeliefert werden 
fann, da ſich Deutſchland und Italien 
nicht im Krieg befinden, und ertlärie, 
er würde lieber Selbitmord begeben, 
als inteder in die Hände der Briten zu 
gelangen. 


Stand der deutſchen Reidisbant. 

Berlin, 19. April, (Funkendepeſche 
nah Sayville). Der Wochenausweis 
ber Deutichen Reichsbank lautet: 

Goldrejerve 2,461,000,000 Mark, 
Zunahme 215,000 Mk.; Schabicheine 
5,226,000,000 Wart, Zunahme 26,- 
000,000 Weart; Banknoten in Um 
lauf 6,531,000,000 Mart, Abnahme 
140,000,000 Mark;  Yrivateinlagen 
1,857,000,000 Dtart, Zunabme 130, 
000,000 Mark. 

Dur 4. Kriegsanleihe jind bis jegt 
7,563,000,000, over 70.6 Prozent 
bom Ganzen eingezahlt. 

Rrafidentihaftsporjugswahl, 
Nebraskas Nepublifaner geben Ford eine 

Kluralität. Bryan erhalt ſchwaches 

Votum als Delegat. 

Omaha, Nebr., 19. April. Henry 
Ford von Michigan erhielt bei der Butter- und Käſe-Induſtrie von New 
Vorwahl in Nebrasta als republifa= | Helvetia ſteht hoch; Alles iſt modern 
nifcher Präſidentſchaftskandidat die jeingerichtet, und die Bevölkerung iſt 
meiſten Stimmen; Cummings und wohlhabend. K. 
Hughes, die hinter ihm zuriidblieben, | — — — 
hatten Beide etwa die gleiche Stim- Die Lage ernit. 
menzabl aufzumeifen. Win. J. Bryan Senatoren und Abgeordnete werden mit 
erhielt als demotratiſcher „Delegate ot! Teleprammen überhäuft, zu verhin 
large” zur Kationaltonvention in) Bern, Die Wer. Staaten in einen Srien 
Douglas County von fieben Erwähl-) „4 verwideln. 
ten die mwenigften Stimmen und in! czonderdeveihe der Sonntagpoſt“.) 
Rancalter (Lincoln) County, jeinem Waſhington, 19. April. Mitglieder 
Wohnſitz, erhielten drei andere Kan- des Kongreſſes erhielten heute aus 
didaten mehr Stimmen als er. allen Teilen des Landes Depeſ hen 

Der demotratiſche Präſidentſchafts- von amerikaniſchen Bürgern deutſcher 
ſtndidat Wilſon hatte überhaupt Feine | Abkunft und Geburt, in denen jie er 
Gegner. ſucht wurden, Alles in ihrer Macht zu 
tun, um einen Bruch zwiſchen den 
Vereinigten Staaten und Deutſchland 
zu vereiteln. Die Senatoren Sher 
man und Lewis haben ganze Maſſen 
ſolcher Depeſchen erhalten, hauptſäch— 
lich aus Chicago, Milwaukee, Cin— 
cinnati ‚St. Louis und aus kleineren 
Orten im Norden, Süden, Oſten und 
Weſten. 

Obgleich Präſident Wilſons gegen— 
wärtig an Deutſchland gerichtete Note 


Handelsattachee Albert Hale in Bue— 
nos Aires, Argentinien. 
die im Jahre 1862 im Bezirk Colonia 
der Republit Uruguay gegründete 
Schweizer = Kolonie. Das KXand 
iſt 25 Quadratmeilen groß, das Kit 
ma iſt günftig, und die Schweizer be- 
| trieben von Anfang an fait nur Land: 
wirtſchaft. Es iſt dies der einzige 
Landſtrich, in dem die armen denen 
in den Vereinigten Staaten fajt gleich) 
find, und die Gegend wurde immer 
als ein natürlicher Garten bezeichnet. 
Urfprüngli den Charruas gehörend, 
'gelangfe dies Land dann in die Hände 
der Spanier, und ſchließlich in Die 
eines einzelnen Mannes. Darauf wur 
de in der nahe aelegenen Stadt Roſa— 
io eine Handeläpereiniqung gegrün— 
det, um das Land zu foloniliren, und 
fo famen innerhalb eines Jahres 200 
ſchweizeriſche Familien und fiebelten 
ji dort an. Die einzelnen Farmen 
find durchfchnittlih 37 Acres groß, 
und für jeden Were wurde damals 
32.50 bezablt. Im Jahre 1908 befaß 
die Kolonie 711 Häufer und beitand 
aus 633 Familien mit 3717 Seelen. 
Seitdem ift fie nicht mehr viel ae- 
wachlen, Tchreibt Hale, weil alles Land 
‚in feiten Händen mat, 


Bahnunglüd. 

La Erojje, Wisconfin, 19. April. 
Dem geitern Abend .gegen 11 Uhr hier 
abgefahrenen Perfonenzuga der Chi: 
cago, Burlington & Quincy Eiſen— 
bahn ſtieß um Mitternacht bei De 
Soto ein Unfall zu, bei dem aber 
Menjchenleben nicht zu beflagen wa— 
ren. Der Schienenitrana läuft dort 
aanz nahe dem Fluß, und da ber 
Waflerjtand fehr hoch war, aab der 
Boden nach und die Lokomotive und! 


der Gepädiwagen ftürzten in den Fluß. | zung” angefehen wird, jo wird doch in 
Der Lokomotivführer fuhr fehr vor: j * 


Ber ni Regierungstreifen die Verfiherung ae- 
ſichtig, und dem it es zu berdanten, | gohen dab er nicht beabfichtiat, e 
* nur Sachſchaden angerichtet wur⸗ Uultimatum zu ſchicken, noch auf einen 
F— —— — Bruch mit Deutſchland zu beſtehen. 
Waffeuſtillſtand in China. Wilſon alaubt, daß er einen Weg an- 
Waſhington, D. C., 18. April. Aus gedeutet hat, um Deutſchland die Ge— 
Peking,C hina, wird gemeldet, daß ein legenheit zu geben, von der Art und 
Waffenſtillſtand zwiſchen 








Er beſuchte 


Die Milch-, 


als ein „Ultimatum ohne Zeitbegren- 


ein! 


Präfident Meile feines Touchbootkrieges abzu- | 


Y, 


fahen Hausmittel weichen, wie 


Wie kommt es, D 


daß fo viele Krankheiten, welche augenſcheinlich der Geſchicklichkeit be⸗ 
rühmter Aerzte getrotzt baben, dem berubigenden Einfluß eines eins 


Truſt & Saving Bank fei in dem 
| Augenblide zahlungsfähig gemwefen, ala 
‚der jtaatliche Bantprüfer ihre Tore 
‚Schließen ließ. Der Bertreter der 
Staatsanwaltſchaft führte dann bie 
' Darlehen einzeln auf, die von Unter: 
nehmungen Lorimers bei der La Salle 
gemacht wurden, und berlangte bei je- 
dem Voſten von dem Angeklagten zu 
willen, ob dafür Zahlung geleiſtet 
worden fet, oder nit. Die Geſammt— 
ſchuld der Unternehmungen Lorimers 
bei der La Sulle Str. Bant belaufen 
ſich auf $1,028,700. Auffehen erregte 
feine Angabe, daß ein Darlehen in 
Höhe von $22,000, dag Willtam Lori— 
mer jr. von der Bank gewährt wurde 
und durch eine Hypothek auf ben Lo— 
timerfhen Landfig in Piſtakee Bay 
fichergeftellt war, geftern an den Maf: 
'feveriwalter der Bank zurüdgezahlt 
| worden fei. 


NATIONAL 
BISCUIT 














Am Morgen des Bankſchluſſes et, 
fo fagte Lorimer ferner aus, Chriſtian 
F. Wiehe, der Sekretär der Hines 
Lumber Eo., zu ihm in die Bank ge- 
tommen und hätte ihm $60,000 ge— 
bracht. Der Angeklagte will ihm bar= 
auf geſagt haben, daß die Bank foeben 
geſchloſſen morden fei, worauf ihm 
Wiehe ermwidert habe: „Um Gotte3 
Willen, Lorimer, ſchließen Sie Ihre 
Bant nicht, das bedeutet Ihren Ruin! 
Ich bringe Ihnen in einigen Minuten 
8250,000.“ Lorimer will aber das 
Geld mit dem Hinweiſe darauf, daß es 


| .. . 
zu ſpät jet, abgelehnt haben. 
| * Verteidigt Wundan. —— aufgetaucht ſein, wo es auch 
3 : ® \ r 2458 Wirs 
| Die heutigen Verhandlungen boten! Ad. M. Elliott, Nr. 3458 ng ger 
2— 


* — — Der 
| wenig bes Intereſſanten, da Jie bis zur Gehör — a u Aa 
um ermibenbe|, ‚ grau 


IBertagung ſich nur * a 202 - 
I a x ’ = F sy h J } . 
Aufzählungen der einzelnen Be — — 
handelten, für bie Lorimer oder die en u kun 8 gr — 
* 3 — Er | 5 ( ( ’ . 
von ihm ins Leben gerufenen Unter: Gericht den wi ch — —— 
ehmungen Geld von der La Salle { 
ıneh gen Geld v der La Sall — 
Str.Truſt & Savings Bank geborgt 


IS | erzählen. Auch Dorothy Dixon, eine 
hatten. Im Laufe des von Hilfs— Lehrerin an der Darwin Schule, er— 
| taatsanwalt Bell mit Lorimer ange- fuhr dur Frau Johnſon von dem 
ſtellten Kreuzverhörs fam auch wieder— 


angeblich bevorſtehenden Banktrach, 
holt die Sprache auf Charles YMun. und die Lehrerinnen beider Schulen 
dan, den bereits zu Zuchthausjtrafe 


forderten angeblich ihre Echüler auf, 
berurteilten Wizepräfidenten ber Bant. ihre Heinen Erfparniffe aus der Bant 
Bell wollte wiffen, ob der Angeklagte 


glaube, daß ſämtliche Geſchäftsge- 





Wie Lawine entſteht. 
Unbegründete Redereien verurſachen eine 
Heine Bankpanik in Logan Square. 

In der Gegend von Logan Square 
verbreitete ſich geſtern das Gerücht, 
daß es um die Logan Square Truft & 
Sapings Bank an Milmwautee Avenue 
und Logan Boulevard nicht fo ftebe, 
wie es jolle, und die Bank wahrſchein— 
lich ihre Türen werde fchließen müſ— 
fen. Das erjte Gerücht joll in einem 
in der Nähe der Bank gelegenen Bar: 








) 
| 
N 


veranlaffen. Schon 

|bahrungen Mundays in verbrecheri-⸗ ſtellten ſich doher bie erften Ginleger 
ſcher Abficht vorgenommen worden kin, die ihr Geld verlangten, doch hat— 
feien. Dies betritt Lorimer entfchie- ten James B, Heaney, der Präfident, 
den und ftellte Munday fogar ein vor» und Fred U. Popp, der Vizepräſident 
| zligliches Zeugniß aus, indem er fagte, der Dont, denen das Gerücht ebenfalls 
daß er unermüdlich im Antereffe der zu Ohren getommen war, jchon bot= 
Bank tätig gewefen fei, und daß er, geſorgt, und ſich von der Central Truft 
Lorimer, wäre dies gewünfcht worden, | Co. und ber Standard Truft & 
feine Minute gezögert baben würde, Savings Bant $150,000 in Baar, 
|zugunften von Munday in deffen Pro⸗ | Mehr als die Einlagen Betrugen, fen- 
seh in Morris als Zeuge aufzutreten, | den laſſen, jo daß fie auf einen An— 
| turm gewappnet waren, Die Einleger 
| Bon Einbrechern eingefhloffen, |Famen erit zu Dutzenden und dann ein= 
| ——— zeln, doch beruhigten ſich viele, als ſie 
ie Gauner mußten aber abziehen, ohne ſahen, daß jeder fern Geld prompt 
Beute nemadıt zu haben. | ausbezahlt erhielt, und fehrten wieder 
' Einbrecher, die im Laufe der Nacht | um. An den Fenftern der Bank waren 
in die Wohnung von F. W. Smith, Plafate angeklebt, die befagten, daß 
Nr. 4725 Grand Boulevard, eingefties | die Bank wenn nötig bis Mitternacht 
gen waren, ſchloſſen bon außen bie offen fein und jeder Einleger fein 
zur des Schlafzimmers, im dem Geld ausbezahlt erhalten werde, doch 
Smith mit feiner Gattin ſchlummerte, Flaute der Anfturm fehon nad) 9 Uhr 
zu und durchfuchten dann in aller Ge: | Abends ab, jo daß die Türen um 10 
mütsruhe das Haus. Smith, der aufs Uhr gefchloffen werden konnten. Xm 
wachte, wollte den unerwünjchten Be: | Ganzen behoben 136 Einleger ihr Geld 
ſuchern zu Leibe rüden, konnte aber im Betrage von $14,700 bei der Bant 
die Tür nicht öffnen. Die Gauner jan- | doch waren im Laufe des Tages Ein: 
den nichts von Wert, zogen es in Anbe— | lagen in Höhe von $5,864.14 einae- 
tracht des Lärms, den Smith chlug, |aangen, ein Zeichen, daß fich nicht alle 
vor, ſich zu drüden, ohne ihre Taſche Einleger ins Bockshorn jagen ließen. 
zu füllen. Smith und feine Frau wur- Wie der Wizepräfident und Dr. Frant 


1 
Is 








„Dottorfabrit‘, 


Nofeph Glaſer infolge einer Unterfuhnng 
feitens der Großgeſchworenen verhaftet. 

Sofeph Glaser, Sohn von George 
M. Glafer, Präftdenten der Schlacht- 
hausviertel-Abteilung der Chicago 
Medical Society, iſt geitern Abend, | 
zur großen leberraihung feiner El- | 
tern, verhaftet, aber gegen $1500 | 
Bürgſckaft freigelaiien worden; die 
Feſtrahme war angeblich die Folge | 
einer von den Großgeſchworenen an: | 
geſtellten Unterſuchung, wonach bier | 
ärztliche Diplome verkauft 
ſein ſollen. Aus der Marquette 
Univerſität, Milwaukee waren 


Wis., 
davon waren drei, ſoweit man bisher ! 
erfehren bat, bier verfauft worden, | 
an Auguſt Steinlage, bei St. Yonts, 
Dr. Alfrıd Noble Grad, 
Louis, und Vincenzo Scalette, 510 | 
N. Man Str. wohnhaft. Steinlage | 
joll $665, Gran $400 bis $500 und 
Scalette $400 bezahlt haben; letzte 
rer hatte in Italien die Heilwiſſen 
ihaften jtudirt und war act Tage 
lang von einem hieſigen Arzte fiir die 
Prüfting vor der zuſtändigen Staats 
behörde vorbereitet worden, 
dann dem Arzt $100 bezahlt und je 
nes Diplom erbalten, wie er vor den 
Sroßgeihworenen ausjagte. Weitere 
Verbaftungen itehen in Ausjicht. 
 —-——— 
Büßt Barſchaft ein. 
Aus Florida Zugereiſter fällt 
fängern in die Hände. 
Baumgartner meldete heute im De 
tektivebiiro, daß er von Bauernfän 
gern um ſeine aus 8637 beſtehende 
Baarſchaft beraubt worden tet. Wie 
Baumgartner erzählte, traf er die 
beiden Kerle furz nach feiner Ankunft 
freundeten ſich rajh mit ihm an. 
Mehrere Tage unterhielt er jih mit 
ihnen auf's Beite, und geitern führ— 
ten ibn Seine Freunde nad dem 
Grant Park, wo ſie ihm fagten, jte 
hätten einen großartigen Plan, der 
ihnen viel Geld einbringen werde, er | 
ſolle jihb an der Ausführung beteili- 
gen. Natürlich geböre dazu aber ct 
was Geld, und der vertrauensjelige 
Baumgartner war aud jo unvor— 
jichtig, jeine Baarichaft zu zeigen. In 
näditen Augenblift war ibm das 





— —— — 


Saftige Advofkatenrechnung. 


Der Nicholsſche Nachlaß full 550,000 be 
zahlen und hat ſchon $12,000 bezahlt. | 
Richter Horner wurde heute Nach: | 

mittag eine zweite Rechnung bon eben- 

falls $50,000 für Anwaltsgebühren in 
dem Prozeß um Charles Nichols’ 

Nachlaß von einer Million Dollars 

unterbreitet. Der Prozeß Hat jahre: 

lang die Gerichte bejchäftigt bis hin— 
auf zum Staatsobergericht. Die erite 

Rechnung wurde auf'$12,000 beichnit- 

Iten, an der zmeiten iſt der frühere 


worden 1 


zehn Diplome geitohlen worden, und |} 


in St. J 


batte J 


Bauern: | 


Der aus Florida zugereiite John 


im La Salle Str.-Bahnbof, und ſien 


' 


GEeld aus der Sand geriſſen, und | - 
feine Freunde rannten damit jporn- | 
treich davon. 'R 





Nachlaßrichter Eutting beteiligt. Zu! 
dem Nachlaß gehört das Land, auf! 
dein das Palace Hotel Steht. 

Emma Allen hat heute wegen Ehe 
bruchs auf Scheidung von ‘elle 8. | 
Allen, Obhut über die beiden finder 
und Nährgeld geklaat; fie hatte ihn in | 
Halfway, Mo., geheiratet. Mißhand- 
lunaen wirft Maude 2. Kramer ihrem | 
Gotten, Willtam F. Kramer, den fie! 
vor zwei Jahren geehelicht hatte, in der | 
Scheidungsklage vor; das Paar hat 
ein Kind, | 

—+13 —— | 

* Extra Pale Pilfener und „Bai— 
eich“, reine Malzbiere der Gonrak | 
Geipp Brewing Eo., in Flaſchen unt | 
Fäſſern. Tel.: Calumet 730 und 869. | 
Anzeige N 


— 
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Hoffentlich hilft’s! 








zu ziehen und auch die Eltern dazu zu 
am Nachmittag 


Wie Vater einer Siebzehnjährigen ihr die 
Kabaretgelüſte auszutreiben hofft. 
Detektives der Stanton Abe.Be— 
zirkswache verhafteten heute in einem | 
Kabaret an Dit 35. Strahe und Ca— 
lumet Avenue die 17jährige Irene 
Dorney, Nr. 3017 Elbridge Avenue, 
die am Montag von Hauſe fortgelau— 
fen war, um eine Kabaretſängerin zu | 
werden. Da3 junge Mädchen wird in | 
| der Frauenabteilung der Bezirkswache 
ion Süd Clark Straße feitgehalten 
werden, bis der Vater fich bereit er— 
klärt, es zurücdzunehmen. Er erklär= | 
te, es werde feiner Tochter ganz gut 
tun, wenn fie einmal ein paar Stuns! 
den hinter Schloß und Riegel bleiben | 
müffe, und bewirkte daher heute Mor= | 
gen ihre Freilaffung noch nicht, | 

——— te. - 

Berlor jein Leben, 


Brand eines Schuppens wird Veter 
Stumphonfe verhängnißvoll. 

Einen Brande auf der Nordweſt— 
feite fiel heute ein Menfchenleben zum | 
Dpfer. Die Flammen zerftörten den | 
Schuppen des Gepädfahrers C. W.| 
Nelfon, Ar. 2628 Berlin Str, zum 
Teil, und der bei Nelfon- angeftellte | 
40jährige Peter Stumphoufe erjtickte | 
im Raud. Seine Leiche wurde bon | 











3 srosse Möbel-Läden. 
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Frühjahr-Gri 


Jetzt in vollem Schwung! K 


1046-1056 Belmont Ave. 
1139-41 V. North Ave. 3 
röffnungs-Verkanuf 


großen Läden; bewundern Sie die neueſten Entwürfe in feinen 
Möbeln — Sie werden erſtaunt ſein über die reellen Preiſe! 


8. | 


6650-64 Irving Barf 


ommen Sie in einen unierer 3 

















Ein huchfeiner Teppich, aus beitem 
gervcht, 


herrlichen Sarben; geiwöhn!. Prei 
24.50; warten Sie nicht länger, 


i 


jeden Tag in die Höhe! 9x1? Au); 


Fin hübſcher Bibliotheks-Tiſch, in 
dem jo beliebten „Kolonial“-Stil 
eniivorfen, aus feiniten echtem Da 
hagoni verfertiat, fein po N 
lirt; gewöhnlicher Sale N) 
517.50; morgen au.. — 


daher ſehr widerſtandsfähig u. hält jahre 
lang: große Auswahl von anziehenden Muſtern 


Garn dicht ır. feſt 


in 


je von 22.50 bis 


ebpichpreile geben 
. hir morgen 





Kine vorzünlich nenrbeitete Stahl- 
Bettjtelle, hübſch u. dauerhaft gold— 
bronzirte maſſive Säulen, 2 Boll 
im Surchmeſſer, die Fülle 
ttengen. 37.00 wert, mor-/E, 
gen mir. 




















—— das Re 
Unter Stan 
Die Neue deutsche Bank! 
Sicher und stark! 


Bericht bei Gröffnung des Geihäfts 


Beitände, 
Darfeben und Disfontos..$276.47 
Yonds 
Bant Gebäude. ...r... 
Haar an Hand ır, in®anfen 115,100.7! 


3.00 


$6u17,204. 
Bantituuden: 9 Uhr VBormit 
Samstags: 9 Uhr Bormittags bis 1 Ib 


PN 


188.45 | 
33,142.10 | 
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183: Auflicht ! 
Kapital und Ueberschuss: 
220,000.00 
am 12. April 1916. 
Berbindimteiten, 
Kapital U 
Ueberſchuß4 20,000,00 
Unverteilte Broftte..o... 643.90 
Einlagen —— . 396,560.44 
5617,204.34 
Nach mittags 
und 6 bis 8 Ubr Abends, 
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Gefäahrlicher Burſche. - 


Dan Rilen bedroht im Gefängniß einen 
Belaitungszengen mit dem Tode. 
Der 18 Jahre alte Daniel D’Rilen, | 

der fich vor Richter MacDonald und! 

Geſchworenen zum zmeiten Male auf! 

die Anklage der Ermordung des Wir- 

tes Kohn Mozier verantworten muß, | 
hat jich durch eine vorlaute Aeußerung 

im Gefänaniß eine böfe Suppe einge 

brodt. Peter Hunfinger, ein ehemali 


ger Genoſſe des Riley, der wegen Ein= | J 


bruchs im Gefängniß figt 
Urteil erwartet, wurde heute auf den! 


Zeugenſtand gerufen und machte höchft | 8 


belaftende Ausſagen aegen feinen | 


früheren Freund Riley. Hunfinger be= | I 


zeuate, daß Riley gejtern während des | 
Mittaamahls im Gefängnik 
getommen ſei und ihm aelaat habe, | 
daß er ihm den Hals abfchneiden mwür= | 
de, wenn er es fich einfallen ließe, ge: 
gen ihn auszufagen. Hilfzjtaatsanmalt 
Same D’Brien fragte darauf | 
Seugen, ob er ich vor Riley fürchtete, | 
was Hunfinger bejab’e. 
mit Riley zufammen ein Zimmer im 
Haufe Nr. 528 Dft 33. Place bewohnt, | 
und ihm hat Riley erzählt, daß er Mo= | 
zier aetötet Habe. Hunfinger bezeuate | 
auch, Riley habe ihm gejagt, er fürchte, | 
daß er von gewiſſen Leuten, bie fich | 
zur Zeit des Mordes in der Wirtfchaft | 
befanden, wiebererfannt werden würde 
und daß es daher das Beſte fei, wenn! 
er diefe Leute auch umbringen würde. | 
Marco Levito, der fih in Richter | 
Brothers Abteilung des Kriminalge- 


und fein! # 


zu ihm P 


den | W 


Diefer Hat! W 


den von ihrem Sohn aus ihrer Ge- | 
fangenichaft befreit. 

Zwei farbige Banditen überfielen 
Patr, Horan in feiner Wirtſchaft, Nr. | 
66 Dft 30. Str., 


Bant, 


3. Hoffmann, einer der Direktoren der 
einem Berichteritatter der 
„Abendpoſt“ verfichertee, war das Ge: 
rücht durchaus grundlos, da die Banf 


und plünderten die auf einer vollftändig ficheren Grund- | Nr. 2537 


Feuerwehrleuten zwiſchen einigen teil | tichtes auf die Anklage der Ermordung 
weiſe verbrannten Heuballen gefunden. |Teines Landsmannes Antonio Lullo 
Die Kleider des Toten waren ange zu verantworten hatte, wurde geftern 





Di sche ı Iprochen. 
— weiche | ben Beweis, daß der Angellagte von 
gebracht ‚feinem Opfer tätlich angegriffen wor— 


verfehrt aeblieben mar. 
wurde nach dem Beltattungsgeichäf 


fengt, während der Körper felbft un. | Abend N erkeibiar. Gebnein feige 


| Geneinmaspr: 


$orni’s 


Alpenfräuter 


Weil er direft an die Wurzel de3 Uebels, die Unreinigkeit im 
Blut, geht. Er ift aus reinen, Gefundheit bringenden Wurzeln und 
Kzäutern bergeitellt, und ift über ein Jahrhundert lang im Gebraud) 
getwefen, lange genug, um feinen Werth gründlich zu prüfen. 


Er ift nicht, wie andere Medizinen, in Apotbelen zu haben, fondern wird 
den Leuten direlt geliefert dur die alleinigen Fabrilanten und Eigenthümer, 


DR. PETER FAHRNEY & SONS CO,, 
19-25 So. Hoyne Ave, CHICAGO, ILL. 


Kaſſe um $20. Die Wollkö 


| pfe entka— | lage ftehe. 
men. 
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Wollte fterben, 





— 
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Richter Kavanagh ausgewählt, 


I 
— — — ae 

Der ſtellvertretende Oberrichter des Im Bahnhof der Illinois Zentral⸗ 
Kriminalgerichtes Charles MeDonald bahn verſuchte die 28jährige Frau 
ordnete Beute an, daß Richter Markus Edna Kelly, deren Adrefſe unbekannt 
Kabanagh den Vorſiß in den Verhand— iſt, 
lungen gegen die der Verleitung zum Aether ein Ende zu machen. Man 
| Dieineide und der Verſchwörung ange= | jchaffte fie nach dem St. Lukas Hofpi- 
| flagten Rechtsanwälte Charles E. tal, wo ihr Zuftand als nicht bebent- 
Erbftein und Patrid H. D’Donnell | lich bezeichnet wird. Gie gibt an, daß 
führen folle. Das Datum für den Ver- | Familienwirren, fie hatte fich nämlich 
handlungstermin wird in nächfter Zeit| vor Kurzem von ihrem Gatten ge- 
angefeßt werben, trennt. die Urſache der Tat waren. 





vr. 
> 


ihrem Leben durch Trinken von Küche feiner elterlichen Wohnung Nr. | 
4331 Süd Honore Str, einen Keſſel 


Fullerton Ave. | 
Vier Kraftlaftmagen wurden vom 
Feuer zerftört, und das hölzerne Ge— 
bäude wurde erheblich beichädigt. 
EEE RR 
* Mit ſchweren Brandwunden liegt | 


der zweijährige William Rouch im | 
ı Countyhofpital. Das Kind rik in der 


| 


poll heißen Waſſers vom Herd. 

* Von einem Zuge der Nidel Plate- 
bahn wurde an ber 138. Straße ber 
30jährige John Zumaliensdy, Nr. 
306 Genter Straße, Burnham, über- 








fahren und auf der Stelle getötet, 


den war und in Notwehr handelte, 


HOTEL BISMARCK 


Donnerstag: Friiher Stodfiih mit Peterjilien- 
Kartoffeln, | 
Invenator-Bier vom Ya. 


— 
—ñi 


Ouaker Oatsprozeß begonnen, 











— | 

Im Saale des Bundesappellhof3 | 
begann heute vor den ala Diftriktsrich- 
ter amtirenden Richtern Baker, Mad 
und Alſchuler der Prozeß der Bundes- 
regierung auf Auflöfung der Qualer 
Dat3 Co., eines angeblichen Trufts. 
Die Eröffnungsanfprade hielt der 


Sonderanwalt der Regierung, Davies. 


% —24* 2 t R “ 
Siräjtige Garten⸗Roſen 
Große Auswahl beiter Sorten. Blühen in 
dieſem Jahr. Friſch ausgenraben, feineLa- 
A gerhauswaäare. StarteBilanzen, 6 f. $1.50. 
J Sier- u, Obitbäume, blühende Sträucher, 
is verer Baumſchule—chlagen 
e Auswahl. Beſtel⸗ 
und Sträucher, ber» 
Bilanzichule, erfordern 
je zur jorgfältigen Aus⸗ 
ppeite weite, roja oder 


titt 50€ u Rode 
°o ji ſelbſt anflam- 
51 I Starle 4 
W zeln, 35e u 2 ee 
Alle Gladiolns, Tahlien, Tuberoſen 
eder Beſtellung legen wir lehrreiche 
die Be— 
Ibandlung vnd Pflege don Bäu— F i 
men, Siräuchern, Cbitdänmen, ® rei 
Uniere_ Yı und ZTelepbon-Beftel- 
lungs-Abteilung ſteht zu Eurer®erfügung. 


x rote, ertr 
Boiten € 


druckte Anweiſungen bei für 
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Tragkkein Bruchband 
raghkein Bruchban 

2 Stuart's Plapas ⸗Pads ſind 

£ Fi verichieden bom Bruce 

S band, meil fs ablidhilich 

* [elf anhaltend pemaat 

ind, um die Teile jicher 

‚an Ort zu halten, Keine 

un: . Riemen, Cchnallen „der 

» | Stchliedern; Zünnen mit rutfchen, 

daber auch nicht reiden oder gegen 

den —— —— — 

ER ih felbit erfolgreich 

Probe Binz vhne Arbeitsverluft behandelt, 

und die hartnädigiten Fälle überwunden. Wei 

sic Sammt ubri Bude 

{ mebr 0 Wir beweifen, was wir 

jagen, indem wir Ihnen eine Probe Blapas 

völlig umfonft ichiet Schreiben Sie Ihren 

N men auf den Koupon und fenden &e ibn 


beute ab, Möreffe: 
Blu 761, St, Lonid, Miu, 





— 
3 Ann, 
\r 


N 1909 
haben 


ze8 
band gebraucht. 


en. 


Blapao Laboratories, 
— 
AſſJſe — ——“ 
Wendende Voſt bringt eine freie Brobe PBlapao, 
An Briefen nenne man gefl. diefe Zeitung. 


................... 








— In der  KHımitausftellung — 
Maler (welcher gerade dazu kommt, 
als man fein Bild in der Kunſtausſiel⸗ 
lung body oben anhängen will): „Sie 
jollten doch mein Bild nicht fo ſehr 
hoch, jondern mehr nad unten alte | 
bringen.” — „Seien Sie nur unbe»; 
forgt, die Kritik wird es jchon here | 


ra — 


terreißen! 


—* 
* 
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Wer treibt zum Bruch? 


Beide Häuſer des Kongreſſes treten 
um 1 Ubr heute Nachmittag zu ge— 
meinfamer Sitzung zulammen. Dies 
geſchieht auf Erjuchen des Präfiden- 
ten, der dem Kongreß gewiſſe Mit: 
teilungen zu machen wünjcht. Was 
Präfident Wilfon dem Kongreß Tagen 
will, it zur Stunde, da dies gejchrie= 
ben wird, nicht betannt. Amtlich murde 
darüber nichts gejagt, bezw. veröffent 
Kohl. Die allgemeine und jedenfalls 
begründete Annahme it, daß er dem 
Kongred Mitteilungen über den 
Stand ſeines Streite® mit der deut 
fen Regierung und die von ibm zu— 
nächſt geplanten Schritte machen will. 
Bermutet wird, daß er dem Kongreß 
bon dem Abbruch diplomatijcher Be 
ziehungen Mitteilung machen, oder 
doch ihn darauf vorbereiten will. 

Sp oder jo ſcheint die Lage 
ernſt und gleich ungeheuerlich — 
verftändlich für den aelunden Wien 
jhenveritand und gerechtes amerita- 
niſches Gefühl. Sp oder jo jiheint der 
Bruch mit Deutſchland gewiß, wenn 
der Präfident auf der von ihm einge 
nommenen Stellung beharrt und ver 
Kongreß ihm Gefolaichaft leiitei, wie 
anzunehmen ift. 

Ungeheuerlih, unverſtändlich, im 
Widerfpruch mit dem gefunden Men 
jhenverjiand und jedem gerechten, 
wirklich ameritaniichen Gefühl jcheint 
bie Neigung, es zu einem Bruch mit 
Deutſchland fommen zu lajjen, der 
Wille zum Bruh mit Deutichland, 
wenn fein bejjerer Grund dafür vor 
liegt, als der betannt gegebene; Die 
angebliche Nichtachtung deutſcherſeits 
des DVerlangens des Präſidenten, daß 
feine amerifaniihen Wtenichenleben 
duch den deutſchen Tauchbootkrieg 
ſollen irgendwie gefährdet werden, und 


’ 


gleich 
un 


ber Forderung des Präſidenten, daß 


alle Handelsfahrzeuge, auch die der 
Gegner Deutſchlands und diejenigen, 
die ſich in der Kriegszone befinden, 
vor dem Angriff zu warnen und ihre 
Mannſchaften uſw. in Sicherheit zu 
bringen find. Denn das amerika— 
niihe Recht, das der Wräfident 
damit vertreten will, und die 
Menichlichleitspfliht, auf die er 
feine Forderuna ſtützt, find ein min- 
deftens ſehr fragwürdiges 
Necht“ und eine eingebildet 
und jelbft geichaffene Pflicht. 

Im Völterfriege, in dem die mäch 
tigften Staatenaebilde ver Erde um 
Beitand und Dafein kämpfen, jcheint 
die Anrufung eines veralteten, mit 
den derzeitigen Verhältniffen im Wi 
deripruch itehenden Rechts ungerecht 
fertigt, und das hartnädtae Beiteben 
auf einem ſolchen Rechte bis zu dem 
Punkte, da e3 das eiaene Land in den 
Krieg verwickeln mag, bezw. jchliehlich 
muß, ein linrecht, ein Verbrechen 
gegen dad eianene and. 

Wenn einer der frieaführenden Bar 


d 


J 


teien gegenüber hartnäckig auf einem | 


— und Zwar einem zweifelhaften — 
Recht heitanden und die Ver 
letzung anderer viel wichtigerer 
unziweifelhafter Rechte Durch die an 
dere Friegführende Partei geduldig 
hingenommen wird, To tit das jener 
Bartei gegenüber eine Schwere Unge 
rechtigfeit und ein ſchweres Unrecht ge— 
genüber dem eigenen Lande, ivenn 
deſſen Triebe dadurch gefährdet wird. 
Wenn, wie's hier geichteht, im Namen 
der Menfchlichkeit von einer kriegfüh 
renden Partei die peinliche Befolgung 
einer Beltimmung des internationalen 
Geſetzes gefordert wird, die unter den 
obmaltenden Umitänden unmöglich tit, 
fofern jene Partei nicht auf ihre wirf- 
famfte Waffe verzichten will, und da- 
bei die beanftandete Verletzung (der 
deutihe Tauchbootkrieg aegen Han 
delsſchiffe) des alten internationalen 
Geſetzes nur eine Folge früherer 
ſchwerſter Verlegung desſelben Rechts 
durch die Feinde des Getadelten (des 
britiichen Aushungerungsverſuchs) iſt, 
dann kann es nur ein ſchlechter Vor 
wand ſein, wenn man von „Menſch— 
lichleit“ ſpricht. Und wenn der Verſuch, 
die vorgeſchützte Menſchlichteitspflicht 
zu erfüllen, verſpricht, eine weitere 
große Nation in den unmenſchlichen 
Krieg zu verwickeln, dann wird da— 
durch ſolche Menſchlichteit zum Hohn 
und Spott, und der Verſuch, ihr zu 
dienen, wie jenes Beſtehen auf einem 
fragwürdigen Recht, zur Sünde, zum 
Verbrechen wider das eigene Land und 
Volk und gegen die wahre Menſchlich— 
keit. 

Wenn die Aodminifiration zum 
Bruce mit Deutichland treibt, wenn 
e3 zum Bruch mit Deutichland kom— 
men follte, dann müſſen andere ge- 
wichtigere Gründe vorliegen. Die durch 
den deutſchen Tauchbootkrieg bedingte 
Einſchränkung des „Rechts“ von Ame— 
tifanern auf unbeläitigte und unge- 
fährbvete Fahrt auch in der Kriegs— 
zone kann dazu nicht genügen. Und es 

 müffen ftärfere Mächte auf den Bruch 
= Peingen, als eine jelbitauferlegie und 
 Mmihverftanden — vorgeſchobene — 
- Menichlichkeitspflicht. 

= Mas find die wahren 


u die treibenden, 
ächte ? — — 
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Wie i’S Damit?! 


' Die zunehmende Schwierigfeit der 
mexitaniſchen Lage, die mexikaniſche 
Kriegsdrohung, wurde von manchen 
mit einer gewiffen Genugtuung be— 
‚grüßt, mweil fie darin die Verhütung 
des größeren Unglüdes, eines Bruches 
und Krieges mit Deutjchland, er— 
blidten. Es gibt aber auch eine an— 
dere Auffaſſung. 

\ Bor kurzem hatte ein Deutich-Ame- 
ritaner ein längeres Geſpräch mit ei- 
nem der eriien Beamten in Wafhing- 
ton über die internationale 
Nachdem die Haltung der Regierung 
‚in Wafhington Deutichland gegenüber 
gründlich dDurchgeiprochen worden war, 
fagte der Deutfch-Ameritaner: Zuge— 
geben — für den Nugenblid, — daß 
die fchroffe Haltung der Adminiſtra— 
‚tion Deutfhland gegenüber gerecht- 


fertigt werden kann, dann bleibt noch | 


‚immer unerflärt, die äußerſt knie— 
ſchwache Haltung unferer Regierung 
gegenüber England. Alles was Eng— 
land tut, geht durd. Wir proteftiren 
wohl, aber immer nur ‚old „Ahr 
untertäniger Diener“. Ich ſelbſt habe 
‚ mit heißen Mühen eine Erklärung da 
‚für gefucht; habe die Lage und Frage 
von allen möglichen Geſichtspunkten 
aus betrachtet und erwogen und ich 
kann keine Erklärung, finden, außer 
„einer — und die mag ganz und gar 
falſch, lächerlich und unſinnig fein — 
es iſt die einzige, die ich fand. 

Dann führte er aus: Wir wiſſen, 
daß England im Bündniß ſteht mit 
Japan; wir wiſſen, daß zwiſchen Ja 
pan und Merito Sondergeſandtſchaf— 
ten hin und her gingen; wir wiſſen, 
daß Japan von Mexito das Recht er— 
wirkte, an der kaliforniſchen Halbinſel 
eine Flottenſtation zu errichten. Es 
iſt uns tauſende und abertaufende 
Male geſagt worden, daß Japan einen 
ſtarken Haß auf Amerika geworfen 
hat; daß es nur auf eine Gelegenheit 
lauere, die Kränkungen zu rächen, die 
ihm von Amerika wurden — durch 
das Geſetz, das 
wanderung ausſchließt und auf gleiche 
Stufe ftellt mit den bon ihnen ver- 
‚achteten Chinefen, durch die kaliforni— 
Ihe Land- und Schulgefeßgebung uſw. 

Es ift uns gefaat worden, daß 
Jadbvan die Philippinen nehmen könne, 
wenn es nur wolle; daß es mühelos 
unfere Regierung und Beſatzung ber 
Hawaii-Inſeln über Nacht in den 
Pazifit werfen und in wenigen Wo— 
chen die drei Pazifikſtaaten unter jeine 
Herrichaft bringen fünne; es ift und 
erzählt worden, im weltlichen Merito 
‚befanden ſich unaezählte Tauſende 
jun Japaner, offenſichtlich Re 
ſerviſten, die nichts zu tun hätten und 
nur auf „etwas“ zu warten ſchienen. 

Wenn Japan auf eine gute Gelegen 
heit wartet, gegen Amerika vorzu 
gehen, ſo ſcheint dieſe eben jetzt da. 
In normalen Zeiten könnte Amerika, 
wenn im Kampfe mit Japan, wenig— 
ſtens auf freundſchaftliche Neutralität 
ſeitens Kanadas rechnen. Jetzt iſt Ka— 
nada feſter als je an England gekettet 
und durch England an Japan. Wollte 


ger 
ger 


Japan jetzt gegen Amerika vorgehen, 


‚jo wäre dieſes von Feinden umgeben, 
ringsum: Kanada und Gnaland im 
Norden, Japan im Weiten, Merito 
und Japan im Süden und England 
im Diten. 
Kurz und ic) iwiederhole, es mag 
ganz falſch, unſinnig und lächerlic) 
‚fein — Die einzige Erklärung, die ich 
für unfer jchwächliches, würdeloſes 
Verhalten England gegenüber finden 
tann, tft die, Ungitpor England 
kann, tft die: Ungftporr England 
land und Japan! Die Sorge, 
|Enaland möge, wollten wir ihm ge- 
ı genüber seit auftreten, fagen: Kommt 
thr mir jo unfreundlich, dann erde 
ih Japan nicht länger zurüdhalten, 
dann werde ich ihm freie Bahn geben 
und Japon ift mein Verbündeter.“ 
| Der hohe Beamte hat aufmerffamit 
Zugehört. Bei den lebten Worten er 
bob er ſich mit einem Ruck. „Welt,“ 
tagte er, mit ſtarter Betonung, „ich 
babe das nicht aefaai! „Er Elingelte 
jeinem Privatietretär und komplimen— 
tirte den Beſucher zur Tür hinaus. 
Iſt etwas daran? Verſucht Eng 
and duch Merito und Japan Ameri 
ia in feinem Willen und zum Bruch 
mit Deutichland zwingen? Glaubt 
nan in Wafbington der meritanifchen 
— und japaniichen — Gefahr entrin- 
nen zu fönnen, indem man Amerika 
zum Diener und zur Katzenpfote Eng— 
lands macht? Die Antwort muß bald 
fommen. 


— 
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Die Spaltung in der deutſchen 
Zozialdemofratie. 

Aus den joeben bier eingeiroffenen 
deutschen Zeitungen geht deutlich her 
bor, cin mie großes Auffehen die in 
den legten Tagen des März wor fich 
geganaene Spaltung der ſozialdemo— 
fratifchen Partei in Deutfchland ge- 
macht und von welcher Bebeutung die 
Trennung für die zufünftigen voliti- 
ſchen Verhältniffe im Reiche fein mag. 
Eine Minderheit der jozialdemgtrati: 
ſchen Reichstagsfrattion löſte ſich be- 
kanntlich von dieſer los, indem fie 
gegen den Beſchluß der Parteimehrheit 
bei der Abſtimmung über die letzten 
Kriegskredite gegen dieſe ſtimmte und 
damit eine laute Entrüſtung im 
ganzen Lande hervorrief. Die 
Sezeſſioniſten gründeten ſofort eine 
von der übrigen ſozialdemokrati— 
ſchen Partei unabhängige „Arbeits— 
gemeinſchaft“ und erklärten ihre Ab— 
ſicht, alle neuen Steuern, ſeien es di— 
rekte oder indirekte, aus denen der 
Kriegsfonds geſpeiſt und das be— 
ſtehende Regierungsſyſtem unterhalten 
wird, glattweg abzulehnen. Dieſe 
Radikaliſten aller Radikalen glauben 
alſo durch Ablehnung der Kriegsmiittel 
und oppoſitionelle Reden den Krieg 
beenden zu lönnen, obwohl die Regie— 
rungen der Alliirten jede Friedensbe— 
reitſchaft abgeleugnet und ihre Hoff— 
nung auf eine längere Dauer des 
Krieges und das Aufflammen einer 
inneren Zwietracht in Veutlolend 


Lage. 


Japaner von der Ein-⸗ 


7 ne 


feßen. Kann man fich eine größere der Heeresverwaltung leicht Genüge ge 
Verbohrtheit mohl vorftellen? ‘Dean leiftet werden. Auf diefe Weile wurde 
wird diefe Raditalen ummillkürlich rıit |fogar Erfaß für das fortgefallene 
jenem Jungen vergleichen, der fich hoch | Auslandagefchäft gefunden. Die ge: 
oben auf einem Baume auf einen Mit ſteigerte heimifche Arbeit bot den mei- 
feßt und diefen dann abzufägen be- ſten ‚Zweigen der gewerblichen Tätig⸗ 
ginnt. teit ausfömmliche Beſchäftigung, und 

Die überwältigende Mehrheit der | die in der erften Verwirrung bei Aus- 
fozialdemofratifchen Partei hat ſich bruch des Krieges zunächſt eingetretene 
denn auch prompt jene Schreier von Arbeitsloſigkeit verſchwand bald. 
den Rodichöhen abgeſchütielt. Schon Beſchäftigungsgrad auf dem beutjche 
der natiirlihe Celbfterhaltungstrieb | Arbeitsmarkt ftellte jich im Berichts 
muß fie dazu veranlaßt haben. Denn | — von Monat zu Monat günſtiger, 
'iene Leute, die ſich im dieſer fchmeren | 1, 
Beit auf den Standpunft ftrifter Mehr und mehr mußten - ‚trgen 
SOppoſition geitellt haben, find dieſel— verfügbaren Referven an Arbeitsträf- 
ben, die Schon vor dem Kriege als un- 
verſöhnliche Verfechter über alles Ziel 
— — — rt ee allfeitig gefteigerien geiverblichen Tä— 





I 
N 
1} 


Aufwärtsbewegung fait des gefamten 


Pop y + * A N . AN 4 
bei haben, der, ammtakt unfruchtbe "| ften Ausdruck in den Einnahmen aus 
Theorieen nachzuhängen, ſich im pra 


«| a Ben 
er - h „ dem Güterverfehr der Eifenbahnen; 
tiſcher Arbeit zum Wohle des Volter | g hr_ der Eiſenbahn 


"das 
| betätiate, Alnter den Yögeordneien | ck 
‚der neu gebildeten fozialiftifchen Fraf- 
‚tion befindet ſich eine auffallend große 
Zahl alter und ältefter Sozialdemo- 
fraten, die noch die Zeit des Sozia— 
‚Tiftengefeges umier Bismarck mitge- | patten für den Zahlungs und Kredit: 
‚macht haben. Wer ſich ber Meußerun | yerfehr tiefaehende Wirkungen zur 
gen entfinnt, die Auguſt Bebel ſeiner- Folge; fie traten im Berichtsjahre in 
zeit tat, als er feine Erinnerungen an steigendem Maße hervor und leiteten 
‚die Zeit des Sozialiſtengeſetzes ſchil 
derte, wird den inneren Zufammens | 
hang zwifchen diefer Tatfache und ber | 
jetzigen Sezeffion vielleicht begreifen. | 
Bebel ſprach, nachdem er bargeltellt | 
‚hatte, mie die Parteigenoſſen unter je | 
nem Gelee verfolgt, aejaat und ges; 
‚hebt worden waren, damals be= | 
rühmte Wort von der Todfeindſchaft 
gegen die bürgerliche Gelellichaftäord- 
nung, Keiner der damaligen Genoffen | 
wird die Erinnerung an jene Zeit aanz 
losgeworden fein. 

Es ferner überaus bemerkens— 
Imert, dab zu der abgezweigten Min 
Iderheit auch nicht ein einziger Abge- 
ordneter aus Südbeutfchland gehört. | 
Die Chemniter „Volksſtimme“, eins 


aus dieſem Verkehr im Yuli 
jemals erreicht hat. 

Der Krieaszuftand und die Umſtel 
(ung der gefamten deutfchen Wirtfchaft 


den Einfluß ber, den 
mwaltung als hauptfächlicher Wrbeit 
geber inzwiſchen gewonnen batte. 
umfangreiche und bieljeitige Heeres 
bedarf befruchtete 
Handel3 und der Induſtrie. 
18 
fortichreitende Abnahme der Lagerbe 
ftände, einen rafchen Abſatz der er 
zeuaten Fabrikate ſowie einen fchnellen 
Verbrauch der neugewonnenen Rob: 
itoffe und übte damit auf bie Geital- 
it 
günjtigen Einfluß 


aus. Denn 


NR lieferungen werden 
der befanntelten ſozialdemokrätiſchen 
Blätter in Deutſchland, will in dieſer 
Tatſache eine Beziehung zu dem un— 
glücklichen preußiſchen Dreiklaffen- | 
wahlrecht ſehen. Eo ganz unmöalid | 
'ift das nicht. Aber es tragen mohl 
noch andere Umſtände zur Erklärung 
‚der Erfcheinung bei. Die Sozial— 
demokraten Eüddeutichlands find nie 
ı mal3 radilal wie die Nordbeutich- 
‚lands geweſen. Das maq an den bon Verminderung 
‚einander verjchiedenen Verhältniſſen, deg Bant- und Wechfelfredits im ge 
jan dem im Süden weniger jtorf aus: | Aal — 
geſprochenen Kaſtengeiſt, an der | per fremden Gelder bei Banten 
ſchmiegſameren Anpaſſungsfähigkeit Sparkafſen und ein andauernd großes 
‚des Süddeutſchen gegenüber der ſchrof- Angebot flüffiger Mittel, die alsdann 
fen Zurüchaltung des Nordbeutjchen, | dem Reich jedesmal auf dem Wege der 
ſeinen Grund haben oder auch in an⸗ Kriegsanleihen wieder zugeführt wer- 
deren Dingen: aber die Tatfache, daR | den konnten und wurden. 

lim Süden niemals ein fo fiaffer Ge-| &e ergab ſich fo für Deutichland 
genſat zwiſchen den Sozialiften und die Entwidlung eines aefchloffenen 
den fogenannten bürgerlichen Par: Kreislaufes flüffiger Kapitalien, i 
‚teien vorhanden war wie nördlich der den immer wachſende Bet 
Mainlinie, bleibt beftehen. | 
Es war wirklich an der Zeit, daß 
einmal eine reinliche und endgiltige 
Scheidung zwiſchen den beiden Rich- 
tungen innerhalb ber Partei erfolate. | 
‚Die Mauferung mährte ſchon biele, 
Jahre. Sp lange Bebel am Leben war, 
nerhinderie fein perſönlicher Einfluß | 
tede äußere Spaltung. Mochten bie | 
Radikalen und die Mauferer fich nod | 
‚To heftig auf den Parteitagen befeh- | 
‚den und ihre Ichmußige Wäſche a= | N PR W008 in ti, 
ſchen: nach aufen blieb die Partei ei- DIE erſtaunliche — 
nig. Sie wäre es vielleicht auch heute jinanzielle Kraft Deutſchlands, 
noch, wenn ihr nicht der richtige Füh 
rer fehlte. Sterne zweiter Größe find 
zahlreich unter den Leitern der Partei, 
'ein folder eriter Größe iſt ſeit dem 
Tode Bebels noch nicht wieder! 
aufgegangen. Einem ſolchen wäre es | 
möglicher Weife gelungen, die Minder- 
heit mitzureißen. ber ed war biel 

‚leicht geradelo aut oder noch beſſer, daß 
das Tafeltuch zwiſchen ihr und der 
Mehrheit zerichnitten wurde. Vielleicht 
vollzieht ſich nun die ſchon ſeit Langem 
zu beobochtende Annäherung der Par— 
teimehrheit an die bürgerlichen Par- 
|teien umſo raſcher. Die Zufunft ae 

hört den Sozialdemokraten der praf 

tiſchen Arbeit des Tages, und nicht der 
Irabifalen Gruppe. Mie die Tozialifti 

Ihe Partei die gegenwärtige Kriſis 
iiberitehen wird, muß man abwarten. 
Für das deutiche Volk kann die Spal 

tung nur den Beginn einer erfreu 

lichen Entwidlung bedeuten, 


Verfügung gejtellt werden 


Mittel infolge der Behinderung der 


erfahren, Die Folge aller 


Kriegswirkungen war 


—P 


Seite unſer Einfuhrhandel infolge be— 
ſtehender beſonderer Verhältniſſe be— 
hindert war, wir aber uns auf der 
anderen Seite mit Lebensmitteln und 


eigenen Lande verſorgen und die Ver 
ſorgung immer aufs neue für die 
eigene Volkswirtſchaft nutzbar machen 
konnten. Dieſe Zuſammenhänge, für 


und 


Feinde aus 
Lebensmitteln, 
und ſonſtigem 
ſpart blieb. 


der Maſſeneinfuhr von 

Rohſtoffen, Munition 

Heeresbedarf ergab, er 
Frkft. 3tg. 





Nicht ein Anzeichen 
von Schinnen oder 
ausfallendem Haar 





Srhaltet Euer Haar! Verdoppelt 
jeine Schönheit im ein paar 
Minuten. 
25c Danderine madjt das Haar dir, 
alanzend, wellig und 

chön. 

In Zeit von zehn Minuten nach 
Anwendung von Vanderine tönnt Ihr 
fein einzige Spur von Schinnen oder 
'ausfallendem Haar mehr finden und 
Eure Kopfiuut wird nicht juden, aber 
was Euch amı meilten gefallen wird, 
das ift, dab Ihr nach mehrwöchigem 
Gebrauch jeht, wie neues Haar, feines 
und flaumartiges zuerft — ja — aber 
mwirtlich neues Haar — überall auf der 
Kopfhaut wächſt. 

Danderine ift für das Haar, 
ein frifcher Regenjchauer und Sonnen: 


Die deutſche riegswirtidaft. 
' Der foeben erfchienene Jahresbericht 
der Deutichen Reichsbank macht über 
die allgemeinen Verhältniſſe der deut: 
ſchen Kriegswirtſchaft die nachitehen- 
den interejjanten Ausführungen: 

Im Sabre 1915 hat ſich das deut 
Ihe MWirtfchaftsleben den Anforderun— 
gen der neuen durch den Kriegszuſtand 
‚geichaifenen Lage in geradezu über- 
raſchender Weife weiter angepaßt und! 
gewachſen aezeigt. Daß es mit fo auf: | bireft 
| fallender Leichtigkeit gelang, die Ded- |; Seine 
jung fait des geſamten heimifchen Be- 
darfs ohne weientliche Mitwirkung des | 
| Auslandes im Inlande zu Jichern, war | 
nicht zum wenigſten eine Folge bes bon | 
England geführten Handelsfrieges, der 
 Deutichland je länger deſto mehr zur 
äußeriten Anjpannung und Aus— 
nutzung feiner wirtſchaftlichen Kräfte: 
zwang. Durch den Eintritt Englands 
in den Strieg war Deutfchland von dem | 
Verkehr mit dem überfeeifchen Aus— 
lande ſo gut wie abgeſchnitten worden. 
Aber die Hoffnung unſerer Feinde, 
Deutſchland durch dieſe Abſchließung 
wirtſchaftlich niederzuzwingen, ver— 
wirklichte ſich nicht. Dank der hoben | 
Entwicklungsſtufe deutſcher Wiſſen— 
ſchaft und Technik, deutſcher Induſtrie 
und Landwirtſchaft wurde es in wach— 
ſendem und früher kaum geahnten Um- daß es ve nachläſſigt oder durch ſorg— 
fange möglich, auf die Zufuhren aus loſe Behandlung geſchädigt wurde — 
fremden Ländern zu verzichten. Es das iſt Alles — Ihr könnt ſicherlich 
konnte nicht nur der innere deutiche | ſchönes Haar haben vnd zwar eine 
Markt ohne große Schwierigfeiten | Fülle davon, wenn Ihr es nur einmal 
ireiter berforgt, jondern auch den! mit einer Kleinigkeit Danderine ber- 
außerordentlich verftäriten Anfprüchen juchen wollt, Ungeige 


an die Wurzel und ftärkt fie. 
anregenden, belebenden 
fräftigenden Eigenfchaften verurfachen, 
daß das Haar lang, jtart und ſchön 
wird, 


fort die Schönheit Eures Haares. Ganz 
gleich, 
und ftruppig e3 fein mag, feuchtet nur 
ein Stüd Zeug mit Danderine 
und zieht es forafam durch Euer Haar, 
immer nur eine dünne Strähne zur 
Zeit nehmend — Euer Haar wird 
leicht, wellig und loder jein und voll 
und Dicht, unvergleichlih glänzend, 
weich und üppig erfcheinen, 

Beiorgt Euch eine 25c Flaſche von 
Knowlton's Danderine aus irgend einer 
Apothefe oder einem Toilettengeſchäft 
und tut dar, daß Euer Haar jo ſchön 
und toeich ift, iwie nur irgend eines — 


Wirtſchaftslebens war die Folge der 


Er be⸗ 
wirkte auf der anderen Seite ober eine | 9 


mit Kriegsbedarf in der Hauptjache im | traaen 


Tchein fiir die 4 ind. “2a | es - ne . , 
Ihein für die Pflanzen find. Cs gebt dasſelbe Schickſal befchieden ift, wie 


richt, daß unſer lieber Vater und Bruder 


beudpoſt, Ehieago⸗ vrutwoch den 19. Aprıı 1916. 


nn en nn nenn 


ſtattung gebt von ihrem Gebrauche 
Inicht ab, die Lage von Verdun mit 
Id. Der, vieler Kunſt nach Möglichkeit zu ver- 
n ſchleiern. Geitern gab Paris zu, die | 
Doeutſchen hätten auf dem öjtlichen | 
Maasufer einen Fleinen Erfolg er- | 
es begann an Arbeitern zu fehlen, tungen, und heute erfahren wir aus | 
irgend | Berlin, daß bei dem „Eleinen Er- | — 


I 
4 
I 


ten aufaeboten werben. Cine ftarfe darunter drei 


tigkeit; fie findet wohl ihren deutlich | 


Verfuchte 


Zur Ariegslage. 
Berichleierung, — Großer deutlicher 
Erfolg, — Ueberlegendeit der deuifhen Infan— 
terie. — Hauptfchlag bevorſtehend. — Noch: | 
mals der „Tore Mann”. — Franzöfiide Ta: | 
ſchenſpielerei. 

Die franzöſiſche amtliche Berichter 





folge“ nicht weniger als 43 Offiziere, 
Stabsoffiziere, und | 
1646 Mann von den Deutichen ge: | 
fangen genommen wurden. Es ban- | 
delte jih um die Eroberung eines | 
Steinbruchs ſüdlich von Haudremont. 


Trotzdem die Franzoſen große Streit 


preußiiche Staatsbahnennetz er= | 


I 


fräfte im Feuer hatten, und ihre 
Stellung zu denen gehörte, von de 


Inen fo oft behauptet wurde, daß sie | 


1915 vie höchfte Julieinnahme, die es 


uneinnehmbar feien, überrannten die 
Feldgrauen die frangöftichen Linien ! 


doch gleich bein eriten Anſturm, und 
legten aufs neue von ihrer ungehen 


von WUeberlegenheit Zeugniß ab. Wie 


aber bereits geiterit ausgefügrt wur 


kale Bedeutung gehabt. 
ſich inzbefondere aus dem maßgeben= 


die Heeresber- der Maas jtattfinden, denn nur durd) 


Der | 


de, hat der Kampf lediglich eine lo 
Der Haupt 
Ihlag muß auf dem weitliden fer | 


der Linie 
fönnen Die 


erfolgreiche Känıpfe auf 
Upscourt— Ehattancourt 


ı Deutfchen das erreichen, was fie wol— 


große Zweige des | 


| 


| 


| 


I 
| 


Auzfuhr eine wefentliche Verringerung | 
diefer | 
eine erhebliche | 
der Inanſpruchnahme 


len. Und das tt nicht etwa lediglich 
die Feſte Verdun erobern, fondern es 
ilt aud), den in und bei Verdun jte 
benden Franzoſen den Rückzug abzu- 
Ichneiden und jo ihre Niederlage fa 
taitrophal zu geitalten, 

Es füngt nun nachgerade an, lächer: 
lih zu mirten, wenn die Franzoſen 


tung der Verhäftniffe am Geldmartte Immer med) behaupten, die Deutjchen 
Er 0 > ini — . os Eiislin Mart 
fortgejeßt einen über alle Erwartung hätten ihre Stellungen am „Mort 
die | Homme“ noch nicht genommen. 
mittelbaren und unmittelbaren Kriegs- der legten amtlichen franzöſiſchen Be— 
zumeiſt Zug um richte ſpricht * von ran 
Zug oder mit furzem Ziel durch Giro- zöſiſchen Front Avocourt-Mort Hom— 
übermweifung oder Notenzahlung begli- | me-Cumiéres. | 
chen, jo daß immer größere Kapitalien |als ein Spiel mit Worten, um In ber 
frei wurden und dem Geldmarkte zur | Deffentlichkeit die Wirkung der deut- 
fonnten. | Then Erfolge abzujchwächen., 
Zudem hatten Die in Friedenszeiten im | nochmaliger forafältiger Erkundigung 
deutſchen Ausfuhrhandel feſtgelegten liegt die Sache am Toten Mann fo, 


Einer 


Das iſt nichts weiter 


Nach 


daß die Franzoſen ſowohl die Höhe 
265 mie 295 mit ſtarken Stellungen | 
befeititt hatten. Natürlich lagen dieie 
Steflungen nicht oben auf den höchſten 
Punkten ſelbſt. Das tut man nie, da 


dieſe dem feindlichen Teuer fo ausge- 


Ihäftlichen Leben, eine ftarfe Zunahme | 
und 
„beſitzt“ aber mit ihrem Beſitz natür- 
lich auch den Gipfelpuntt. 


jeßt find, daß fie undaltbar fein wür— 
den. Man legt fie etwas unterhalb an, ! 


Außerdem 
hatten die Franzoſen aber auch noch | 


an den übrigen Höngen des Berges 


| 


Verſchanzungen. Die Deutfchen haben 
nun die Franzoſen aus den Verſchan— 
zungen der nördlichen Hänge des 


N Toten Mannes vertrieben und an aus 


. räge hinein- denen unmittelbar 
gezogen wurden, weil auf der einen no, 


unterhalb ver bei— 
Höhen 265 und 295 lie— 
genden. Sie befigen ſomit die | 
beiden Höbenpunfte des Berges] 
„Toter Mann”, die auf der fransı 
zöſiſchen Generalitabstarte Ziffern 
Die franzöſiſche Gipfelftel: | 


‚lung 295 bildete einen Halbtreis auf| 
der Nordfeite der Kuppe. Nach Süden 


die im Muslande offenbar immer noch 
das dolle Verſtändnis fehlt, erklären | 


dent | 


die ftarle und wachſende Verjchuldung | 
an das Ausland, die ſich für unfere | 


nur angedeutet, 


mar die Kubpe nicht befeitiat. In 
dieſer Gipfelſtellung ſitzen heute die 
Deutſchen. Die Franzoſen halten noch | 
die Stellungen an den ihnen zu— 
gefehrten Hängen des 
füdlich der genannten Höhen. So be 

fiben fie im Süden der höchiten Er 

hebung, der Höhe 295, noch eine, 
Kuppe, die auf franzöfifchen Karten 
die Ziffer 285 träat und von ber 


Höhe 295 durch eine Einfattelung zes |; 


trennt iſt. Diele Höhe wird auf der 
zufammenfaffenden Generalitabsfarte 
ader nicht bezeichnet, ı 


und bei ihr jteht der einaezeichnete 


Name le Mort Homme jedenfalls nicht. 


beſäßen nod 


die Wahrheit Sagen. 


Wenn die Franzoſen alſo in ihren 
Veröffentlichungen ſagen würden, ſie 
immer einen Teil 
ihrer „Mort-Homme-Stellung“, und 
ruhig zugäben, daß die Deutſchen die 
Stellungen erobert haben, die die hei 
den Höhen 265 und 295 der Gensral: 
ſtabzkarte beherricken, fo würden fie 
Indem fie jetzt 
aber den Ausdruck „Toter-Mann— 
Stellung“ ausſchließlich auf die ihnen 
verbliebenen Stellungen am „Toten 
Mann“ anwenden, machen ſie eine 
Taſchenſpielerei mit dem Namen. Im 


Uebrigen iſt dieſes ganze Streiten um 


die Benennung des Errungenen ziem— 


ftch gleichgiltig. Die Tatſache und ihre 
Wirkung iſt die Hauptſache. Und als 
ſolche ſehen wir, daß auch die Fran— 
zoſen ſeither nicht mehr ihre „Tote- 
Mann Stellung“ als den Hauptſtütz 


punkt ihrer gegenwärtigen Linien in 


mas | 


und | 


diefer Gegend anfehen, Tondern Die 
dret Kilometer weiter weſtwäris ae- 
legene Höhe 304, der vermutlich bald i 


dem Totemannhügel. 
in 


Ungebliher Shwindel, 


Harry Wation ſoll ihn ausgeheckt und anf 


Ein ivenig Danderine verdoppelt jo- | 
wie ftumpf, verblichen, ſpröde 


an 
Watſon 


Bahnhöfen angewandt haben. 
Harry Watjon oder MeGill wurde | 
heute Bundeskommiſſär Foote unter | 
der Anklage vorgeführt, ſich für einen | 
Bundesbeamten ausgegeben zu haben. | 
bat anaeblih auf biefigen 


Bahnhöfen Ankömmlingen gefagt, er 


jet Bundesbeamter und beauftragt, | 


nachzuſehen, ob ankommende Perfonen 


ausländiſches Geld bei fich hätten, deſ— 


den 


ſen Beförderung aus einem Staat in! 
anderen "verboten ſei. Mehrere 
Leute follen ihm auch ihr Geld ausge- 
liefert haben. Der Kommiſſär jtellte 


Watſon unter $5000 Bürafchaft und! 


| 


| 


verfhob die Verhandlung bis zum 
28, Wpril. | 

* Brandwunden an beiden Händen | 
trug der Bäder Charles Stamer, Nr. | 
1847 N. Halfted Str., einen Topf voll 
heißen Fettes vom Feuer heben wollte 
und das Fett in Brand geriet. 


t 


I richt & 
| Epiviegervater 


im Alter von 67 Fahren geitorben ift. 


Berges, | — 


! die 


| Großmutter | 


|in der Wohnung feiner Tochter, 3146 
ırifon Zr. 
| nerstag, 


'Nahmittan 2 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein aelichter Gatte ımd 


Bruder 
Edgar Lewis Young 

am 13. April 1916 im Alter don 55 Jab⸗ 
ven geitorben ilt. Die Leichenjeier firt- | 
det ſatt am Donnerſtag, den 20. Avril, | 
um 3 Uhr Nachmittags, in red. Alaners | 
Kapelle, 1255 N, Clart Ste. Beerdigung 
im Rural Gemetery in Albanh, New ort. | 
Um ſtilles Beileid bitten die trauernden | 
Sinterblichenen: 

Emily Young, geb. Merz, Gattin. 

Ella Young, Schweſter. 
Albany, New Dorf, Zeitungen iind er- 
fucht, zu lopiren. dimi 





Tedesanzeige. 
Freunden und PVBelannten die tramrige Nach- | 
ticht, dab mein lieber Gatte und unſer lieber 
Sohn und Bruder | 
Wilhelm Koch ' 
im Alter von 30 Jahren und 8 Monaten mad | 
langem, ſchwerem Xerden fanft im Herrin .entz | 
Ihlafen ift. Die Beerdigung findet itatt am | 
Zamstag, den 22, April, um 1 Uhr 30 Nachm. 
vom Zrauerbaufe, DIT N, Wincheſter AUve., nach 
der ebaug.luth. Bethlehems-Kirche, don da nad 
dem stonlordiasgriedhof, Die trauernden Hit: | 


\ 


erbliebenen: 
Meta Koch, ach. Selonke, Gattin, 

Herman und Amelin Roh, Ellern. 

Maria, Meta, Edward und Minna, | 

Geſchwiſter. 

Arthur Gerelmann und 
Ntradian, Schwüger, 

Louiſa Koh, Schwägerin 


\ 
Arthur | 


Nube fanit nad ſchweren Leiden, 
Die du ertrugſt geduldig bier, 

Jedt gebit du Din zu Gottes Frei 
wie gönnen wir fie dir, 

Biel baft du erdnlden müffen 
Schmerz umd Weh auf dieſer Welt. 
ir geben dich in Gottes Hände, 

Er mach' mit dir, wie's ihm gefällt. 


midofr 


iden | 


$ 


TodesSanzeige 
und Beiannten die traurige 
unſer gelichter Sohn, Bruder 


Freunden 
richt. daß 
Schwager 
Auguſt Schroeder ir, 
1916 im Mlter bon 22 10; 
t Iagen Selig im rt ent 
Beerdigung Findet Matt am 
April, um 1 Uhr 30 Nachm 
2844 MeLean !pe., nah der! 
Chriſtus-irche, Ede Richmond ımDd | 
tde,, von da nad Dem Stonlordia-Wots | 
Um ftilles Beileid bitten die trauer: | 
rbliebenen: 
Auguſt md 

Eltern. 

«mil und Xco, Britder, 
Emma Bacchus und Minnie 

tiewicz. Schweſtern. 

Carlyle Bacchns und 

tiewicz, Schwäger. | 

Helen, Nichte, und Naymond und 

Harold, Neffen. mido | 


am 18. MAprii 
Mongaten und 
ſchlafen iſt. 2 
zumstag, den 2 
bom Trauerhauſe, 
ebang.-lırtd, 
MecvLean 
tesacker. 
den Hinte 


x on 
uvacı 

1 Herrn 
ie 


Karoline Schroeder, 


} 


Roman 


* 1} 

u 
Todedanzeige. 
Allen Lerivandteır, Freunden und Belamtten 
die traurige Nachricht daß meine bielgeltehte 
Gattin und unſere Wintter, Tochter ıı, Scyweſter 

Adelheid Haaſe, geb, Traecger, 

am Bienitag, den 18. April, im Alter bon 
Jahren, 2 Monaten und 3 Tagen nah langent 
Ihiveren Leiden ſanft entihlaien it, Tie Ve 
erdigung findet itatt am Freitag, den 21. April, 
Nachmittags um 1:50, dom ZIramerhaufe 
2034 N. stedzie Avenne mit Autos mac dem 
Foreit Home Friedhof. Um itille Teilitabnte | 


' bitten die tranernden Hinterbliebenen: 


Arthur Haaſe, Gatte. 
Arthur je, und Wilder, Kinder, 
Milnelm u, Minnie Tracger, Eltern 
Glifaberh, Albert und Fred. Tracner, 
Geſchwiſter. 


Todedanzeige. 


Freunden und, Belannten die traurige 
daß unſer geliebter Gatte, Vater 


Rach⸗ 
und 


John Mathis 

(Vater der verſtoro. Michael und Mathis) 
Die Be 
erdigung findet ftatt am Donnerſtag, 20, April, 
um 10:30 Morgens, vom Trauerhauſe Yir. 4827 
S. Ada Straße nad der St. Auguſtinus-Kirche, 
dann nach dem 49. Str. Depot und von dort 
nach dem St. Marys-Friedhof. Um ſtille 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Barbera Mathis, ach. Hark, Gattin. 


on 


— 
vö 


Anna, Margaret, William, Rudolph, 


Kinder 


Fran Marh Mathis und Frau Unna 


Mathis, Schwieaertöcter. 
Emil Bauer und William Blattner, 
Schwiegeriöhite, dimi 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach: 
richt, dal meine geliebte Gattin und unſere lich 
Tochter, Stieftochter und Schweiter 
Stella Heinz, 

Tochter des verſtorb. Theodore Lange 
it. Die Beerdigung findet ſtatt am Freitag, den 
21. Mpril, ı Uhr Nacdın., bon der Kapelle 5740 
Chicano Avben nah der Pilgrimssstirde, Ecke 
Avers Ave. und Thomas Str., bon da mit Autos 
nach Oakridge. Um flilles Beileid bitter die 
tiefbetrüoten Hinterbliebenen: 

William Heinz, Gatte 

Anguſta Bein, Mutter 

Adolph Bein, Stieſvater 

Edward, George und Ella Lauge, 

Edna Bein und Frau George 

Moore, Geſchwiſter. mido | 


. 


W 


Todesanzeige. 
Allen Berivandten, Freimden und 
traurige Nachricht, daß mein bielgelichter 
Gatte, mein lieber Bater, unfer lieber Sohn 
und Bruder | 

Henry P. Lenk 

im Alter von 52 Jahren ſanft entichlafſen iſt 
Die Beerdigung findet ſtatt am Freitag, dei 21, 

wil, NRachm. um 2 Uhr, bon Frani NR. Muel 
lers stavelle, 1235 NR. Albland Mbde,, mit Auto— 
mobilen nach dent Forreit Home-Friedhof Um 
ſtille Teilnahme bitten die trauernden Hinter— 
bliebenen: 


Belannten 


Emma Leus, geb, Wilhelm, Gattin. 

Merritt Leutz, Sohn 

Henry und Minnie Lens, Eltern 

Frau Louiſa Peterſon, Zchweiter, 

Walter Lenk, Bruder; nebſt 
wandlen. 


Ver 
mid | 


Todesanzeige, 
und Belannten dic traurige 


Freunden Nach—⸗ 


‚richt, daß mein geliebter Bater 


Henry Scaffrath 
(Gatte der vberitorbenen Mina Schaffrath und 
Vater des beritorbenen John Schaffrath) am | 
17. April im Alter don 81 Fahren aeftorben iſt. 
Die Beerdigung findet ftatt am Donnerftag. den 
20. April, um 9 Uhr Vormittags, dom Traucrs 
baufe Kr. 728 Englewood Avenne nah der St. | 
Davbids-nirche und von da mit Autos nah dem 
St. VBonifazius- Friedhof, Um ftille Teilnahme 
bittet: 
Guns Schaffrath, | 
Freunde mögen wegen Sitzen aufrufen: Dards | 
2103, dimi 


Sohn. 


Todesanzeige. | 
Freunden und Belannten die traurige 
daß unſere bielgeliebte Mutter und 


Allen 


Nach richt 


Johanna Zimmermann 
am Montag, den 17. April, im Alter 
Jahren ſelig entſchlafen iſt. Die Beerdigung | 
findet ſtatt am Donnerſtag, den 20, April, um 
2 Uhr Nachmittags, vom Trauerhauſe ir. 6615 
Greciwiew Adenne mit Autos nad dem Zt, Xu | 
fa3-Gottesadfer. Am ftille Teilnabme bitten die | 
trauernden Hinterbliebenen: N 
Auanita Bunge, Anna Kaiier, Pan- | 
fina Runge, Anna Sardeit nd | 
Louis Zimmermann, Kinder, nebft | 
Berwandten. dimi 


von 79 





J 
Todesanzeige. | 


Freunden und Belannten die traurige Rach— 
Angnit Hagedorn 
W. Hat: 
neftorben ift. Beerdigung am Don⸗— 
den 20. April, 11. Uhr Vorm., mit | 
Autos nam dem Montroſe-Friedhof. Um ftisles | 
Beileid bitten die tranernden Hinterblichenen: | 
Frau E. D’GConnor, Frau Robert | 
Schiemenz und Vaul Hagedorn, | 
stinder, 
Herman Hagedorn, Bruder. 
Mitalied des Judge Drummond Couneil Nr. 
428, R. U, 





7 * | 
Todesanzeige, 
‚Freunden md Belannten die traurige Nach: | 
richt, daß unſer lieber Sohn 
Leslie Charles Arachmer 
am 18. Aprit 1916 im Alter don I Jahr. 1 Moz | 
nat und 5 Tagen fanit im Herrn enti&laien ift. | 
Die Beerdigung finder ftatt am Donnerstag | 
Une vom Trauerhaufe, 4458 =. | 
Dearhorn Str,, mit Automobilen nad Mt. Hope. | 
Tief betrauert don: | 
Charles F. und Elizabeth gegrzer. 
geb. Branke, Eltern; nebſt Ver- 
wandter 


Todesanzeige. 
Freynden und BVelannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Gattin und Mutter 
Helen Engelbrecht 
am 18.April geſtorben iſt. Die Beerdigung findet | 
ſtatt Freitag, 21. Ayril, 2 Uhr Nachm., bom 
Trauerhauſe, 7246 Champlain Ave, nah Tals 
woods. Um ftille Teilnahme bitten die trau— 
ernden Hinterbliebenen: 
George Engelbredt, Gatte. | 
William, John, Conrad, Charles und 
Andrew — umd | 
Dtella Peterjon, Kinder, 


ran 
nn mdo 


| richt, daß meint geliebter Gatte und unjer liel: 


| Moril, 
| zohnes 


‚ riet 
} 


| ftilles 


Kr ‘ 


dimido 


Teil 


a 
geſtorben 


zum ‚he 


| 


Todesanzerıge. 


Freunden und PBelannten die traurige Nas⸗ 
richt. dab unfere liebe Mutter, Schwiegermutter 


und Großmutter 


Wiuhetmina Bohl, ach. Zablmann, 


| Sattin des verſtorb, Auguit Bohl, im Alter von 
56 Sabren 


‚0 Wkonaten und 26 Tagen felig int 
Herrir entichlafen iſt. Die Beerdigung finder 
ftatt am Freitag, den 21. April, 1 Uhr Nahm.. 
vom Tiauerbaufe, 3721 ©, Lincoln Str. nach 
der cvang.sluth, Et. Andreasssticche, von da mit 
Kutſchen nah dem Bethania-Sottesader. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Emma Micaels, Tochter. 
Emil, Anguit, Frant, Charles und 
wWilhelm Bohl, Söhne, 
Fred Mihnels, Schwiegeriohn. 
zillie und Anna Bohl, Schwieger- 
töchter, 
Albertina Schroeder, Schweiter; 
nebit Enfelfindernt, 
Friedlich ruht die liebe Mutter, 
Die uns Allen woblgetan 
Ihre Pflichten ſtets ihr beilig, 
Niemals ſcheute ſie die Bahn 
Ob fie gleich durch Dornen fſührie 
Und fie liever ſelbſt ertrug den Schmer 
solle immer Allen beifent, 
Und dann freute ſich ihr Herz 
Sand, die treulih ums geleitet 
Die uns nichts als Liebe nad, 
Troft und Freud' ur uns berbreitet, 
Ruhe fanit im fühlen Grab, mıdo 





Todedanzcige. 
Freunden und Belannten die traurige Nad 
Zchwiegerdater und Großbater 

Richard Gerhardt 
am 18. April im Alter don 56 Jahren geitorbe 
iftt, Das Begräbniß erfolgt am Freitag, den 21. 
1:30 Rachm. bon der Isohmeng. fein: 
2102 Fletcher Sir, mit Kutſchen man 
dent Montroſe-Friedhoſ. Um ftille Teilnahm 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Xena Gerhardt, geb. Nsorımb, Gatu 

Glizabety Hergeuhahn, John, Richard 

und Elſie Lang, Kinder. 
Andrew Hergenhahn, Clarg Gerhardi, 
Elſie Gerhardt und Fred Lanug, 
Schwiegerlinder. 

Mabet und Elenor Hergenhahn, 
Leroy Gerhardt und John Lang, 
Großlinder. mioo 


Vater 


Todesanzeige. 

und Beilannten traurige 

daß unſer geliebter Galte und Bater 
Johann Auguſt Schoenfelder 

April 1916 geitorben tit, Die Beerdigung 


die ‚.adı= 


Freunden 


am 17, 


findet ftatt am Donnerstag, den 20. April, 2:50 


NKadm., vom Iranerbauie, 6774 South Chicago 
Aven nah Pierſons Beſtattungstapelle, Cottage 
Grove Abe, und 73 tr., don da nach dem Tat 
woods- Friedhof. Um ftille Zeilmabme bitten die 
trauernoen Hinterbliebenen: 
Banfina Schoenfelder, Gattiır. 
Edward, PBanlina und Kelen, 
Kinder 


Todesanzerge. 


traurige 


Freunden und MWelammten die Nad 
richt, daß unſere liebe Miter 
Babette Kern, 
beritorb. Conrad tern 
April, geitorben tit, 
ltatt am Freitag, den 21, 
bom Zranerbaufe, 317 R. 
Tal parl, mit Atos nad Isalobeint. lim 
Beileid bitten die trauernden Kinder: 
Srederide, Emma, Bertha und 
George Kern. nıtd 


Iou 


fie 
ar 


aut Tier 
Tie Beerd'- 
pri 
Harbven 
1 


Wittwe des 
tag, den 18. 
gung Finder 
1:30 Nachm. 
Ave. 


Todesanzerge. 
Freunden und Welannteit traurige 
richt, dal miſere liebe Schweſter 

Auguſta Deuter Ramug 
im 69, Lobensiabre entſchlaſen iſt. 
gung findet ftatt am D 
mm 2 Uhr Rachmittä 
weſter 
trahe, 


Die 


Frau Tobanna Moiteife, 2 

mit Antos nad) Dem Moniordia>, 

Die trauernden Hinterbliebenen. 
a 
\ 


= 


{ ui 
I vv. 


Todesanzeceıge 
Allen Freunden md Belannten 
richt, dal; unſer geliebier Watte 
Gbarles res 
im Alter bon 52 Jahren geitorben iſt 
chenbegängniß finder ftatt am 22 
30 Nachm. bon Trauerhaufe, 2030 % 
mit Autos nach Rofebill, 
terbliebenen: 
Frieda Gretz, Gattin. 
Loniſe und Freddie, Kinder 


die traurige 
und Vater 


Das C: 
1 Ubr 
Str., 


Die trauernden Sins 


ts 


| Danfjagung. 

Hiermit fpreden wir umferen berzligen Dant 
‚ aus fiir die aablreihe Teilnahme und die ſchönen 
| Blumenfpenden bein Begräbniß unſeres lieben 
und unbergehlicden Gatten und Bater3 

| Nudolyh Satvottke, 
Insbeſondere danfen wir dem Seren Baitor 
Mueller für die troſtreichen Worte im Haufe und 
am Grabe, ebenfalls der Plattdeutſchen Gilde 
Kr. 5 für die bilfreihde Hand, die fie uns gelei- 
!tet bat. 

Amelia Sawottfe, Saitin, nebit Kindern. 


Danfiagına. 

Für die herzliche Teilnahme beim Begräbniß 
meines lieben Gatten 

Herman Gredler 

fage ich meinen innigiten Danf dem Deutſch— 

Amerilaniſchen Unterſtützungsverein Tue Recht 

und Scheue Niemand, Zweig Yale View, Vor 

wiärts Nr ; 

Die trauernde Wittwe: 

Ottilie Gredler. 


Dankſagung. 
Allen unſeren Verwandten und Freunden un— 
ſeren innigſten Dank für die herzliche Teilnahme 
und die ſchönen Blumenſpenden, ferner Herrn 
haſtor Goebel für die troſtvollen Worte beim 
Begräbniß unſeres teuren Baters, 
Frau John Stade und Toter. 


— 

Tanfjiagung. 

Wir ſprechen bieumit der Großloge des D. O. H. 

für Die prompte Auszahlung des Sterbegeldes 

unſeres verſtorbenen Gatten und Vaters 
Herman Hauf 

lichen Dank aus 


Frau Hauf und Kinder, 


RK; 
Si 


unſeren bei 








_— 


WALDHEI 


FRIEDHOF 
DurchMetropolitan⸗Hochbahn für Sc au erreichen, 
euch mit allen Errabenbabnen. Billige Begräb— 
nißpläbe find in diefem ſchönen Friedhof auf Abe 
Ihlandzahlungen zu haben. —Gencral Difices: 
oreſt Bart, SU. Telepbon: Auftin 796; Local 
eleybon: Koreit Barl 757. G. F. Geiü, Rrül.: 
Auguſt Pfaff. Niseprüf,.; Fred Maas, Scelretür 
uno Schatzmeiſter; Jakob Schwad, Supt. 
1d3,midofafondi* 











Deutsches Theater 


Buſh Temple. Tel.: Snperior 5906 
Mittwoch, den 19, April, Abends 8:15: 


Gala:Abend 


ften des DZeutſchen Theaters 


unter gütiger Mitwirfung von 
Frau Ernestine 


Schumann- Heink 


Klavierkonzert von Herem Scneca Pierce, 
Am Flügel: Frl. Edith Evans, 
Vom Enſemble werden drei moderne Einalter 
geipielt: 
„Fritzchen* Yon Sudermant, 
„Zum Einsliedier * Bon Jacobien, „ 
„Er ist Eifersüchtig‘* Don GEis, 


GroßesOrcheſter. 
Eintritispreiſe: Orcheſterſitze, 82; Parauet, 
.50; 1. Ballon, $1.50; 2. Ballon. $1.00; Gal⸗ 

lerie 50e. Logenſitz 85.00. 
Beftellte arten find bis 7:30 Uhr abzuholen. 
Telephon Superior 5006. 





Grosses Maifest 


beranftaltet vom 
Brinzeilfin Heinrih Deutichen 
Gegenjeit. Unterftüß,.:Berein 


am Samstag, den 6, Mai 1916, im Sieben’ 
Seile, 1457 Elhbourn Ave, — Anfang 7 Uhr.— 
Tickets 15 Cents. 
Agitations : Berfammiung, 
Berlojung und Ball 


veranstaltet vom 
- - ® a * — 
Gegenſ. Unterſt. Verein Badarin 
in Jalers Halle, 3004 Lincoln Ave, an Sanıs- 
tag, den 13. Mai 1916. — Anfang 8 Uhr Abds 


Tickets 15 Genis die Verſon. 








Wenn Ihr an chroniſchen varitoſen 
Geſchwüren oder offenem Bett leidet, 
wir UBnnen Euch helfen. Mit unterer 
Behandlungsmelbode haben wir im den 
letzien 10 Zabren jeden Fall geheilt, der 
uns übergeben wide. Wenn Ihr inte» 
reffirg feld, fomms oder "jchreibt um 
weitere Auskunft, 


Varieose Medical Co,, 


1041 Marquette Bfldg., Shan: 





u Sum rträne VF 
zu SB für | 


Koelling &Klappenbach: Ginrichtung eines folhen in einem fühe 


entihe Buhhandiuma, 
ITO Seit wm Str. Tei.: 








Todedanzeıge. 
Dongias Gegenjeitiger Unterſtürungsverein, 
Sektion Nr. 7. 
Den Beamten und Mitaliedern die 
Nachricht, dab Bruder 
Aunnit Hagedorn 
geitorben iſt. Die Veerdigung finde t ftatt aut 
Tor merstaga dc n 20, Mpril, 11 Uhr Borm., 
Travrerbaufe feiner Tochter, 3146 
nad dem Montrofe: Friedhof. 
Sohn Richoif, 
Sara Lewin, 


traurige 


präſident. 
ZSelretärin. 








Zweimal täglich 
2:15 und 8 


Em VWVaRBE m 
RINOLINS BROS 

Enz wo 
Und das neue Feenland-Schauſtück 


Cinderella 


3509 Schanipieler. 
1,000 nene Zirtus-Novitäten! WE 
einſchließlich 
„Cedora of the Golden Globe‘ 
Das neueſte und größte Zurgftücd 
308 mit 108 Näfigen. Kongrek von Freats! 
k gervirte Sitze 500 und aufwärts, 
Coliſeum und bei Lyon & Hcalvs. 


! 
Achtung! 
Mitglieder der Deutschen Hod- 
Carriers Union Local Nr. 6 
Am Dienstag, den 25, April, Spesial » Ver: 
ſammlung in unſerer Halle, 814 W. Harriion 
Str, Anfang 8 Ubr Aben Wichtige Ges 
iihäfte, Alle Mitglieder jo anweſend fein. 
av15,19,22 4. Setretar. 


Coliseum 


3:15. 


iten 


Schreiber, 








Lessing Building & Loan Ass'n 
1572 N, Halsten St 3* 


ya Aue. 
8 erlei ht Geld zu 6%X gr ı[e on ol e Kor fion a 


Sinfen aı 1 ai! Spelaufene? 
lunft erteilt: O&car Sue ome, Selx. 


Di tus 


Gr arer 6% 
' 


ibere Au 





Berlangt; 


Biedermann's Kaffee 


Deutſch⸗Amerilaniſche Firma 
Kin jeder Deutſche licht guten Kaffee. 
7da* 





Die deutiche Greuzſperre. 
einer Londoner Zeitung veröffent— 
Ithte Räubergeſchichten. 


In 


Die Reihe der Neutralen, die, als 
Berichterſtatter auf Deutſchland los— 
gelaſſen, ihre Eindrücke über 
ſche Zuſtände in der Londoner Preſ— 
ſe niederſchlagen, wächſt immer mehr 
an. Sie widerſprechen ſich in die— 
ſen ihren Eindrücken oft vollſtändig, 
aber das macht nichts; die engliſchen 
Zeitungen, denen der Sinn für Lo— 
gik und Zuſammenhang immer meh: 
abbanden kommt, druden fte rubia, 
fajt unmittelbar hintereinander ab, 
Wahre Räubera A ichten werden bon 
der deutſchen Grenziperre erzählt, 
die alle — die das Land 
verlaſſen, beſonders ſcharf unter die 
Lupe nimmt. Wie man trotzdem die 


jetzt im 
aploræ 


Frantlin *5. 


Eoibatenkeit in Gefudefanb, 


jerbiichen Städtchen, 


Tom Balfan = Kriegsihauplag 
wird gejchrieben: 

In deutſchen Garnifonjtädten jind | 
die Goldatenheime eine jchon seit 


ı langem von unjeren Marsjüngern al= 


von | 
Harriion Str., | 


| Rekrut 


um | 


meßlich. 


z denſten 


heut= | 419 
Nlieſt: 


aufmerkſamen deutſchen Grenzbehör- 


den hinters Licht führt, 
angeblich Neutraler in 
Mail“. Er jaat: 

Ich till erzählen, wie ein wich— 
tiges Schriftſtück vor den aufmerk— 
ſamen Naſen der Grenzgendarmen 
vorbeigeſchmuggelt wurde. In dem 
Zuge nach Saßnitz, der Anſchluß 
nah Schweden hat, ſitzt ein ſtattli— 
cher Geihäftsmann, mit freier und 
offener Miene, wie einer, der nicht? 
zu berbergen bat. Un der Anlege- 
itelle des Ueberfahrtbootes müſſen 
die Reifenden der Reihe nach borbei- 
sehen. Vorn an der Reihe ſteht 
eine hübſche, elegant angezogene 
Frau, eine Nleinreifende offenbar, 
denn fie jpriogt mit niemand. Sie 
trägt in der Linken einen fchönen 
ihwarzen Muff. Gerade bevor ſie 
in die Bahnhofshalle eintritt, fallt 
ein winziger grauer Ball aus dem 
Muff, rollt eine Elle oder jo etivas 
weiter und fällt fchlieglih in eine 
Spalte ziwiichen Den Steinen, wahr 
Iheinlihd ein Stüd überflüſſigen 
Zeitungspapiers, mit dem die Dame 
gejpielt bat. Cs nimmt niemand 
Kotiz davon, aud nicht der ftatt- 
Ihe Geſchäftsmaun, der hinten in 
ver Reihe steht, und der fchliehlich 
auch daran kommt, Als er wieder 
herauskommi, geht er gerade über die 
graue Zeitungskugel und fett jeinen 
Fuß darauf; als er diefen hebt, zit 
die Kugel nicht mehr da. Wie der 
Dampfer in Trelleborg in Schwe— 
den anfommt, verlalfen der ftaitliche 
Sefchaftsmann und die Dame mit 
vem Muff ibn zufammen Die 
Durchſuchung, der fi der Reifende 
beim Paſſieren der Grenze unter 
zieben muß, tft fedr genau. Er muß 
ih entfleiden, jeine Kleider werben 
umgedreht, und jelbit die Säume 
unterfucht. Dura) die Eheringe macht 
man ein Loch, um zu fehen, ob fie 
nichts enthalten ala Metall, 28 


der „Daily 


gleihe geichteht ınit den Armringen 
der Damen. Eine von Berlin fom: 
mende Dame machte Fürzlih eine 
neue Erfahrung. Man fand in ih: 
rem Koffer eine Flaſche köſtlichen 
Parfüms, die ihr ein Verehrer in 
Berlin aefchentt Hatte „Was 
das?“ fragte der Schutzmann. „Par: 
füm!” Taate fie. „Das muß ich mit 
Beihlag belegen,” fagte der Schup- 
mann. „Bitte, befomme ich es dann 
zurüd?” „Nein, es wird zum Beften 
des Roten Kreuzes fonfizziert.“ 

Der arößte Teil diefer Gefchichte 
ſcheint fiir die Kino-Bedürfniſſe des 
„Dailn Mail“Publikums erfunden 
zu fein. Der Neutrale fat des 
weitern die Eindrücde feiner deutſchen 
Reife dahin zufammen, daß Deutich- 
Yand Mangel an Soldaten 
wahrſcheinlich nit genötigt fein 
werde, Frieden zu ſchließen. Und 
e3 fei auch wahrſcheinlich DR di⸗ 
rekt möglich, ein Rand wie Deutlich: 
fand auszubungern. azzu feien die 
vorhandenen Vorräte die bei ſtren— 
ger Sparjainteit reichen würden, zu 
groß. Im ganzen ift alſo fein Be— 
richt ein magerer Troſt für die Le— 
fer der „Daily Mail“, 


ua 
aus 


d 
Da 
De 








Leſet die „Sonutaapoſt“. 


erzählt ein nen be 
| mer der ſchönen Sache dienftbar ges | 
| madyt wurden. 


ier Gattungen hochgeſchätzte Einrich- 
tung. Im Soldatenheim konnte der 
nach dem ſchweren Dienit de? 
Tages bei guter Lektüre und einem 
billigen Trunk eine gerubige Feier: 
abendjtunde genießen, wie fie ihm in 
diefer Weile das Kafernenzimmer mit 
jeiner berben Nüchternbeit nicht zu 
verfchaffen vermochte. Haben fich die 
Soldatenheime ſchon in Friedenszei— 


ı ten al3 ein vortreffliches Mittel ers 
wieſen, 
Vaterlandsverteidigers in dem not— 
Ballet von 300 Madchen. 


Geiſt und Gemüt des jungen 


wendigerweiſe rauhen und ſtrengen 


Kaſernendaſein nicht verkümmern zu 


laſſen, ſo iſt der Segen, der von den 


während des blutigſten aller Kriege 


in Feindesland errichteten deutſchen 
Soldatenheimen ausgeht, taum er— 
Rein äußerlich freilich un— 
terſcheiden ſich die im Kriegsgebiet 
befindlichen Soldatenheime von denen 
in der Heimat meiſt durch ſchlichte 
Einfachheit. Hier auf dem halbzivi— 


liſierten Balkan insbeſondere ſteht ge— 
wöhnlich nur 


ſpärliches und höchſt 
atertal für die Errich— 
tung eines derartigen Heimes zur 
Verfügung. Uber gerade die Ueber— 
windung foiher Schwierigkeiten läßt 
hernach Freude und Genugtuung an 
dem gelungenen Werke doppelt tief 
empfinden. 

So wurde vor kurzem in dem klei— 
nen ſüdſerbiſchen Städtchen 
ein Soldatenheim eingerichtet, 
beredier Zeuge der jo oft 
Kunſt der Deutichen iſt, mit beſchei— 
Mitteln Vollmertiges, ja Mu— 
itergültiaes zu ſchaffen. Inmitten der 
eng und winflig gebauten Stadt, 
als 
nieht und ſomit ſtets Militär aller 
Urt in ihren Mauern birat, liegt ein 
unicheinbares, von feinen Bewohnern 
verlaffenes und teiliveile zerſtörtes 
Haus, über deilen Eingangstür man 
aroß und Tauber gemalt die Inſchrift 
„Deutiches Soldatenheim“, Ne— 
ben der ind Betanntmachunaen 
und Verfügungen der Militärbehörde, 


brimitives 


(de 
> 
wer. 


das 


r 
ki 


u. 
X ur 


ſowie vor allem die ſtets von Wißbe— 


gierigen umlagerten neueſten Funk— 
prüche über die Ereigniſſe auf den 
derſchiedenſten Kriegsſchauplätzen an— 
geſchlagen. Eine altersſchwache, höl— 
zerne Treppe, der von unſeren wacke— 
ren Handwerkern im Kriegskleide erſt 
das Rückgrat erheblich geſtärkt wer— 
den mußte, ehe man es wagen durfte, 
ſie dem Getrampel ſchwerer Kommiß— 
ſtiefel auszuſetzen, geleitet den Beſu— 
cher des Heims in das Obergeſchoß, 
wo zwei ineinandergehende helle Zim⸗ 


Sie bilden den Unter— 
haltungs= und Leſeraum. Zur Aus— 
itattung mußten Bänke und Stühle 
gezimmert werden, und da auch der 
Tiſch im dieſen Landen ein jo gut 
wie unbekanntes Möbel iit, fo wurden 
einige Kitten und Kalten zmeds 
entiprechend bearbeitet und durch eis 


alie 


‚ ces, grünes Tuch ihrer Unanſehnlich— 


| entiehem 


tett beraubt. Der nüchternen Nackt⸗ 
beit des gardinenlofen Fenfterrahmeng 
iſt man mit Hilfe einer hübſch geraffs 
ten ſchwarz-weiß-roten Flagge wirs 
lungspoll zu Leibe aegangen. Eine 
iiberraſchend große Anzahl deutfcher 
Hgeitungen und Zeitichri’.en — zu— 
meift Stiftungen opferwilliger Verles 
ger hingen zur unentgeltlichen 
Lektüre aus. Auch eine Bibliothek 
tr vorhanden, aus welcher der alles 
geit wahren Leſeheißhunger entiwidelne 

e deutſche Soldat manches gute Buch 
kann. 

Tagein, tagaus weiſt das Solda— 
tenheim ſo ſtarken Beſuch auf, daß 
die Räume nicht ſelten zu klein wer— 
den. Dies pflegt namentlich dann der 
Fall zu ſein, wenn unterhaltſame oder 
belehrende Vorträge angekündigt ſind, 
die von Zeit zu Zeit von berufenen 
Perſönlichkeiten gehalten werden. Und 
daß bei alledem der Magen nicht zu 
turz komme, iſt dem Heim eine der 
Leitung eines Unteroffiziers —— 
ſtellte Küche angegliedert, die für w 
nige Heller guten Tee und Saffee 
ausgibt und dieſe Erfriſchungen in 
ihrem „patentierten Spezial-Maß“ 
kredenzt, d. h. in großen, bligölanien 
Weißblechbechern, die, bevor ſie als 
Trintgefäße ins ldatenheim wan— 


derten, ihre Miſſion erfüllten als — 


in 


iſt 


und 


| auch werden Gefrnabereine 
zum 
qute N 


— — 


Armeelonſervenbüchſen. 
— — — 
Bevorſtehende Berguügungen. 


Der North Chicago D 
ſche Gegenſe eitige In 
ſtüßzungsverein feiert jein 
tungsfeſt an dem fommenden Sonnabend 
Fleiners Halle, 1635 MN. Hal 
Str. Das Feſtkomite unter 
des Präſidenten 9. Sollmann 
verſuchen, den Mitgliederu 
Freunden einen bergnügten Abend 
zu bereiten. Es werden komiſche B 


Vor⸗ 
träge gehalten, u. a. „Unſer Hanus“, 


er?T 
1887⸗ 
—5 


ſted 
tung 
wird Alles 


Beſten geben. Das Komite 
t ſik, gute Speiſen und Getränke 
aufs beſte geſorgt. Anfang 7 Uhr 
Abends, Tickets im Vorverkauf 2de, an 
der Kaſſe 3dc die Verſon. 

Dem nüchternen Grwerbsleben gele— 

lich auf einige Stunden entrüct 
jein, um ſich heimatlichen Geſängen, ver: 
bunden mit Tieblichem Zithertlang, zu 


toibmen, Sehen Fich die Mit lieber der 


' ichiedenen 


| Abend, dem 


Wwozu 


bewährten | 


die | 
Etappenort einige Bedeutung ges | 


IMceDermott ein, 
Chicagoerin, die Nr. 522 MW. : 
wohnt und während ber ledlen dreißig, 


wurde; 


Ost. | 
Lei— 


unruhig und nervös und tonnie Nachts | 


tbre Yieder ! 
hat fire! 


au! 





: Krankheiten 


der Männer, öra! renle 
reis, Darms, Lederz, 
Nerven! eiden, 





4 


iden, Manens, Nie 
Blaſen-, Blut⸗ und 
Rbeuman an us, Vergif⸗ 
tungen,’ Geſchwüre u. Anitetungen vers 
den gründlich und ebrenhait behandelt, 


Dr.O.E. MEYER, 


Tenticher Arzt, 
398. Adams Eir., Zimmer 51 und 52, 
Derter Bldg., gegenüber der „Fair“. 
Epreditunden: 10 Vorm, bis 6 Abends, 


täglich: Mittwohs ı. Samdtags bon 10 
bis 8 Abends, Sountagö 10-—12, 


ee 


% 


” 19ap,inifrno* 


bor etwas mehr al3 einem Jahre bon 
Tonn Godeh negründeten Sitbers 
Boltsgejange sichule zur Aufgabe gemacht. 
Durch die Originalität der Auffaffung 
des Vortrages unter wirklich karakteriſti— 
ſcher Wahrung des Volkstones hat ſich 
dieſes gemiſchte Doppelquarteir bei ver— 
Gelegenheiten in Die Herzen 
jeiner Zuhörer bineingelungen. Der gute 
| Nuf, der diefer Heinen, begeriterten@chaar 
vorangeht, verbürgt bet ihrem nächiten 
Auftreten in Yondorfs Halle am Mittwoch 
26. April, ein volles Haus, 
Zu diefem Frühjahrskonzert iit ein den 
Tendenzen der Schule entiprechendesRro 
gramm aufgejtellt, das nicht berfehlen 
wird, auf mufifliebende Menſchen einen 
bleibenden Eindrud zu machen, Eintritts- | 
farten im Vorverfauf 35, an der Kaſſe 
50 Cents. 

Am Samstaa, dem April, Abends 
7 Uhr, veranſtaltet der deutſch-amerika— 
niſche Unterſtützungsverein Von Hin 
denburg in Richters Halle, 2100 Bel 
mont Ave, Ede.Hohne Ave., ein Mat 
feit, verbunden mit Agi tations⸗Verſamm 
lung. Bei dieſem Feſte werden Kandida 
ten beiderlei Geſchlechts im Alter von 18 
bis 55 Jahren gegen Entrichtung von nur 
als Aufnahmegebühr aufgenommen. 
Der Verein zahlt Kranken- und Sterbe 
geld. Näheres in der Verſammlung. 
Gin fleißiges Komite iſt eifrig bemüht, 
den Gäſten und Mitgliedern einige recht 
nemütliche und genußreiche Stunden au! 
bereiten und für Das leibliche wie gei— 
itine Wohl beitens Sorge zu tragen. Eins | 
tritt 100, zablbar an der Kaſſe. 

Die Goethe Rebekka 
749, %. ©. ©. %., halt am Sams⸗ 
29. April, in der Aldine Halle, v11 
Str., ein großes Kappenfeſt ab, | 
alle Ordensmitglieder eingeladen 
werden, um einige vergnügte Stunden 
zu verleben. Das Komite wird Sorge 
tragen, daß Keiner enttäuſcht nach Ha. Te | 
geben, jondern oft und gern zu den Ver 
gnügen dev Loge zuriücfehren wird 
Große Ueberraſchungen ſtehen bevor. | 
Das Komite beitebt aus folgenden Mit- | 
aliedern: S. Lübke, ©. M., Fred Frant, 
D Ada Koehnke, B. Schoenfeld, M. 
Lehmann, A. Kroch, Ida Sadlon, 9. 
Otto, M. Mor!fer, U. Bruhnke, J. Dajz | 
ſow, Eh. Wolter, Schulz, F. Berge | 
mann, Tickets 15 Ets. Anfang 7 Uhr. | 


Verbin—⸗ | 
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tag, 
enter 


‘2 
Up 


Gin großes Schauturmen in 
dung mir Val veranstaltet der Turns 
berein 2a Salle in feiner Halle, 
Yarrabee und Garfield Ave, am Sams: | 
tag, dem 29. Mpril, Abends 8 Uhr. Das 
Turnprogramm iſt reichhaltig und 5 
durch Mitwirkung der Vorturnerflajie d de 
Illinoisturnbe zirt; noch inter⸗ eſſanter ge— 9 
macht werden. luch 4u dem geſelligen 
Vergnügen ſind — Pan getroffen, 
welche angenehme Stunden gewährlei— 
ſten. Eintrittskarten foiten im Vorver— 
kauf 25, an der Halle 35 Cents. 


| 








Chicagoer Dame macht 


beuntzten Schiffe nnd der erforderlichen Angriffsmethoden unvereinbar tit 
| mit den Grundſätzen der Menſchlichkeit, den jeit langem beitehenden und 
| unverrürbaren Nechten von Nentralen nnd der aeheilinten Strafloſigkeit 


erfreuliche Erfahrung. 


Frau Names Me Dermott, 
von 522%, 31. Str., 
wird durch Plant Juiee 

geheilt. 


Pitt am Hagen. 


® 
I 
| 
| 
| 
| 
| 
] 
| 
| 


Dat die nene Medizin nur eine Furze 
Zeit nenommen und Faun iebt, 
eſſen, woranf jie Appetit hat, nnd | 
es and) verdanen, 

Die Frage der Betämpfung der mo 
dernen Geihel der jegigen Zeit, Des | 


Magenleidens und der Plagen, die fie | 
| begleiten, 


Leber- und Nierenleiden und 
Rheumatismus, ift gelöjt worden Durch | 
das neue Kräuter = Magenheilmittel, | 


| 
| 
I 
! 
| 
| 
| 


tigkeit unſerer 
| fommen werde, 


Nachmittag entichloiien, ohme weiteren 
Deutſchland befaunt zu geben. 


Frau James MeDermott. 
Plant Juice, eine Arznei, die nicht nur | 
die Krankheit ausrottet, fondern aud | 
das ganze Körperſyſtem aufbaut, das | 
Blut reinigt und uns zum Bewußt 
jein brinat, dab das Leben wirklich 
lebenswert it. 

Mit jedem neuen Tage ertennen die 
Leute mehr und mehr die Wahrheit ı 
diefer Erklärung, wie durch die Zeua 
niſſe von wohlbetannten hiefiaen Leu- | 
ten beſtätigt wird. Kürzlich lief die un: 
terzeichnete Erklärung von Frau Jas. 
einer wohlbetannten | 
31 Str. 


sobre bier gelebt hAt. Sie faate: 

„Die legten acht Jahre hindurch habe! 
ich viel an Kopfweh gelitten, das nad) | 
meinerMeinuna von einem außer Ord— 
nung gebraten Magen veruriacht 
ich mar ſchlimm veritopft, war | 


ichlafen. Meine Leber war 

was mir bin und wieder 
ftarte Schwindelanfälle berurfachte, | 
und mein Magen war in einem 
jo ſchwachen Zuftande, dab ih Mo— 
nate lang von Graders und Mil 
lebte, Schließlich wurde ich fo ſchwach, 
daß ich aegwungen war, mein Ge- 
ſchäft aufzugeben. Ich las in meiner, 
Zeitung von Plant Juice und beichloh 
damit einen Verſuch zu machen. Ich 
babe es jet nur eine kurze Zeit einge: 
nommen und doch hat es ſchon eine 
neue Frau aus mir gemacht. ch habe 


gar nicht 
angegriffen, 


guten Appetit und kann effen, was ich | 
will, 


und verdaue ed; es bat meine) 
Verftopfung geheilt und ich bin jehr 


Sch empfehle Plant „Juice mit Vergnü— 


‚gen, da ich es für eine gute Mebizin | 
| —* R 


Plant Juice Dann befindet ſich 
in * Public Drug Co. Laden, Nr. 
26 €. Stote Str., zwiſchen Mabifon 
und Monroe, wo er täglich mit dem 
hieſigen Publitum zufammentommt 
‚und bie Vorzüge diejes Mittels näher 
erfläri, Er fpricht deutſch. 


Unaciae 


e| der einzige. 
nur ein Beifpiel war, jelbit wenn es eines der ertremiten und jchlimmiten 


| Sie ibm billigen und jtügen werden. 


| berivies er auf Stones 


| aus md Schwer treffend, 


55 13 » on — 


(SFortſetzung von der 1. Seite.) 





mindeitens Paſſagierſchiffe nicht ohne Weiteres zeritört werden ſollen, 
und doch hat es immer wieder feinen QTauchbootfommandanten geſtattet, 
dieſe Verficherung ganz ungeſtraft zu mißachten. Große 
wie „Luſitania“ und „Arabie“, und bloße Fährboote, wie „Sufler“, find 
obne auch nur eine Nugenblidswarnung angegriffen worden, manchmal 
che jie auch nur wuhten, dab fie in Gegenwart eines bewaffneten Fahr 
zeuges des Feindes waren, und die Leben von Nichtfämpfern, Baljagteren 
und Bemannung, find maſſenhaft geopfert worden, in einer Weiſe, welche 
die Negierung der Ver. Staoten nicht anders, denn als unfreiwillig an- 
ſehen fann, und ohne irgend einen Schatten von Rechtfertigung. 

„Keine Grenze irgendweldyer Art iſt für die ummmterjchtedliche 
folgung und Zerjtörung von Kauffahrteiſchiffen aller Art und Nationali 
täten gefegt worden, und immer weiter hat ſich das Gebiet diefer Opera— 
tionen ausgedehnt, und. die Lilte der Amerifaner, welche ihr Neben au! 
ſolcherart angegriffenen und zeritörten Schiffe verloren, it Monat um 
Monat gewachſen, bis der Opferzoll in die Hunderte geitiegen iſt! 

„Giner der neneiten und eridredenditen Vorfälle diejer Art Nriens- 


Ver— 


führung war die Zerſtörnng des franzöſiſchen Kanaldampfers „Suſſerx“. 


Sie iſt, wie die Verſenkung des Dampfers „Luſitania“, jo ungemein tra— 
giſch und ungerechtfertigt, daß fie ein wirklich ſchreckliches Beiſpiel der Un— 
menſchlichkeit des Tauchbootkrieges bildet, wie ihn die Befehlshaber deut— 
ſcher Schiffe in den leuten zwölf Monaten geführt haben. 

„Wenn dieſer Vorfall der einzige wäre, könnte eine Erklärung, eine 
Ablehnung jeitens der deutſchen Regierung, ein Beweis verbrederiichen Irr— 
tums oder einenwilligen Ungehorſams feitens des Tanchbootführers, der 
den Torpedo abſchoß, ſich finden fallen, aber nunlüdlicherweiie iit es micht 
Jüngſte Vorfälle führen unweigerlid) zu dem Schluß, daß es 


Beiipiele des Geiſtes und der Methode der Nriensführung it, welche die 
faiierlich dentiche Negiernng irriger Weiſe eingeführt hat, and welde von 
Anfang an jene Regierung dem Vorwurf ausſetzte, alle nentralen Rechte zur 
Erreichung ihres nnmittelbaren Zieles beijeite zu werfen. 


„Die Regierung der Ber. Staaten iit jehr geduldig neweien. In jedem 


| Fall diejer betrübenden Grfahrung, von Tragödie zu Tragödie, bei denen | 
ihre eigenen Bürger in Mitleidenſchaft nezonen wurden, hat jie ſich jeder | 


extremen Handlungsweiſe oder Proteſtes enthalten in voller Erwägung der 


anferordentlichen limitände dieſes beiipiellojen Ntrieges: in allen ihren Nen- | 


ßerungen bat jie ſich von der Stimmung echter Freundſchaft leiten laſſen, 
welche das Rolf der Ver. Staaten immer fir das dentſche Volk gehegt hat 
und hent. Sie hat natürlich die einander folgenden Erklärungen und Ber 
ſicherungen der Kaiſerlich Dentichen Regiernng als in voller Aufrichtigkeit 
und in gutem Glauben gencben angenommen and hat achofft, ſelbſt gegen 
jede Hoffnung, daß es der dentſchen Regierung ſich möglich erweiſen volle, | 
die Handlungsweife ihrer Flottenführer jo zu fontroliren, nm ihre Politik 


mit den Grundſätzen der Menſchlicht eit in Einklang zu bringen, wie fie ſich 


Sie iſt Willens gewejen, zu warten, bis die Be- 
nur eine 


im Völkerrecht verförvert. 
dentiamfeit der Tatſachen durchaus jeden Irrtum ausſchloß nnd 
Deutung zulich. ‘ 

„Inglüdliderweiie iind wir an jenem Punkt jebt angelanat. Die Tat- 
ſachen laiien nur eine Dentung zu. Die Kaiſerlich Deutſche Regierung iſt 
im Stande geweien, ihre Kriegführung gegen Fracht- oder Paſſagierſchiffe 
nach Belieben zu beſchränken. Es iſt daher betrübend offenſichtlich geworden, 
daß der Standpunkt, welchen dieſe Regierung gleich im Anfang einnahm, 
unvermeidlich ift, namlich daß die Verwendung von Tauchbooten zur Zerſtö— 
rung von feindliden Handelsiciifen notgedrungen wegen des Sarafters der 


von Nichtkampfern. 


„sch babe es daher für meine Pflicht erachtet, der kaiſerli utſchen 


Regierung zu ſagen, daß, wennes noch immer ihre Abſicht iſt, eialihtels | 


und unterfchtedslos den Krieg gegen Sandelsichitte mit Tauchbooten zu be 
treiben, ohne Rückſicht auf die jegt geoffenbarte Unmöglichteit, dieien Aricg 
in einer Art zu fiihren, welche die Regierung der Vereinigten Staaten als 
die heiligen und unwiderlegbaren Regeln des internationalen Geſetzes und 
der anerfannten Gebote der Menichlichkeit betrachten muß, die Negiernng | 
der V Vereinigten Staaten ſich endlich zu der Schinffolgerung gezwungen 
ſieht, daß fie nur einen Wen einichlagen fann, and daß, wenn die kaiſerlich 
dentſche Regierung nicht ſofort von ihren gegenwärtigen Methoden der 
Kriegführung gegen Perſonen- und Frachtdampfer abgeht, die Regiernug 
der Vereinigten Staaten feine andere Wahl hat, als die diplomatiſchen Be: | 
ziehungen zu der Negierung des Dentichen Reiches vollitandig zu loien. 

„Zu dieſem Entſchluß bin ich mit dem tiefſten Bedauern gelangt; 
bin überzeugt, dal; dent beabiichtigten Schritt von allen Dentenden Amerika 
nern mit ehrlichen Bedauern entgegengejehen werden wird. Wir dürfen 
aber nicht vergeſſen, daß wir gewiſſermaß en und durch die Macht der Um 
ſtände gez zwungen die verantwortlichen Fürſprecher der Menſchlicht eitsrechte 
ſind und daß wir nicht ſchweigen dürfen, wenn dieſe Rechte anſcheinend im 
Begriff ſtehen, von dem Mälſtrom dieſes ſchrecklichen Krieges vollſtändig 
verichlumgen zu werden. Wir ſchulden es unſeren Rechten als Nation, un 
ſerem Pflichtgefühl als Vertreter der Rechte der Neutralen in der Welt und 
einer gerechten Auffaſſung der Menſchenrechte, dieſen 
dem größten Ernſt und der größten Feſtigkeit einzunehmen. 

„Ich habe mich auf dieſen Standpunkt geſtellt in der daß 
Alle ruhig denkenden Min mim 
dal; die kaiſerlich deutiche Negterung, 
anderen Umſtänden die Borfämpferiit alles de 
wir jet im Intereſſe der Menſchlichheit einſtehen, die Gerech— 
Forderungen einjehen und ihnen demſelben Geifte nach 
in welchem ſie geſtellt werden.“ 


D. C. 19. April. Staatsſekretär Lanſing hat ſich heute 


Zuvoerſicht. 

mer 
ſen ſich in der Hoffnung vereinigen, 
die unter 
für welches 


sen te weſe n 


u 


Waſhington, 
Verzug die Note des Präſidenten an 
4Uhr Nach— 


Man erwartet, daß lie vor 


mittans veröffentlicht werden wird, 
ls 


— 
* 


uſammentrat 


für Beziehun 


wiederz 
isſchuß 


ung 
en 


Senat nad der gemeinſamen 
Antrag die Botſchaft an 


der itz 
d 
gen zum Auslande. 

Vorſitzer Stone dom Ausſchuß Beziehungen zum 
hinderte die Annahme eines Beſchlußantrages des Senators 
fornien, wonach die Ver. Staaten noch immer der Hoffnung 
gerichtliche Verlegung internationaler Streitigkeiten ſeien. Stone 
Verweiſung des Antrages an den erwähnten Ausſchuß durch. 


Was Herr Mann ſagt. 
Waſhington, D. C., 19. April. Der republikaniſche Minderheitsführer 
Dann vom Hogeordnetenhaufe iante: „Ich glaube, unſere Neniernng jollte 
nentral jein. Der Präſident iſt niemals neutral geweſen. Was er über 
Dextichland ſagte, iit eine gerechte Klage, obwohl grob übertrieben. Aber 
' er hätte ganz dasſelbe über England jagen können, indem er nur „beſchlag⸗ 
nahmte Schiffe“ an Stelle von „berjenften Schiffen” jebte. Es iit eim sehe | 
fer, die diplomatischen Vezichungen zu Dentichland abzubrechen! Es ſcheint, 
daß der Präſident während einer Bräfidentihaitsfampagne mit Dentichland 
| anbinden will. 

„Des Präſidenten 
Note vom 18. Jannar 
den Tandıbootkrien.” 

Sen, Sterling von Süddakota auferte: „Eine ſtarke 
wie die Zeiten es verlangen.“ 

Sen. Shepbard von Teras: „Zie zeigt die Feitigfeit des Präſiden 
ten und feine Ergebenheit für die Ziviliſation in einer jehr erniten Zeit.“ 

Sen. Wadsmouth, New York: „Ich glaube, der Bräfident iſt voll 
fommen gerechtfertigt in feinem Vorgehen.“ 

Sen. Chamberlain, „Ich glaube nidt 


Auslande ver 
Phelan, Mali 
auf ſchieds 
ſeßte die 


für 


Stellungnahme iſt ein völliges Verleugnen feiner 


Botſchaft, gerade 


Oregon: daß die Präſi— 


dentenbotſchaft zum Kriege führen wird.“ 


Neues Memorandum Deutjchlands 


Berlin, 19. April. Das deutſche Answärtige Amt übergab heute dem 


| Botichafter Gerard eine zweite Denfichrift über die Erplojion anf dem fran 


zöſiſch-britiſchen Nanalboot „Sniier”. 


Dieſe Denkſchrift enthalt u. 
genannten Schweizer Bürgers, der auf „Suſſex“ war, daß er fein Torvedo 


geſehen habe, — obwohl er bei der Unterſnchung in London gegenteilig aus— 
ſtolz auf meinen phyſiſchen Zuftand. | i “ 


gejagt hatte! Ferner enthielt jie Zeitnngsansicnitte, welche die Zengenans- 
jagen einer Amerikanerin anführen. Botichafter Gerard hat dieje Denk— 
ichrift icon heute Vormittag nah Waſhington geſandt. 





Waſhington, D. C., 19. April. Bräjident Wilſon hat eine Note an 
Deutſchland geſchickt des Juhalts, daß, wenn die völferredtswidrigen An- 


griffe auf Kauffahrteiidiffe, auf denen Amerifaner jind, nicht aufhören, die, N, 


diplomatifhen Beziehungen zn Deutſchland werden abgebrochen werden. 
Rafhingten, D. E., 19, April, Konnreimitalieder wurden mit Tele- !% 


A. die Erklärung eines nicht mit Namen | 


Liniendampfer |, ns Eure en 
Komites des Auswärtigen zu Nate gezogen hatte, bis die Botſchaft nach 





grammen überſchwemmt — hauptiählih von Deutjhamerifanern, aber 


and von Anderen — worin eindringlicd; darum erincht wird, den yri® 
den mit-Deuntihlamd jedenfalls anfredhtzuerhalten! 
Inter den Nepublifanern wurde ſcharfe Kritik an dem Verhalten des 


Prälidenten laut, weil Dderielbe feine republifaniihen Mitglieder von 


ı Berlin abgejandt war! 


Präſident volle Mitteilung davon, was er 
| erflart — jo jagen die 


Abg. Cooper von Wisfoniin zeinte munter Denjenigen, welche im Wei— 
hen Hauſe vorſprachen, bejonders große Unzufriedenheit über Herrn Wil- 
jons Verfahren. Als er aber gefragt wurde, ob er im Abgeordnetenhanſe 
das Mißvergnügen der Nepnblifaner zum Ausdruck bringen wolle, antwor— 
tete er abwehnend: „Alle Tatſachen werden ſchon zu gehöriger Zeit zu Tage 
fommen.“ 

Waſhington, D. E., 19, April. 
fand iſt „ſogut wie cin Ultimatum.“ 
aber auf jofortige Erwiderung. 

Schon zu früher Stunde fonferirte der Praiident im Weiten Haufe 
mit den Senatoren Stone und Lodge und den Abgeordneten Flood und 
Govper (die rangführenden demofratiihen und republifaniihen Mitglieder 
des Kongreßkomites fir answärtige Beziehungen) und teilte ihnen Obiges 
mit. . 

In jeiner Botſchaft an die beiden Häuſer des Kongreſſes macht der 
Dentidhland neinnt hat, und 
Obigen — daß er Dentichland die Wahl gelaffen 


Die Note von Präſ. Wilſon an Dentid- 
Sie jewt feine Zeitgrenze feit, bringt 


habe, das Eingehen auf die amerikaniſchen Forderungen oder Abbrud der 


ich | 


Standpunft jest nut ! 


iſt, 


| pr 


itber die Bewaffnung von anffahrteiichiffen und 


1} 
| D. J. 
J & Co., 834 N. 


KL 


3. 


freundſchaftlichen Beziehungen! 

Waſhington, D. C., 19. April. Präſ. Wilſon unterbreitet die ganze 
deutſche Streitfrage einer gemeinihaftlihen, auf I Uhr Nachmittags ein- 
berufenen Sibung der beiden Kongreßhäuſer. Gr tragt eine Botſchaft über 
die dentiche Lage und die Note an Deutſchland vor. 

Man macht Seinen Hehl darans, daß man einen Bruch mit 
fur ſehr nahe halt! 

Waſhington, D. E., 19. April. Graf v. Bernitorff, der deutſche Bot- 
ichafter, hielt hente Vermittag um 111, Ihr nodı eine Konferenz mit dem 
amerikaniſchen Staatsſekretär Lanſing ab. Dieſelbe wurde auf Erſuchen des 
Botſchafters vereinbart. 

Waſhington, D. C., 19. April. Es wird noch bekannt, daß der heutige 
Beſuch des deutſchen Botſchafters beim amerikaniſchen Staatsſekretär micht 
der Erörterung der Tauchbootfrage galt, ſondern daß der Botſchafter nur 
nm Zurückgabe der Papiere nachſuchte, welche Agenten des Juſtizdeparte— 
ments Hrnu—. Belt v. Igel (früherem Privatjefretar des Militärattachees 
'v. Bapen) in New York abnahm, als dieier wegen angeblidyer Verbindung 
mit einem Komplott gegen den Wellandfanal verhaftet wurde. 

Waſhington, D. C., 19, April. Staatsjefretäar Yanjing teilte dem 
dentichen Botichafter v. Bernitorff mit, daß die Papiere, welde Hrn. Wolff 
v, Igel bei jeiner Verhaftung in New Vorf durch Agenten des Juftizdepar- 
'tements weggenommen wurden, dem deutjichen Botichafteramt zurückgege— 
ben werden würden. 

(Sraf dv. Bernitorff erflarte, dieje Verhaftung und die Wennahme der 

Papiere für eine hodermite Sadıe, vollfuommen jo ernit, iwie der 

„Suſſex“Fall: Denn Dr. v. Igel ſei tatſächlich Attachee des dent 
ſchen Botſchafteramtes, jeit Hauptmann dv. Papen nah Europa 
zurückberufen wurde, und als ſolcher ſei er gegen gerichtliche und politiiche 
| Verfolgung ſicher! 
| dr. vd. Jael iſt in New York der; zeit unter Bürgſchaft frei; wahrſcheinlich 
wird das Stantsdepartement feine völlige Freilaſſung anordnen. 

Waſhington, D. E., 19. Mpril. Die Note an Dentihland iſt ver 
gangene Nadit in Chiffernichriit über Kopenhagen nah Berlin abgegan- 
nen. Der Pratident wünſchte, daß fie zur Zeit, da er vor dem Kongrefi 
‚ ericjeint, in den Händen des Botichaiters Gerard oder des dentihen Aus 
wärtigen Amtes jei. 

Senator Lodge fragte den Präſidenten bezüglid der Anwendung des 
Wortes „ſofort“. Hr. Wilſon erwiderte, es bedente einfach, daß Deutſch 
laud Gelegenheit haben ſollte, die Zuſchrift entnegenzunehmen und eine 
Grwiderung folgen zu Injien. 

Nicht die volle Note, aber viele Auszüge aus derjelben find in 
der Botſchaft enthalten, welche Hr. Wilfon im Kongreß vorträgt. 

Wie es heißt, iſt Präſ. Wilſon vollkommen überzeugt, daß ein deut- 
ſches Tauchboot den Stanaldampfer „Suſſex“ torpedirt habe, und er 
ſchließt dies namentlid) ans der dentichen Darſtellung über Zeit und Ort 
des Angriffs eines deutſchen Tauchbootes anf ein Schiff in derſelben Nadı- 
barſchaft. 

Steiner der Kongreßvertreter, weldyer vorher mit der Note befannt 
ı gemacht warden, hält diejelbe für ein „Ultimatum“ in dem technilchen 
Zinne, in weldem man gewöhnlich dieſes Wort veriteht. Doch alle glan- 
ben, daß die Note tatſächlich auf ein Ultimatum hinauslanfe. 

Berlin, 19. April. (leber Kondon, 3 Uhr Nadım.) Die Berliner Mor- 
nenzeitungen enthalten fein Wort über die Beziehungen Deutſchlands zu 
den Wer. Staaten oder über die erwartete amerifaniihe Note. 

BJ 


Berlin, 19, April. Führer im Neichstage, die jüngit in energiſcher 
für wirkſamere Betreibung des Unterſeebootkrieges eintraten, 
greifen jetzt in die Streitfrage zwiſchen Deutſchland und den Ver. Staaten 
ein, wie man geſtern Abend hörte. 

Sie werde 
zu machen 
Erfolg 
lung 
ſich 


Deutſchland 


Weiſe eine 


n jeden Verſuche, den Ver. Staaten weitere Zugeſtändniſſe 
aufs Heftigſte ſich widerjegen. Wird ibr Bemühen nicht mit 
gekrönt, jo werden jte offen gegen die deutiche Regierung Stel- 
nehmen: denn ſie wollen unter feinen Umſtänden, daß Deutichland 
dem Präſ. Wilſon noch unterwürfiger zeigt, als es ſchon getan hat. 
Die Tatſache, daß die amerikaniſche Regierung mit dem Entwurf 
Note nicht wartete, bis Deutſchland das im Verbindung mit dem 

geſammelte Material übermittelt hatte, beitimmt die Preſſe 


all 
Bemerkungen. 


ſarkaſtiſchen 
Die Frage der Seehandelszerſtörungen. 


London, 19. April. (1:05 Uhr Nachm.) Die Erwiderung Großbri⸗ 
tanniens und Frankreichs anf die amerikanische Note betreifs Störung des 
| — ſeitens der Alliirten, iſt nach Waſhington gekabelt worden. 

Die Note wird der amerifaniihen Regierung gemeinſchaftlich vom 
——— und vom britiſchen Botſchafter zugeſtellt werden. Sie beſteht 
ans zwei Teilen: einer langen Note und einem Supplement, welch' letzteres 
ven der frauzöſiſchen Regierung unterzeichnet iſt. N 

Zeit ihrem Eintreffen in Waihingten jind aber verſchiedene, durch 
Nabel verfügte Nendernnaen am Wortlaut der urſprünglichen Note 
nemadjt worden. 
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„Suſſer“ 
zu 
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9, auf Farm, Stetiger Lohn 














I fig fein und 
verſtehen; 


mido 


—188 


| rl bei, 


Isa N 


RE 


ıt | Denarbeit, 


I Abene, 


waſchen; 


ſahruf 


| 

⸗ 
Weſt ft: 4 

abtae 





EB Rot ©. Neigenb — 
o nReichenbach. Sefferion, 
Aconiũ * 19ap 


— — — 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort) 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Berlangt: Frauen und Mädchen: 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 


Zu vermieten. 
(Anzeigen umter diefer Rubrik 14 E13. die Zeile) 





Geidhäftsgelegenheii.n. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 E18, Die Zeile) 





Verlangt: Knaben, um Yeniter-Trimmers zu 
beifen, ausgezeichnete Gelegenheit, Windotv- 
zrunming, au erlernen: müffen bei ihren Eltern 
wohnen; Nordweſtſeite; _Nabtarbeit. Zu erfra- 
gen in ber Office des Euperintendenten. 

Wieboldts, 
Milwaukee Avenue, bei Raulina Straße. 


X ‚Berlangt: Mann für Pferd eſta larbeit Liberh, 
24 State Straße. modimi 


So, 





Operators an Zinger Nähmaſchinen. Ero 
Co,., 416 Weit Grand ide, 

_Verlangt: Möbel Schreiner. 
Eo., 1500 N, Roftner Ave. 

Verlangt: Hilfs: Nedalteur für deutſche 
liche Abendgeitung. Adr. M 278 Abendpoft. 
erlangt: Garriage- und Automootl-Bainters, 
ebenfalls Blackſmith-Finiſhers. Yil Xarrabee 
Strabe. midofr 


Mig. 


Louis ; HSanfon & 





tg» 


Berlangt: 
auderläffigen 
Verlangt: Artiit, erfahrener Liner an 
lan, Ceramic Decorating Co., 109 
Straße, Floor. 

Verlangt: 
Taylor Straß 


Sanitorbelfer, 
Mann, 7000 


Arbei t 
Str. 


jtetige 
Green 


Jeffe rion 
5. midofr 


ze 


Berlangt: ann 

Warehouſe. Waarenhaus Erfebrung 
geſchict mit Werlzeug, muß engliſch 
250 Die —— Y-ftumdiger Arbeitstag. 
pboni tt don 6 bis 9 Abends, Stewart 12 
Verlangt: Erfabrener Porter für Saloon und 
Reſtaur ont, sederal Sun, 3601 N. Halfted Str, 
bhone: Wellington 6450. midojt 
sofort, Mann als Gebilfe für Gar 
Peter Perzel, 1022 W. Xale Eir, 





Eoncrete J 
erwüunſcht, 


Tele 


„Ye la nat: 


r 
enarbe 
at ar 





für | 


oracle | 


Macinerh | 


fprewenn. | 


| traltor. 


Geſucht: Bäder und PBaltrh Ko, bat Erfab- 
rung in Hotels, fudht Stellung. Adr.: O 878 
Abendpoſt. 


Geſucht: 





Verheirateter Bartender, auberläffig, 
heut feine Arbeit, fucht Stellung. Belle Em: 
pfehlungen. 115 Goetbe Etr, 

Seluct: Deutfcher junger Bann fucht Stelle 
als Sanitorbelfer, 2257 High Str., hinten, oben, 

Gefuct: | Tann (hlahten, Wurit ma- 
hen, Ebop tenden, lein Trinier, ſucht Stelle. 
auswärts. Braun, 1011 Wabaſh Ave. 

Geſucht: Bartender fucht ftetigen 
Empfeblungen. Hermann, 41217 


“x 
W. 


But cher, 


gl aß, beite 
Wellington Vive, 
midofr 


Deutfser Mann fucht Stelle als Of: 
Adr.: O 876 Abendpoft, 
imido 


Geſucht: 
ficeporter ode re Packer. 








Gefucht: Sauberer junger Deutſcher wünſcht 
Stellung als Hausmann, am liebſten bei ‘Bris | 
vatleuten, fann qud im Garten arbeiten, Adr.: 
766 Abendpoſt. mido 
Feuermann wünſcht 
Abendpoſt. midofr 
im 
nach 
Haushalt 
bei Herren alt. 


Dt 
Gef fuht: Erſter Kels 
ſtetige Urbeit. Adr.: 
Stellung fucht 
gelobten Yand! Kann 
Geſchmack ımd auch nach Belieben 
führen, drum nehm' ich Stelle 
Adr.: 305 Abendpoſt. 
Geſucht: Erfahrener 
und Norreſpondenz verſchiedener 
ſen-, Holz, Kohlen- und öleftrigttätsiwerten, 
fucht Stellung in einer Office oder Verkaufsla— 
ven bon obigen Berufisarten, Nadaufragen in 
Briefen: Mr, al, Schineer, 1804 North Haljted 

eit., 2. „lat, Ebicago, 30, 
Geſucht: Guter P ainter Furcht Arbeit bei Con» 
1445 Mohbawl Str. 


al 
S I 


tobt ee z auf - Glüd auf 


Laden und Kochen 


> 


Kaufmann in! Bucbaltung 


Reingruber. mdo 





Berlangt: Hausmann, mı F durcaus auderlät 
Automobil und Garten zu beforgen 
taun daſelbſt wohnen, 
verlangt. Nad ‚sufragen Donnerstag v 

‚immer 1000, Rector Blds. Munz 


Uhr w 
er. 


oT 
x Verlangt: "323 Weltern 
Abe. Blue 

Verlangt: 
Geſchäft. 
Straße, 


Der! lang 


hneider und Breifer, 
land, Ill. 

Junge 
Childs 
Ede 


rug 

Str. 
: Ein Hilfsredatteı ur für ı ein tägliches 
Abendblatt, nit über 45 Jahre alt, 
it N 8 Ubendpoft, 


Company, 154 Whiting 


Empfeblungen ! 
ı tige 
mido | 
m; 
in einem W holefale Srogen⸗ | 


ce tan, 1! 


| coin 


Geſucht: Menn 
arbeit, wo lein Mellen 
Adr.: S 302 Abendvoit. 


fucht irgend welde Land 
iſt. 


(36) 


Hat Empfeylungen, 


| 
Branden, Ei— s 
— | 
| 
1} 
| 
> 
| 
I 
| 


3 such. ‚tes 
öl: au Suftine etr, 


B äder an Brot md Cafes 
idt oder Land. 
Seluct: Junger berbeirateter Dann 
fahrung, vwünſcht auf Ge fli ügel-⸗, Vieh—⸗ 
Frucht arm tellung, Ervert Manager, 
- seit 12, Str. 


Sc ſucht: 
Stelle 


mit Er— 
u oder 
= Schn 
) dimi 
uch: Barte der, 
— dauernd 
7172. 





erfahren, 
e Stellung. 


vertrauenswür— 
Zelepbon: Lin— 
184p1wæ 


dia ; 





iger Mann, der Quit bat, Mur 
tg zu erlernen, ſowie «iner mit 
Grfagruna, fönnen jteiigen lab erbaltent 
N ebmt Wilmarfee Electric Car in vanitor, © 

inu abri, Auto Raint Shop, Jobns Ave 


Siavlauıd Pari, Jil. 


Pain 


—* ti 


ton 
en ı 


r. Marti Is 
NRewton 


rfahr 


Der ngi: Erſa 
field Lamp & Bra 
Verlangt: : 
nd Xogis. 27 W 
Berlangt: 
beit, Seniter 


2 


ausmanıt, . $15 den M 
eit Ohio Straße. 


onat, Koſt 


Starfer Mar, 2 bis 3 Tage Yr: 
u waſchen. 2144 El ebelar ıD Ave. 


Rollterer. 456 Garſie ID Aver 
Ehrlicher Mann für leichte 
Sanlon Go. 1500 } North 


Berlangt: tue, 
Berlan Fahrit. 
Koſtner 


gt: 


für eine Wode, 


unge für 


erlangt: Büderei 
8 Boll eir. 
Verlangt: 


640 ve 


Bä sbilfe: 
Iırtb 


Tagarbeit; 
uatwe 
Verlangt: Junge 


Cates. 31 Weſt 


mit Erfahrung an Brot und 
North Ave nue. 

hilfe an Brot und Cafes; 
So. California Abe, 
"erlangt: Guter Junge, nicht 
ren, in Apothele reinzumachen. 
land Ave. 


äde rgc 
804 


Berlangt: 
$10 wöchentlich. 


unter 15 
6656 So. 


Jah— 
Aſh 
Serlangt: WBoliterer: ſtetige 
Yohn, 5062 Weſt Lale Str. 
114. 
Serlangt: Guter reiner Bäder als drittedand: 
wöchentlich Board und Zimmer. %o, 
[ 215 Greenwood Vive, 





Arbeit; 
Telephon: 


guter 


midofr 


Verlangt 77 ıbinet maler, Mann für allgemeine 
ftetige Arbeit; auter Lohn. 5062 seit 
Zelepbon: Austin 114. midofr 


Late Str : 





Butcher, der 
2937 8 elmont 


Verlangt: Junger 
nachen beifen lann. 
Verlangt 
beit, 5062 
114 
"erlangt: Einige 
guter Derdienit, 
ser, 4 bis 5 
Neriangt: Grfabrener 
Node Stunden, 7 
. Engine % 


beim Wurfte 
Ave. mido 

Stetiae Ars 
Telephon: 


ER eber an Floh Rugs. 
Weſt Lale Str, 
midofr 
ältere oder indalide Männer, 
2706 Fullerton Ave., Sho ema« 
mittags. 





Feuermann, $18 ber 
Tage. Nachz ie 5: 
tvon, 1245 Belmont Vive, 


— 
Schuhmacher. Vorzuſprechen: 
2ud State Sir. 
Helper an Milchwagen, 17 
e alt, ſtetige Arbeit; guter Platz. 
torgan Straße 
Berlanat: R unters und Tapedierer. 
Halſted Be. 
Serlangt: eriter 
‚eit, 1144 ilwantee 
langt: J 
202 We 


—— 


oder 
1824 


2103 zo, 
midofr 


Art Ave. Ferdinand. 


ge nit Erfahru J in Bäderei, 
DU veri ion eit. 
angt: ‘Painter und Paver Hanger. 


Abvenue. * 


it 


. Erf ihrener durchaus 
erſttlaſſiges 
11 und /5. 


aut empfohle— 
Reftaı ıranf, - 
5) j 


ftarfer Junge, 


Farmarbeiter 
Fahrt 


cr nad 
See 


Berlanat: erfahre ne 
toi ta: $35 _monatlid; 
Larral 1 


Ko: nme of 


Michigai 


dimit 


Verlan gt: 
ori 4! 
Berlangt: 
BL: 


Verlangt: 


Männet und Knaben in Kiftenta 
1 lionis Str, 


Waiter für Mittags Tiſch. 222 8 


Schu bmae ber 
9 So. 


für feine neue 


Kuns 
Wabaſh Abe, Zimmer 3 


101 


serlanat: 
gemeine Arbe 


Sive, und 


für Innen 
Cottage Grove 
dimido 


rſter Klaffe Ba Inter 
Werſſtatt. 3635 


Verlangt: 
arbeit, 


V erlangt: Aelterer Mann für 
48 She 





Verlar — dann für allgemeine Arbeiten in 
einem tgebäu A nzufrager t: 3225 
Slournog Str, nabe Kedsie Abo. dimi 





„Ferfangt: Männer 





und Frauen, 
brif 1 Gent das Wort, ) 


Na ben | zum Geſchirt 
N, Elorf Str. 


Serlangt: 

auier 

Machine O perators, 
und Crepe 
Wabaſh 


Verlangt: P 
na an B 
ertragen: 
ya & 


mit Er 
u nierzeng 1 
i Ude, 5. 

Leri 


Derlanat: 


* vaſcher, 87 
m 1J 4 4. 
Nahlzeitern 


ine Sonntagarbeit, 
Wabaſh Ave. 


die Woche 1 
Gurney Caf 


der Mann beſch 
Zimmer Haus 
Abendvoſt. 

— — — 
Deutſcher Koh umd Frau zur Füh⸗ 
eines Privattlubs im nördliden Wiscon 
Udr.: J 054 Abendpoft. 


artıqgi 
bejor 


nat: Ehepaar, 
die rau 
gen lann. M 273 


wo 
9 
Ver langt: 

rung 

ſin. 


* 
5. 





| Stellungen jnden: Männer und Knaben. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Eent das Wort.) 
„Geluct: Suberläffiger Vorniann ‚an Brot, 
Rolls und Biscuits fucht itetige Stelle, arbeitet 
auch allein. 1763 Cedgwid Str, Tel, Diverfcy 
9460 dimido 
Geſucht: Guter Carpenter und Gabinetmaler 
fucht Arbeit, zel, Lincoln 601. Aufzurufen 
bon 6 bi3 7, modimi 
Sefucht: Mann, Sabre alt, ledig ır. deutfch ch 

VYreven d, mit biadeid? Erfahrung in Männer 
Kleidern und Aus ſtatlungswaaren wWindo w 
Trimming und Card Writing, auch im Eintau: 
fen, fuhr Stellung, Ydr.: 5. 575, Abendpoft. 
15apim& 


Cafe und tulls 
Hand, arbeitet auch allein 
Kedzie 0617. 14apim& 


Gefucdt: Bäder ſucht Stelle als erfte Sand an 


Eates. John Dregel, 4212 Cottage Grobe “be, 
ot isapiwã 











Geſucht: Bäder an Brat, 
ſucht Stelung als 
in Bäckerei. Tel, 





| (Anzeigen unter dieler Rubrik 1 Gent das ] 


auf dem 8. Floor, um 8:30 Uhr Bormit- 
‚tags 


| laden. 


ſtetig. 


Adams 


dem 
Auſtin 


su 
5 Gar! 


Yırftin | 


0! 


Holden | 


laffe Rainter für allge meiite | 


balb 


Däderei zu! 
mido | 


| bereit 


12 SZieck's 
Al obawt Str. 


dimido 


terarbeit. 
Rorterarbeit. | 
dimt | 


| lei; 


116 unge n 


fein 


dimt | 





Berlangt: 


Frauen und ya 





Zaden und dabrilen. 


Schneiderinnen. 
Rothſchild KCompany. 
Wir bedürfen der Dienſte von Schnei 
derinnen für Männerkleider. Applifatio 
nen werden in der Employment-Office 


entgegengenommen. 

State, Jackſon und Ban Buren. 
ingt: 
510 $ 





Verl ädchen 


BIN mit Erfahrung in 
{ ortl ’ Abe. 

Verlangt: Anjpı 
uber ib 
Alwautee 


ctors und Bundle Wrappers, 
Jahre. JIverſon & Co., 
Avenue. 


Mädchen 
1.) 


E. 


Garment Vreſſers in ; belfer, euer⸗ 

brif, Stetige Arbeit. Zu erfragen: 

Tigott Ko,, 3143 So. Wabaſh Ave 
midoir 


Verlangt: 
ſicherer Fa 
& 


Verlangt: Nunge 
Fabrif zu arbeiten. 
Girard Ztr,, drei 
od nördlich bon 


De rlangt: 


täddhen in einer Waifte 
Knox Difg. Co., 1644 North 
Llods öſtlich don Robeh, ein 

North Ave, ındo 

Erf. abreı te Slodemender. Sofort ans 

aufragen in Der Office des Superintenden auf 

eriien Flo (Balcond). 

Siegel, & Comp 

Verlangt: : J 
macen. 


Mm 


or 
Coo —— r 
doen ‚ unt | feidene — nicirme 
{ 516 S. Wabaſh Ude, Floor. 
mi⸗ fa 
100 und Baricih 
auter Lohn Für 
Irbing Part Bloud 
mido 


and. 





_Berlangt: 
Ziore, muß 
die richtige 


Elert in 
engliſch 
Perſon. 


de und 
ſprechen: 
3101 
Verlangt: Skirtmaler 
men Coats. 1331 Co, 
Serlangt: 
nen, W% 


und Finiſher an Da— 
Kedzie Ave. 


Bäderladen 


küdchen Fr bedie⸗ 
ingion 
Berlangi: Mädiben zum 

Keine Erfahrung nötig. Rabner, 
JS, Montoe Str. am River. 

Verlangt: 25 erfahrene 

Slirts für Damen; ftetige Yirbeit — guter 
Lohn. 2007 Weſt Diviſion Str, davluwæ 


um 
Abe. 





Falten von Noten. 
Dalheim Co,, 
376 


Operators an jeinen 


Serlangt: Mädchen, 
ſtelige Bläße und zur Aushilfe: brinat Schut 
yertifilat. Zu erfragen beim Superintendenten, 

VBieboldts 
Wilwaulee Abe nue bei Paulina ztraße, 





über 16 Sabre alt, fir 


Verlangt: 
Ero tie. 


alvurs an 
16 Weſt 


Oper 


4 
[0 0 4 


Zinger Nähmaſchinen. 
Grand Ude 


melde 
Ahome, 


Nädchen 
n, DI. 


erlangt: 
eriernen woll 
Floor. 


das Haargeſchäft 
Majeſtie Blog., +. 

dab ſwe 
La mpe nioirme 
16 So. Wat 


mido 


Serlangt: 
zu machen. 
Abe. 


Madchenen 
Art Lamp 


feidene 


Mfg. Co, 1 


m 


bapicı 
zum 
216%, 6 


1 Savımk 


adden, um 
vie Mädchen 
na uf und Lo 
ci Floor 


\ Berlan Erfa rene 
achte * u machen 

ei, Guter Yobn 
120 Late 


iv,, nabe 5. 
un 
und 


Serlaitgt 
>beater! titan 
Adr. ©. 854 Ab 


Flint 
Maſchilie 
endvoſt. 


ge Näberin für 
Handarbeit. 

dimi 
Tür Fär 
8 Wentworth 


dimi 1 





Erſfaͤhrene I reß Mädchen 
Schuettaus "13: 


Serlangt: 
Theodore 
Abvenue. 

rlanat: Siniibers an Funden, Holen. 
auift, 1443 Irbing Bart Bivd 


Str: | 
Savew x 


Verlangt: 
Garlon 


‘ine Nadelarbeit, — 
cott & 60, 
Retail. 


Küchengeſchir 
North Abe 
dimide 


Verlangt 
ept 


Scerlangt: Mädchen, erfabren 
inen, nm an irzen 
der Stück. 1272 N, 2 


an Power-Ma 
arbeiten bei der | 
000 otr,, oberer 
ITaptiıwk 


adden nicht unter 
Raſchinen⸗Operators, 
Aibe, 


Erfa jreite C 
bfleisern fie 
de 


vere 


Lameit, 


Mädchen in Büderei. 616 Dit ifion 


serlangt: 

ſprechendes prot 
für allgemeine 9 
Magnolta Ave. 


eſtantiſches 

Sarbeit, 

zZelepbon: 

dimt | 

‚ds 
Iclı 

ap IE 


Sscriangt 
deutſches 
Neferenzen. 
Gdgewater 2 


Engliuſch 
Nadchen 
941 
Ntompetente, erfahrene Köchin in 

310, inuß Relerena en eben. 
etländ 118. 18 


Berlangt: 
milie vo 
pbon: 
Deutich ſpredende 
Drei in der Familie. 

korgens, 1404 Jonquill Terrace, 
Telepbon: togers Karl 9847, Nebt 
Expreß bis Howard Avbe. 

Verlangt: Junge deutſche Frau als 
terin, mur eine die ein autes Heim zu 
farn cin sind haben; muß gie b+ | 

baben, B Hoffmann, 1126 Dontana 

tr. Ans⸗uſtagen nach v Ult Abends dimi 
erlangt: Mädchen für allgemeine ırbeit, 
waſchen, lein lochen .5309 Prairie YIde,, 
3 Fl at 18ap 1wa | 


Verlan gt: 
Daltsurdett, iz 
Rogers 
ni 


var 


yaus 


4 ‚ka ‚äddhe n für 
29 Qafewood Abe,, 
‚lepbon t Logen —— 
Mäaädchen, 
der Küche 
Ro dwell ei, 
Mädchen für allgemeine Hausar beit, 
Cleveland Ave, modtimt 
deittihes Mädchen für all | 
in Ileiner Familie. 1401 
modımt | 


‚Sarbeit: gutes 


Hau 
vi 


zu beanffihtt- | 
Kachaufraaen | 
m odimi 


im Babb 
zu helſen. 


rlaı 1at:, 
hn 85. 2124 
Verlangt: Gutes 
geme ine Sausarbeit 
Irving Bart Blbd, 





Mädgen für allgemeine Hausarbe it. 
modimi 


Deriangt: 
1253 Dion. ana Strafe 


Klalfe Köchin, Oeiterreic 
116 N, Dearborn Str. 
modimi 
Mädchen oder Frau mittleren 
gemeine Hausarbeit; guter 
Str, Zel.: Mards 856, 
leichte Qau: Sarbeit, 
365 59 


Erfter. 
Reftaurant, 


Berlangt: 
Ungarin, für 


Berlangt: 
ers für all 


sit 4 
Weſt 10, 





Al⸗ 
ohn, 
modimi 


derlangt Mädden für 
auch im Store mitzuhelfen, 
Straße. 


S. Lincoln | 
modim 
Köchin und zweite 
4856 Grand Blvod,, 
13aplim& 





Berlangt: Simei Mädchen, 
Arbeit; 3 in der Familie, 
2. Npartment. 





Ber langt: 
mitaubelfen; 
oder 7 Uhr 
Place, 


Sofort, Mädchen bei der Hausarbeit 
gutes Heim; nad et Nachm. 
Abends vorzuſprechen. 824 Welt 51. 
2, Apartment, Phone: YWards 2217. 
»imi 


| Sausarl 


| allgemwine 
Id „immer 


| drei in 


| Willvau 


momt | 


ei 
I reiice 


ntodit ni C 


ren 


| leichte Ur beit, guier Lohn. 


2äden uub frabrilen. 
Berlangt: Büglerinnen in Bärberet, 8. 
low, 3908 Broadwah. 
Verlangt: Finiſhers an Smweater Cvats. — 
Unique Knitting Mills, 419 Süd vifth Ave. 
abiwe 


Dehm⸗ 
dimido 


Verlangt: 25 Core Makers; ebenfalls Madsen 
un das Core Maling zu erlernen, Guter Yobn, 
ttetige Arbeit, Hein Irubel, Chicago Malleable 
Eaitinas Co,, 12000 So. Racine Ube., Chicago 
Su. Belt Pullman.) 14ap,1öt 

Beriangt: Grfabrene Soreladuy -ür 
Finiſhing, ftetige Stellung und guter Cobn an 
die richtige Verſon. Unique Knitting Miiis 
419 So. Fifth Ave, 15apıiio® 








Hausarbeit. 
Verlangt: Einfache, gute Köchin: 
2156 ECedgwid Sir, Telephon: 


Referenzen. 
Lincoln 1100, 
für leichte Haus» 
gewünſcht zuhauſe 
Tel.: Graceland 5ou. 
mi—fa 


Mädchen 
wenn 
Str. 


Berlangt: 
arbeit, 
ſchlafen. 


Junges 
gutes Heim, 
v23 Addiſon 


Berlangt: Mädchen 
beit. Meisner's, 





allgemeine Küchenar 


Wells Sir. 


für 
1758 
B erlangt. Alte 
947] x. Albany 


dern, autes 
Stodaie Widd, 
mi dort 


au Kir 


nahe 


rau 
M 


Abe., 


Heim, 


Berlangt: 
guter Lohn. 
Drerel 1307, 


Berlangt: 


IRradcen Für 
708 Dit 51. 


allge meine Haus 1Sarbeit, 
Upt. Phone! 


7) 
oil, = 


Erfabrenes M. age für altgem: ine 
Hausarbeit, fein waſchen. 5134 Anglelide Abe 
. lat. 2 Blods oſtlich von Core GSrove Y 
bone: Hyde Part 964 


Frau mittleren Alters, 
ſpricht, und gutes Heim 
Hausarbeit. Nachzufragen 


Wenn, 2146 R. Hal 


Deutſche 
engliich 

eichte 
Aben ON 


Slat, 


Verlangt: 
die etwas 
wünſcht, Tür 
nah « Ubr 
ſted Str., 


3. binten. 


dchen für allgemeine Haus 


Berlangt: 9 sarbeit, 


muß engl ipredyen und Emiwfchlungen baben. | - 


$8 die 
wW Nlmette, 


Woche. George R. 810 


Ill. 


Linn, Foreſt Vive,, 


Junges Mäadchen 
1440 Fulle rton be, 


Berlangt: aur M 
Hausarbeit 


ithilfe 
Berlanat: Erfabrenes Mädchen für allgemeine 
Sausarbeit, 7 Zimmer Apartment; awei in 
Familie, & npfeblı ingen "erjorderl ih, 918 
Avenue. 2. Api. 


mido 
Anſtandige Frau oder 
zarbeit, fein waſchen, 
Aſhland Ave. Store. 
Junges Mädden zur 
rs, Wolff, 4743 Lincoln 
Berlangt. Mädchen für leichte 
zwei in der Bamilıc; guter Lohn. 
Part Bivd, 


Mädchen für 


Verlanat: 
> gutes Beim 


leichte 
118 ©, 
Mith ilfe 
Ave 


Berlangt: 
sarbeit, 

arbeit 

Irving 


Hauus 
3104 


alleimte 


vier Er 


oder 
Sbult, 
Ave 


Tüchtiges Mädchen 

für deutſchen 
Wolf, 5817 ste more 
vo6. 


Berlangt: 
heude Frau 
wachſene. 
Edgewater 


n 


mi a| 


Serlan gt: Deutjche: > , Mädhen 
Hausarbeit, nett und veinlih, gute Köchin, muß 
englifh beriicben, Fein waſchen, Empfeblunaen. 
E. ©, Neiſe, 454 Belmont Ave, Telephon: Wel— 
lington 113. mido 
zum 
Haufe 


für allaemteine 





Serlangt: Aelle 
Kochen und etwas 
ſchlaſen. Telepbon: 


ee: 
rt! Av 


rau 
ım 


oder. 
muß 


Mädch en 
Haı ısarbe 7 
Aards 3 458 


Rüdhen für Haus 1usarbeit, 
Apartment. 


6704 < Co, 
mido 
entfches Mädchen für allgemeine 
Sofort nachzufragen. 7626 North 
Zelephon: Rogers Part 9704. 
midofr 


1234 


Berlanat: Be 
Hansarbeit, 


Aſhland Ave. 





Gel hirr wafcher in, 


Berlanat: Eine No. 


Clarl tr, 





‚Mädchen; eines für 
Kindermädchen. 
lvd. Zel.: 


Hausar 
. Kavlaı, 816 
sted;ie 63091. mdofr 
Berlangt: Zweile . Köe din im 
Küchenmädchen: guter Lohn, 
Buren Etr., abe öifth Abe. 
Verlangt: 6 viabrene Ss Müdchen für | al Ügenteine 
ausarbeit; ante Köchin: kleine 
ferenzen. Telepbon: Welington 4577. 
langt: Erfahrenes Mädchen oder 
allgemeine Hausarbeit; Familie bon 
beridan Re ad, 1, Apartment. 


erlangt: Zwei 
beit, eines al3 
Inde penden ce B 


' Neftaurant, 
204 Weſt Van 


midofr 


Ver 
6132 


Verlangi 
ſprechen,. 


Griaprene 
45 [is 

Berlangt: Sırtes deit deutfhes Mädchen für allge: | 
weine Hausarbeit. 5749 Winthrop Ave, Tel.: 

dgewater 16: mido 


Ködin: Morgens: borzus 
Avenue. 


— 
in kle 


ho 
Ide., 


Mädde rt für allgeır reine Haus arbeit 
Familie; Referenzen. 5726 
ie ievbe Norm al 0561 1, Apartmeı ent. 


er lanat: 
für aligemeine 
lanr. Referenzen. 
“partnteit, 


Deutfches oder böbmifches 
Huausarbeti; eiı das lochen 


Katz, 3344 Nigigan Ade., 2. 


Berlangt: Fleißiges, ſparſames, 
Mädchen fit alles; leichte Stelle; 
„immtern,; Familienanſchluß. Brof, 
Greenwood Abe., Telephoön: Hyde 


Uebes 

von 

491 
151 


finder 
Flat 
Meyer 


Burl 


mido 


eriangt: 


Tüchtiges idhen n 
Hausarbeit, muB aut focben 
zu Mindern haben Gutes 
Mädchen. Lohn ohne Wäſche 
straut, 1043 Loyola Abe. 2 Flur, 


für allgemeine 
lönnen md Liebe 
Heim für brabes 

N h 


Bi. Ars 


Du 
ht 


oder 16 Jahr⸗ 
in Familie, 
gehen 1241 


für 
fi ine 
Edody 
dimi 


Nerlangt: Mädchen, 15 
leichte Hausarbeit, wet 
Wäſche; kann Abends heim 
sie 
Grr al br 

$7 wöche 


Naple 


As 
1) 


in 
age: 


Mädchen 
Nadanfr 
Ebanſton 


verlangi 
milie bon 3: 


Iilier, 1433 


zwet J 
tlich. 
li Abve., 
Vorlangt: Engliſch ſpreehendes Mädchen Für 
Hausarbeit, mit oder ob IV 
Haus, 1628 Sherwin 
Part 11 Mm. 


smile, 


7 el. 
Kogers dimioo 
Mi hin iu Reſtaurant. 

nabe Fifth Abe, 

für leichte 
lann zu 

TIelepbon: 


Gut 
Str, 


204 W. 
modin i 


Berlangt 
San Buren 
Mädchen 


Familie: 
Re 


HJunges 


it der 
AMdine 


Haus 

Hame 

Welling 

ton 

nat: Deutſches Mädchen 

gerabati ‚ bnai 
ztr., nabe 


einem D 
Zprecben u 
Indiang 


Berk 


viten 


grau als Haushälterin, 2948 


NWTE 


ur u& 
MAN yau 


für allgemteitte 
653 Wellington 


erlangt: 
der 


1dchent 
Faumilie. 


arbeit, 
Abe 


t 


Yaus 
und 


in 


per 


ere Dame 
il ie bon 5. 
938 Lincoln 
dimt 

Wen hir leichte 
geber 2. €. 


arbeit, 
2407 
dimt 


ug Hau 
nach Otto, 
fee W 
Tüe vnae⸗ 8, bobdeut! des, erfabı 
neine Hausarbe mu ein 
lönnen $3 die Woche. Wir wohnen 
nördiih von Chicago „zent 
morgen vorzuſprechen tm Blaza x 
und Glarf Str, Telephon 
Aununler, 


il, 


ade en fiir 
igcS Eh 


Serlanat: 


allgemeine Sausarb 
npfeblun — 


igen; epuar, 6256 
Ude. EN pt. 
angt: Melteres 
baut 


zebr 


= 
Jüdin 
richtige 

Phone: 


Maͤdchen 
zu führen für zw 
te Stellung für 
Slord Weſtern Dive, 


Verl 
den Haus 
tat, di her 
Yt Hum 
Adt 


: „uberläffige Frau als Haı 

sl tmann mit einem Kind, Bitte 

im unerstag, John Glombik, 
-abitt tr. we. 


Waſchfrau, 
de 


Grafbr cene 2 Tage 
05 Kentral Bilmette, II. 
Mädchen für allgemeine Haus ar 
nicht nötia. 4016 Xincoln Avent 


Verlangt: 


Berlungt: * dihen | fin 


o Ave., 2. Flat, 


Baus 3arbeit. 1704 Weſt 

Yawton, 
Imn ermade bei. gu 

Jotel, Room. 


tcay 
melden 
midofr 


langt: 
terbo1 
ren  Mäb hen für allgemeine 
fochen fünnen, Referenzen, 
Abenue, 5 Apartment, 


ıngi: Erial 
sarbeit, Muß 
Renmore 


Se us — 
4907 


einliche 





Frau don 30 bi! 40 Jah— 
Mutter mit 3 stindern im 
Sabren; $6 wödentlid, Kein 
stoden; Zimm rarbeit, 1035 Ruſh 

Zuverior 3576, midoir 


Berlanat: 
als Bilfe einer 
Alter von 2 bis 6 

zen. ein 


Verlangt 
in tleiner Familie; 
Abenue, 2, 
fprechen, 

Berlangt: 
Zelephon: 


Berlangt: 


zutes 
Apartinent. 


Heim, 5907 
Abend 6 bis 8 vorzu— 
mido 





Mädchen — allgemeine $ Hausarbeit. 
Au tin 8 


oder 


unge ırıfhe Kochin 


3556 W. 12. Stroße, 


Frau auf 3 Zimmer 


Dem ſche 


Berlangt: Mädden oder 
lat aufzupafien, 
Sols, 1202 Waſhington Blod., 


unten. 


Hausarbeit. 
Verlangt: Deutſche Frau um 
reinzumachen. Muß ehrlich ſein 
ferenzen baben. ordfeite; 
> 307 Abendpoft, 


jeden Freitag 
und gute Ne 


{ tes 
Lincoln PBarl, Adr.: 





zZ 


Verlanat: Junges Mädchen ze leichte Hausar- 
beit, Oppenheim, 517 €, 62. Str. 








Sweater | 


mido 


midofrſa 
in 


der | 
Bırena | 


mido 


J 
boöon 
Zelepb: tt: | 


aud) | 


Familie; Nez} 


Frau für } 
7 


Michigan 


mädchen | ı 


dimido | 


IBeter 


dr | 


dimido 


diverſey 


1105 | 


14 W. Waihington Straße, 


Mädchen für aligemein e Hausarbeit | 
Maanolia | 


Nachzuſragen vor 1 Uhr bei 


Berlangt: Mädchen, ungefähr 17, 
j meinen, Sansarbeit mitzubelfen. U 
15555  Xalewood Ave. Zelepbon: 
| 7442, 


bei der allge» 








Stellenv: rmittlungs-Büros. 
Enzei igen unt er diefer Rubrik 14 E13. die geile) 
Verlangt: Ehepaare, 


cher, Maſchiniſten, 
Var umen. Cent. 


dand vertzeus Stenzeima 
Borters, Houfcmen, Sanjtors, 
Emp! oyment, 184 Waſhinaton. 


Fubr aiſch 


35 an 
| den für Haus 

1: 

1} 

J 


gariſches Büro, &». 
arbeit, stödin nen, 


nahe Yarrabee, Tel.: 


verlangt 
beiter Lohn. 
korib Ave., Xincoln 


Rlaffe stösim nen, L 
$12; Waſcherinnern eheie Mädchen, Kinder 
mädchen, Haus arbeit Hilfe Tracy Stellenver 
mittlungs⸗Agentur, 3522 Indiana ide. 

| 


! 


| Verl angt: Erſter 
IQ1» 


I Bcite Stellen ıäglid für Männer, Knaben 
| rauen und Mädchen in Fabriken, Hotels, Ve: 
ſte iurants, Saloons, Farmen etc. 
Adbunce Employment Erdange— 
Floor. 170W. Walbington Sir, 
16apii& 


langt: Mädchen für Hauserbeit, 
Heftasmın. 452 North Ude. Tel.: Diderſey 8290 
bav*&k 

Germania \ jermitt! ung$- Bı ureau 
* n jür Privatſtellen, guter vobn; reeile 
- Ave., nahe Haljted. Zel.: 

Tap*& 








Stellungen fuchen: 
(Anzeigen ı nler dieſer Rubrit 1 Eent \ das Wort. ) 


Aellere Frau, 
ucht 


Kö bin, 
4406 


gute Wiener 
Plas; leine stinder, 


Geſucht: 
um Naben, 

I eltraße. 
Geſucht: rau mil 
Kraäanke au pflegen 


en, 1805 


er ahrn ug ſut 
oder auf Wöchnerin 
Sedawick Str., 2. Flat. 

ſucht Plätze zum waſchen und 
Milwankee Ave. Toth. 


Geſt 
remma 


icht: 


wen. 


Stau 
INN 


Hausarbei 
bügeln 
sent 


Geſfucht: utſches 
Ueiner 

fochen: bat 

rior Sir, 


D mädchen ſucht 
waſchen, 
gern. 21 


fann 
lann 


Kinder 


samili 

auch Sup 
für Hausarbeit, 
unten. 


dbeit Fucht Stelle 
Strauße, vorne 


Geſucht 
1353 Moha * 
Geſucht: Berfeite 
Hausbhälterin ur ein 
| Bırfinehlund, Adr,: x 
Mitteljäbrige 
nnaben „_ <te le als Hau 
Farm nah Chicago. 30 

Kimball YDe., J. Sloor. 
Gefuht: utſches Mädchen Funcht Stelle für 
Haus arbeit; borne, ımten. 1335 Mobart 
Kochin 
Beaber, 13 


him ſucht Stelle als 
ober mehrere 
874 Abendpoſt. 


deutſche Frau 


Geſucht: 
jährigem 
auf einer 
3125 N. 


abälterin 
eriragen 
momt]t 


Tüchtige öſterreichiſche 
Reltaurant oder Saloon. 
Str., 1. lat, rechte 


_ Sefucht - 
| Stelle ine 


Weſt 18 


392 


Geſucht: 


Haus 


Stelle 
kann auch 
zu ſchreiben 


Eine ältere Frau ſucht 
zhälterin bei einem Wittwer, 
Kinder haben. Vorzuſprechen oder 
an E. Roll, 4101 Botomac Abenue, 





| Gefuht: Deutfche Frau fuch 
| bälterin INTE . Kuzinda, 
I. e. XTelephon: Newcaftle 


Stelle als Hans- 
6029 Norwood 
28, modimi 


33 





Stellungen juchen: " Eheleute, 

(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent das \ 

Gefitht: Berbeiratcter Deutfeher mit drei fl sis 

| nei Kinder ci, wüunſcht ſtetigen Blaß auf Hüh> 

| lterz, „UT hi Dei Stod Farm. Adr.: 3 
Quiney 3. Floor, & bicago. 

ft bevaar mit 

gute Erfabrung in 

Empfehlungen, 2% 


Wort. u 


| 765 
Sehucht: Deutſches 
rg ſucht Ja 
tler NRevaratıtracbeit, - 
| Sabre, am legteir ’B 501 
tor, elepbon: Sarjield 2497, 


Berfönliches. 
(Anzeigen zer biefer Rubrik 14 E18. die Zeile) 


Sabre 
Aus 


lang frant! 
Dankbarkeit 
und Ralgeber, denen ib mein Xeben berdante, 
und Damig andere deutſche Leute es erfahren, 
darum beröffentlide ich Dies, Drei Jahre 
| lang war ich ein ſehr Iranler Mann und 
große Weldfunmen für Dottor en und Mediziit 
: n, ohne Erfolg vollte mein Leben 
fragte ih meinen Freund um Rat. 
feinen Nat bin ib ein gefumder 
worden und würde gern andern lei 
Menichen Näheres umentgeltlich 
un Ne Au .. fommen wollen 
rad) meine Urbeitsaeit, 
J. HSaufer 1521 
NR. Aſhland Ave, 1. Blvor, 


Geheilt! 





Nenſcheg 
denden 
len, m 
Abend 


de 
Aufrich 

Cornell 

hin 


ſo macht Ihr Euren 
ſenden Euch portofrei 
heerſträucher u. 12 feinite 
Sorte Erdbeerpilanzen fir me 50e, und jo lange 
der Vorrat reicbt eine Springe (Xilac) frei, 
zendet Roney Order Swaltita Farm, Spriug 
w ‚ale, Michigan. 

| Möchte ger Ernv 
rüher im Wi 


sen | ren pflanzt, 
ı Hinterbof p ei. Bir 
| 6 allerbeite Sorte Hin: 


as hören bon E. Rornu⸗ 
ſtadt ickereigeſchäft an Van 
Biren Str, tüälig, oder ben ſeinem lebigen ls 

Auskunft bitte Ar richten am John 


enthaltsort. 
3. Kern & 612 Weſt tandol; h ei, 


op» t ifer, 

Shwimmer, 625 Worth Ave. 
apidmifrfon” 
L: vi ıde erung und. Komfort 

shuben md Fuß 
jtalitälen. 23 Eid Fiſfth bene, 
| Erde, Sprechſtunden bon 9 bis > Uhr. 
Kamınhaarzöy fe 
Halfted 
Throler 
ingt. 


zeſt 


zoll 


\ 
| Deutſcher O 
1Dr. M. 


Es iſt 


tuche 


tows Spe 


verfertigt pt, 6242 
<trab 5 I‘ 
zänger- und Spiel 
silters, Phone 


echit iger 
Shullint 


uf. enilernt 
) Halſted Str. 
nifrſonimt 
il tungen, Nieren 
Schwitbbäder bei G, 

api2nntfrmoimt 


Etablirt 


mnai 


Segen Rheum 
| und Leberleid 
sllinaer 225 


Unmeldung aur aitgliedfhaft in eittem deut 
ſchem Unterſti ill berein. Wendt, 3050 Green— 
biew Avenne zama,m ifamo,imt 


Beglaubigungen, 
w. prompt 
De Hentlicher rt Yotar, 


ends und Eonmiags 


Notarielle 
ſtamenle . 
Sartorius 
Sir, Ab 


Voll machten 
und zuberläſſig bet 
225 Waſhinglon 
1935 Mohawt Sir, 

dot mifrſonmo⸗ 


Schmerzen Eure Füße? 

Sehet Forbes, Fuß- Spezialift, 

Suite 810. 
16ap3m& 


‚aut nct = 
preiswert 
itc 5 





in moderner 
ilzäahlungen von 
62 Abe 


4232 


für alte 
12. Bl 


Ausführung | 
31.00 wöchent 
noprit, dumi 
Calumet Ave. 
Mãnnertleider zahlt 
ace, Schreibt Boitfurte, | 

16apliv& 


a zug e 
in Z 

aeitetert. MDdE.: W 7 
Guitav Fiſcher, 
greife 


502 W. 


Höchite 
Marlowiß, 

Hedwig 
Wichtig! 





Gorth, rufe Heſſert auf 


WR. japim F 


Mes. 


Für ſchlechte Schulden zu tollefti ten und alle 
anderen Streitfaben fommt au Harry D. 
Koenig, Madiſon Zimmer 410, 
iGab auti 


123 W. Str., 
3u verta ıfen: 
gutem „ultande, 
Iwert. Palmer, 


und Herrenflei der, 
get tragen. Sehr Preis 
N, Racine Mbe., 1. lat. 


Damen⸗ 
wenig 
1426 


api5—24& | 


Earve nterarbeit jeder Art, beite 
niedriger Breis, Carl Kitichle, 1960 


Nusfi ihrung, 
Orchardẽtt. 

12 aplimE 
und Gabinet maler macht allexiei 
innen und außen, 
e, 1555 38, Halited \ 
Uncoln 4836, nach 6: 30 


Tarve ter 
Re paraturen 
mus ige 
Telephon: 


Marrah. 
Abends 
L3ap: 2wE 
Manicuring nad led hereinti mit, Zelephon: 
venswood 24. 





Ra—⸗ 
2lapE 
beitens 
©lir., 


billig q au: geführt. 2647 
Zelepbon: Lincoln 1608, 
—24apIX 


* laſte rarben 
North Halſted 
Schiemann. 





aind Neue 
Order-gemachte 
Etivas ‚getragene 
aufwts, 
©. Gordon, 


 mänmerfleider :» Barg 
nicht abgebolte für $25 bis $45; 
Anzüge jept $15 bis $22.50, 
DOrdersgemadte Anzüge $5 ır. 
lich, Abends und Sonntags. 
Sitd Halited Straße. 


1415 
"1ap*t 


| pbon 


542 | 
2100, | 
Wapimt.t | 

| 


810 bi! 
184pfwæ 
| gen 


Deut . ungarifces Bermittlungs » Büro ver- ee 
für Hotel und | 


verlangt Wad- N 


Lies | 
Frauen und Mãadchen. 


nabe Loomis 


Herren oder 


mit 10s | 


Etr. | 


dimido 


als | 
dimi | 


Darf | 


7 jäprig ei N 


Fulton Str, Sant: | 


gegen meine gültigen Freunde— 


babe | 
mittei⸗ 


im. | 
miſa 


Yon, fonmtimt | 


u | 


do | 


ur] 


ebener 


South 


aplw* 


— | 


| 
Te⸗ 


in 


Store⸗Fixtures, 


Offen taa« | 


Verlangt unſere freie Wohnungslifte Kein 
unnötige8 Umberlaufen. Wm, Hardt, 555 W 

North Abe., Ede Larrabee Etr, 19apimt 
Zu bermi eten: 1815 
Biſſell Strabe. 


| 
| 
Drei Simmer, Zoilei, 7. | 


Zu dbermieten: Un ruhige, faubere Leute, fie | 
I nes Haus mit Garien, ſechs Zimmer, Furnace, 
Gas, $21. 4375 Lincoht une, Apothele. 

Vermiete 
Ede; 
we ſter 


Da d, 


Store, | 
3900 I, 


ac in 
Avb 


6 Zimmer Flat, grobe 
für irgend ein Geſchaf. 
nite, 
Hu vermieten: 
mit ibm ein 5 
wohnen; Miete 


Vimver winicht Ehepaar, um 

Zimmer möblirtes Flat zu bes 

$16. 4119 Sullerion dv 
— | 


Ude. 

Xele: \ 
de, 
midoft | 
— entre 
„u ı vermieten 1: 3 Zzimmer mit Gas, Toilet,bafz | 
fend für 2 ältere Leute Zu erfragen: No. Dallch | 
MT vr fe h Join er St . wirs, Haaf, 


y 


Zimmer weites Flat, 
$16, 4347 XLincolu 


3u vernteten: F 


und Toilet, 


vermieten zwei ſchöne 6 ug“ Flats, 
id $15, 1329 Elybouru Ave. 19ap 108 | 
e tet: 


und 
h Avenn 


zu 
314 ım 
vermieten: 6 Zimmer ſonniges 
Sicht, modern, Yard 

lt, $25 den Monat 3542 
Slat. Telepbon: We 


lat, 
Vorches 
Nostwort 
Ingion 2946. 
—— 
tr. Anzi 


gu be Moder 
wetter Fi , 320, 32 
im Laden. 


8 Flat, 


tra 


nes 
W. 12 
Zu vermieten: 
triſches Licht, J. 
N. Weſtern be. 
Zimmer 
tarbeit; 
zoöogen; 


5 > heile, moderne Zimmer 
Flat. 2445 Warner Abe, 


elc 
nude 


Flat 
Mann, 


und 
der 


— 
bringt Refere 


"ad in 
Auto len 
nen 


im 


Ein hübf 
Tauſch für 
fen Tanır 
Diverfch 


des 
Janito 
vor Je 308 


idofr 


unfere freie 
ıberlauien. Wm. 
Ecke Xarrabee 


Seriangt: 
nötig: Un 
North Abe., 

Zu vermieten: 
Tleltrizitkät. Bas, 
rubige Familie. 
de,, 1 lat. 


—— liſte. sic 
N ardt, » 
: weites let, 5 belle Zimmer 
abe Nord Clarf Straße, 
Nachzufragen 1461 Winona 
dimi 

Zimmer 
Familie. 1428 


Str. 


nit Was 


6 id. Ye mont 


vermiet en: 4 
tleine 


Yu 
billig; 


054 Brightwood 
Geeignet für Ape 


Lincoln Ave., 


Store, Nr 
vbahnſftation, 865. 
Fruchthändler. 2723 


Bermiete 
bei 


oder 


Abe 


DOC sth 5 


ine 4 
"Berfebr: 


2 Sutby 


Zimmer »lat, 


auber, 
Ysallacı 


Zuumer., 


große 
28. str, nabe 


Miete 58, 
VBermiete —— 
| wafjerbeigung 5052 


Zimmer lat, 
Er, { 


Su vermieten: 3. und 4. Stodwert 
des „Abendpoit“ » Gchändes, 2% 3— 225 | 
W. Waikington Str.; groß, heit und Inf: 
tig: Tampfheizung. Näheres beim Ge- 
ihäftsiührer der „Abendpoit“, 223—225 
W. Waßhington Straße, 


* 
* 


17in** 


ſucht 








Zimmer und Board. 
(Anzeigen unier diefer Rubrit 14 CEts. 


die Zeile 


Wünſche 


einen 
möbl irte, 
bei O 


Roomer. 


5 Straße. 
Schöne, 
lichfeiten, 
Strauße, 


Rente ın 
;g H alſte 
D werſey 


reine Simmer, 
Jeiterreihern, 245 
Dinterbe 111 Iel.: 


alle 


d 


Boarder 5 verlangt. 1342 
Southport Ave. 

Vermiete 
mer, 
phon, 
und viſfion 


Wolfram 
Ivap, 
fhönes % Frontzim 
Dan — ig, Tele 
Elm Str., mabı f 
Treppe, linfs, 
Stau be 
Barf; 


Sir., nahe 
midofr, 4w 


ſehr preiswert 
auch kleineres, Bad 
_nur Horren. 58 


eine 


vern tieten Deutiche 
Frontzimmer; nahe 


Chicago ve 


rmietet 


Zee; Loop. 11 


dimi 
vermieten: Bei 
Immter, 1349 


alleinite d ender 
Jackſon Blod. 


Fran, ſau 


30 
Straße. 
18apimFf 


u ver mieten: 


Möblirte Simmer, 81 
| 33.00. Germania 


Hotel, 602 NR. Elart 


Zimmer an junae 
Paulina Str. L. Kohler. 
modimi 


Eu P 
' Bu vermieten: 
| oder alte Daıne, 


Möblirtes 
820 RN. 


Vermiete 
ad, Telephe 
traßenbabı. 


Femen, belles Simmer an Herrn, 
halber Block zur Hochbahn und 
"1926 Biſſell tr modimi 


in 


B 
St 
Zimmer zu "vermieten, st die Woche. 731 
fe Str. 1daptiwi 


La 








Zu mieten geſucht. 


Roi. alfeinitebend, ſucht 
Udr.: S 300 Abend oft, 


Geſucht: Junger 
Zimmer und 


stoll, 
geſucht: 
ſaubere 
Sir. 


Hu 
| Tleine, 


1863 


mieien 
belle, 
Fremont 


Ehepaar 
hinten, Becher 


Aelteres 
Wohnung, 


Gebildeter De 
wrdfeite, als 
anzugeben unter 


tier Sucht ſchönes 
alleiniger Mieter. Einze 
Adr.? DO 877 Abendpoſt. 





Finangieles 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14 


. bie geile) 
Greenebaum Sons 
Bant & Trufi SGompand, 
a Salle und Raditon Sir. 

N Kapital $1,850,000.0U, 
' verleiht Geld auf Grundeigentum u. 
Riedrigſter Zinsfuß. Sichere erſte 
und Bonds in beliebigen Summen, auf bebautes 
| Ehicanver Grundergentum zu verlaufen, Geit 
6U Jahren die betannteſte Bauf Jür aus landiſche 
Geld-, Wechſel- und Che: age chafte. Znodrxk 


um Bauer 
Hypotheten 





Koch 
Halſted Str, "Bbone Yards 
Darieben fpeziell auf Südſeite Ei 
Setrügen bon $200 bis zu $50UV, 
TIetepbonirt oder jihreibt; ſprecht fojort dor 

30 Sabre er im Geſchäft am ſelben Plag. 
Side rhei gewölbe zu vermieten. 


x. 50) und aufvaris 


& 80, 
0. 
Achen 


gentum tt 


2605 
J 


8aplã. samt 


Kraemer & © 

Ile <iraße, Suit 
— — Gelnd — — 

| zu verleihen auf Chicago Grundeigentum 

niedrigen Zinſen und geringen nn 

Sute ertie Hypothelen und Bonds mit Garantie— 

Bolizen zu verfauf: rt. 


Sagt 


n 


09 . 
e 4u1—402, 


S 


J. H. 
A. La 


118 


uns, was Ihr bauen Wollt, 

Euch, was es fultet, ohne Auslagen 
Wir Dbejorgen Euch eine 
bauen voliſtändig. Monatliche Yahlungen 
stontu tahrige Erfah: ıng. 


wilfion, 17 
itacting Co. Zimmer 704, 109 


tolr tageı 
für Euch 


bne 


Ji 


sn 
’t, 


Dearbern 
Tiul*&k 
Brivataelder auf zweite Hypothek 

verleiten, anf verbeilertes Grundeigen— 

ſtaäm; leichte Zahlungen, mäßige Raten. 
| 3. Plotke, 127 N. Dearborn Str, Sim: 

ı mer 1444, 11 


Jahre m Ser, ift auf demfeiben Plave. 
find Bairmeifter von Häufern, 
liefern Geld, Pläne 
und bauen lomplet. Keine Extras 
dDod, Boud & Ev, 25 N. Dearbourn Sir, 
2903” * 





0, 





Habe $2000 zu verleihen 
Keine Kommiſſſon. Adr.: O 


auf 


856 


er Ne Hypothel. 
lbe nopott. 


Brid 
oder zweite Hypotheten 7143 Abendy 
13apl1oX 
Shporb: fer gu berleiben. 
torth Ave. 13ap110& 


Adr.: W 


Se ld 
Yo, 


au] erite 

Hardt, 555 Weſt 

ir verieiyen Geld aut Srundetgentum 
Bauen zu niedrigiten Binten. Offen 

und Zumstag Abend bis 9 br, 

| Slate Zubings_ Sant, 1341 Milmaufee 
nahe Baulina Strabe, 


‚ zum 
tag 


_ Yineite Sypoſheten⸗ Darlehen prompt gemadt: 
nrüßige Naten; niedrigite Binsraten verlangt; 
monatliihe Zahlungen. Neal Eſtate 
Co, Ltd, 11. Bloor, 109 N. Deuarboru Eır, 


27lan** 





Darlehen auf Grundelgemum Häufer 
Baujtellen. Vaudarlehen eine_ Spezialität, 
fortige Bedtenung. 9 
Bone: Randolph 300. 


oder 
So⸗ 
Stone & Go., 


O. 
76 J Monroe Stratze 
23 * 





Privatgelder 


| zu berleiben auf zweite Hbvo» 
| thefen. 


Adr.: T 741 Abendpoit, 22maimt& 








Unterricht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 CEts. bie 





Zeile) 





„„grant Saſch gementfontrattor; alle Arbeit gas 
ntirt, Telephon Nocwell 3613. Zapim& 
Painting, Decorating, Calcimining, 
banging ausgeführt zu mäßigen Preiſen. 
1912 Howe Etr, Tel.: Lincoln 6038, 





Paper; 
Geiſt, 
29maimi&k 








” Berlangt: Köchin, muß eriter Kaffe allgemeine 
Reftaurant Erfahrung baben. Federal Jun, 
3601 N. Dalited Sir, "Bhone; Wellington as 

mtdolt 


PN 


W. 6 





Berlangt: 


Dausgrbeis, 4 


rau für, allgemeine 
Sa 


Leichenbeſtatter. 
(Anzeigen unier dieſer Rubril 14 E13, die Zelle) 


Weltern Caslet and Undertafing &o. — Ditdi- 
gan Blvd, und Randolph Sit. Zel,: Central 36%. 
„ nur 








Illinois Hebammen. Schu 
Unterricht in Deutfch, Ungariſch, Kroatiie —* 
Engliſch. Gründliche Vorbereitung zum Staats 
Exramen. Anmeldungen jetzt. 3155 ©. Halſted Str 
1ap,fajonmt, imt 


eo 
7 





Englifcher Eprahunterricht für Eingewanderte. 
| Leichte Diethode. Preife mäßig, Keine Voraus— 
sablung. 1523 St. LaCalle Eir., Ottili Koepufe. 

{3ma,afonmt,imt 


und Naßt:stlaf * 
adiſon St Ent 


natpal, 
——— 





on —*4 
1850 Wells S 
Banern[ehneiden, er "Cara Patel, 





Wwohnung; 


zim 
e, ſen 22 


ad) 
\ 


0) bis & ) 
ie si scomtin Straße, 


elegan 


(Anzeigen unter bie efer Rubrit 14 E12. die? Zeile) | 


ſucht 


enter, | 
Iheitcit |. 


zu 


"no nte omic 2" N 


Anleihe und Pläne und 


Ailtlon Eons | 
| 
au 


gr | 


vaden, Flats 
und Soranichluge 


ıtmann bat $10,000 aus juleihen auf erite | 
t J 


Ave 
I 


nale 
| 


| Sabrifanten u. 
Mortgage 


Falls Ihr die Abſicht habt, in das Sa— 
loongeſchäft überzugehen oder Eure Lo— 
falisät verändern wollt, fragt nach bei der 
Atlas Brewing Co, 21. Straüe 
und Bine Island Avenue, und wir wer- 
den Euch) bereitwillinit Rest erteilen. * 
Sa} ) 


Kauft ein Hooming aba IE: 
res —— — ebriiche 
50, 40, 20, 15, 12, 
b äufer. 


bringt 
Behandlung 
10 Zimmer 
Krofit bis monatlih und freie 

anf Teilzahlung. Reſtäaurams und 
Deltiateflenitores ufw, Geht zu Lange, 704 Nord 


Dearborn Straße. Etãbliri 1908. Sapimt 


ein 11h 
garantirt, 
Rooming 


9 


35, 2 
3250 


tr 
itkı 


Büderei, 9 gehend, $150 
trade, Hubbard Ofen, gute 
unmtandebalber fofort fur 
zwölf monalliben Raten 

lie nultfer wollen 
und, Agenten follen 


tieblen. WMor.: O 845 


* ent lich Store 
richtung nt 
$150 und $200 in 
berfaufen, Nur 
auftragen, Neuigkeitsie 
nicht meine voldene 
Abendpoſt. Dim 
verlaufen: Guer 
einer 
Konturens. 


Grocery 
guten 
2101 


ou 
fen» Store in 
ſolut teine 


En 
zeltfatei 
eicbaft, a 


110 
Kadyıba 
Addition 


* 
ehr 


aut 
richt 


laufe Candy⸗Store 


. 
vın 


berfau 
6 Uyr yı 


Bäckeret, oder 
Belchalte, 


2 berfaufeit: 
billig, macht große 
Abenue 


642 


egen Krankheit, 


nen, Jergeſen, 1836 R. 


vertaufen: 8 Grocert 


‚il 


A 
zriticaie 


Groe 


berfaufeit: erh 
t qui \ 


an 4 Ycde 


vöbert wer 
car, 
Avent 


oeder utend vera 
; $125 
Kamp! yelt 


elil 


mer 


ateifen, w 
rt ! 
ming Dome 
nr 575; bejte Ya 


aus, billia 


ndpoı Jautid 


Abe 
Eine autachende 
ge 1854 Rel 
8 us vr Abe 
Zbop; billig; 
grund. 


alu berlaufcit: 


Werd Be guter 


Horſe Shoe 
Bertaufs 2438 


taufe 


tur 


tleimen Schub Store, 
Neparatuı Shop. 1 


Nar 
Bet 


genheit 


m 


t guter 
sy Madi 


on 





faufen: Millimerh 
gut etablir gute Lage, u 
stranfieit, 31083 Lincoln 


‚at und 


bi 


Zu verlaufen: Gutes Geſchäft 
Nannz gutes Binfommen; 
grund. Adr. 5 46 


Zigarren-, 


endypt 

Can — >, ic 
‚Tailo ISaptn 
Barbicriiube, Rein 
Woche. Nachzufrugen 


Stühle 
die 


ertaufe 3 


geruan 


$145, Wert 
beribop, im Demmin 
Apartment⸗ 
14% Vrtel.däy 


Barbiere, 
laufen mein 
ihbarſch 
Sertam 
VBargain 


aufgepußt! 
reinen Bar 
nmgeben \ 

ıt 


Antrete. 


Dit 6u. 


eıne 


160 





hende 
Q Bü 
1000 Einwohnern ilt 
2500 preiswe u ‚au 


} 
* 
> Bros 


-cbanle 


I 


Zu vertan fen: 
bönes Heim und 3150 


Kiel arantirt, Adr.: 


eingewir 


J vr28 Abendpoſt. 





| 

| id 

| Su berfauien: zu einen Bargainpr 
und Delifatellen-Store; guter Plob. 2 

| Wallace Str., Idaplin 

I 





Hu — n: 
12 


Möbel 
Zimmer, 


941 
24 


und Leaſe. 


dg⸗ 
—2 Ö Sedg 
alle beſebt. 


Miete 845. 
I3apimt 
I Bu berlaufen: Gutz ablender Salve n und He» 
ftanront, Nordfeite, elegante Lage, utiche und 
ungariſche Rachb arıhaft, nabe Teanöfer-iöe, ne» 
ven Hochbahnſtation. Muß fofort berfauft wer— 
| den, 1548 Yarrabee Straße. 21mz** 
gutgehendes Eckge un 
und Talter Aufſchnitt; 
sen Krantheit für *1500 
Abendpoſt isapliwX 


ic i Ir. 


Serlau 
deutſche 
Bagr 


Kar» C% 
Adr J 


erſter Klalfe 
Delitateflen 
Kundſch 
903 


Ul wee 





Geichäftsteilhaber. 
(Anzeigen umer diefer Rı ibrit 14 Ets. die Zeile) 


in er, um ai 


Abendvoſt. 


ünſcht kat 


söchn 
308 


muß r 
8* . S ep. td} oft 
to Kodelt 
tdienit; Er 
Abendput 

mio 


3.00 
Exiſtenz; großze 
nötig. Adr.: 


ſichere 
ng nicht 


16 ſchäft; 
fahrn 


Wagarener 
artner mitt 
otig. 330 bie 
erlich 


eugumass 
ungelunt 
840 w 

DSG 


ut . 
i6apitvt 


chentlich garantirt.. Ir 
Abendpoſt. 





Geidjäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anseigen un:er dieſe r Rul brit 14 Ets. die Betle) 


1148. | 


Eure 
„acod 
644 Weſt 
Einrichtung tin 
Grgenftande, ied te 
litat gavanlır Unſere eigene Faͤbruu ion. 
Soda aniains tm allen niwdernen Exempta— 
res; anfgeitellt zur Beſichngung. 
644 -48 Welt Madiſon Vertau 
Serlaufen Baar atlihe Zahlungen. 
Telephon: - ) 249%. 


Kauft Laden-Einrichtungen 
Lederer, 
Madiſon Eirabe, 
> GerWäll, wa I einzeln 
‚pietle und elle las 


bei 


i50j 


f iume 


vder 


Lan, hoin 


Kauft Eu: re Laden-Linrichrungen bei 
Sulius Bender, 
Maditun und Peorid Strabe. 
Hier lönnt Ihr etwa 40 Cents au Dollar 
allen Euren Store-Fixtures eriparen, 
Neuc und gebraudiıe, 
greife Die abſolut medrigiten in Chicago, 
Zufriedenheit garaniıirt. 
His 911 Weſt Wadifon Sırase. 
Telephon: Montoe 1712, 
LTD —20agd 


all 


v0 


Fi ure 
Groͤcery Ba dere 
tellauran t5 { 
braucht, 
Lande. 
Ame 
1 Halſted Str. 
m320 momidosin 





Bargains für Dradereien! 
Zu verkaufen: Cine Anzahl Regale, 
Kalten und Einſchiebebretter, billig. Nä— 


heres beim Geſchäftsführer der „Abend— 
voſt“. 
| 


2235—225 W. Baihingto,. Strafe. 
X 


Verlaufe guten 
eigenen Preis, ſofe 


mt 


Iren 


E. 


Ac om 19! Bankerottvertauf! 


Bader, 


| Klare vollftändige Bäderei-Einrihtung wird ver 
lauft ub 

ed | 
Wong | 


am Zams 


lotneng un) i. 


iu u 
umDdor 


tag, ven 
Aſhland Ave. 


22. April, 


M 


billig, 10 Re 
14 „gudjon 


Zu berlaufen: Barbier-Wiöb 
y 


el 
gebraucht, 5. Bertliff, 17 


Bender Eo, H08—14 ü 
Händler in allen Arten 
richtungen, Riedrigſte Preiſe an meuer 
brauchten Einrichtungen, oder Y 


Chas. 


vaur 








Hunde, Vögel u. ſ. w. 
(Anzeigen unter biefer 9 ubrit 14 Ets. die Seile) 
3u verigufen 
756 das Dukend, 

Webſter Une. 
Kanarienvögel 

Tauben, junge 

& Huntmann, 


Ehte, weiße Leghorn⸗ 
Friſche Tafeleier Sur, 
25mz, am 


Bruteier, 
1108 
i,iım 





rech. Papageien, alle Kalte 
Hunde, Angorafagen. Hoffmann 
33356 Miadifon Str, Abends offen 


s3mtE 








Automobile u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14 E18. Die Zeile) 
Verlaufe Harley Dadidjon Motorchele; zwei 
Shlinder; alles in beitem Zuftande, Borzufpre- 


hen nad 6 Uhr Abends, 3506 Emerald Avenue, 
midoie 





Auto Tires und Tubel Bulcaniged und ber» 
laufen. er Auto Tire Covers BOr. 





Auto Top Coders 50 Es. Speedometers $2.00. 
Andy Serien, 2729 Ogden Abe, "Phone: Nod» 
weil 107 AdapimE 





Abendvoit,. Chieaas, Mittwoch, den 19. April 1916. 


Diöbel, Haußgeräte m. i. w. | Bianos, muſitaliſche Juſtrumente. Grundeigentum und Häuſer. | Grundeigentum und Häufer. lanherrfchten, ihnen die Kombination! feftes war heute in South Water Str. 18*8 neue, u — 


Indiana, 
(Anzeigen unier diefer Rubrit 14 Eis. die Zeile) | (Anzeigen unter diefer Nubril 14 E18. die Zeile) K (Anzeigen unter dtefer Rubril 14 E18. die gei le) (Anzeigen unier dieſer Rubrik 14 Eis. die Seile) | mitzuteilen, durch die ihres Baters ein lebhaftes Geſchäft zu verzeichnen. — Alltnois, gene, Killer... 
— ae A I do. e ‚su ..urnsunne 


— — Piano Verkauf | Anrpieite. |» Beitieite. J Kaſſenſchrank geöffnet werden kann, Butter wurde in nur geringer Menge Spargel, fall, gr. Graie, Sr. 1 3.25 
8700 88 Noten Spieler Piano für... HI | Spart Ener Mietsgeld, indem Ihr)" Zu verfaufen: Modernes Haus, 8 Zimmer; |; „| bo, do. ifte, 3 DUO... uoncn & 
| $600 88 Noten Sbieier Biano für.eereenn$ | "ci . J ändiges Heim faufı | nabe Sarfield_ vart; Vargain. Eigentümer: | IM dem ſich zur Zeit Baargeld und | | verlangt, dagegen fanden Eier, Geflü- Bohnen 
208 Sie Dun —— das jertigiitzum T ojortigen | 3410 zulton boapluwe | Schmuckſachen im Werte von $10, 000 gel und Kartoffeln guten Abſatz. — EEE Rn.» ui 
— 840 o —EXE — — 3 Fin 8: — — — — F ne Bohnen, Har 0. 
$25,000 wer Diufte er Möbel 31 — 2a ——— ein nd ” —— Bet id Süpjeite. befanden. Graycie kannte natürlich | | Preißveränderungen waren nicht ZU | yac EEE: — Hamper : 
Cents am PBollar,. 2200 & ur .......... | Neues 2 nilien Bricbaus Jeit« F — a; R | vo, mittelmäßig. ....... 2 
? hai 3 3150 Epremmalcine r es pen -Suboöden, mio Zu verfaufen: Die lebten zwei von un: | die Kombination nicht, worauf fe von |berzeichnen, ausgenommen, DaB Die | mai” Mterenbopnen onen 
’ — Nachz aurragen in 1451 Weit Madifon Strabe, perine — eleftr, Licht, Moſait jeren 51 zweiſtöckigen Bridhäuiern im | pen Herlen iiber die verfchiedenen Ge: | ı bejte Sorte Eier um 14 Gent das „Bea Beans“, bandge pflidt. ... B 
wir lauften * ganze Din pe Lager don deut | Offen Abends bis 9 Uhr, — Hallen und Badegzimmer; feparaie ihönen Marguette Manor, alle neuen | - - % Dutzend billiger berechnet wurde. | 20.. vewöhnlihe areenensnene 3 
Manuſaciurers Stuchon Commiſſion vouſe. —— —— yivate Eingänge zu jedem2lpartment, 16 richtungen, Strafe nepflaitert und be: wohnheiten ihrer Eltern und deren | Braune, jhwediihe, länglide.. 
Chicago. ET ⏑—— — 85575. $lU0V Baar, 800 monailich. inrichtungen, S | ublichlichen Aufenthalt zgefragt Die folgenden Preiſe gelten für den | Yima-Bobnen, Florida, Echoten, 
‚ou beriaufen wich * mit > = * | zahlt, > und 6 und 6 und 6 Zimmer, augenblidlichen Aufen a ausg j ua - Großhandel. Beim Einkanf kleinerer Hamper — 2*2*2**· 
ige Wübel-äuier können es ſich nicht lei — ee 517,1 = —— MR N wer — Eichenholzbekleidung. Brid- und Stein: | wurde. Als die Burſchen genug zu Anantitäter ſind die Breiie etwas höher. | Se. use, 1 Buſhel..5* 
die während diefes Serfaus, offeriien | — vn - * — * db, SarlnolzBerkieid! Na ud ieh | Bordies, ._ uns .. S. re wiſſen glaubten periehten fie dem ar Be | gr 6 RR: 
eu überiehen. Sogar Leute, bie erii ın) Kup beriaufen: hei DE MROieı SDIcieH Bote böden, gepflaiterte Straße. +43 Wloo Strafe, Nehmt Weitern Avenue Gar bis 17 £ dt * - RR SEP (2. Etarl3 Co, 192 %. Clart Eır. 
eu Ükerm Wokiell Diciem wertauf bei | iaı ee Da. Serolon, Suhl Wet h „ia: A A airelt aoıc "81000 59. Strafe, dann 4 furze Blods weſtlich. Men Kinde einen Ca lag auf den Hin Molkereiyrodukte | (Die greife gelten mer bet Monadıne Won 
tohuen. guaareıı, die jekt gefauft werden für | Ztr., 2. Silver, i Waat, Net ı Belieben. Agent anf dem Plas auch Sonntags. terfopf, To dab es bewuptlos zuſam— ö Wisconſin —* — = 0.85 
— — — | Sur 885 fiir Idönes stimball Uprigbt Piano a a 2 Bruno Binfert & Sons, 48510 8* 22. menbraͤch, worauf es gebunden und ge— — kg — | Minnefora u, Yeklgaın, wirfhel 0.85 
awnrwigen ubren IT IM Jet R rt PAPESENDE O0 u m Reues x iment Brid 05 | 55 — u R r Notirungen bon W s Rom, 9% Dafvtır. ianc ap 3 
un A erden, — — Be WIRTEHE» —— —B Str, Cicero. Telephon: Cicero 11813 knebelt wurde. Die Banditen warteten ER up Water Eirabe) o ne Bastei 
uf »boten werd | wort de ‚apiziv, t t veran vor ichen X . 24 * t . 
— ee een * £ —— J u5398 wi — pn h - - .» (& f — ' „Ereamerh”, extra das zn 34 * u 
835 Victor vhon ograph mit Platten zu 5318 Biden = | Hartholz⸗Ver lc Varganı Indigna Adenue nahe Wafhingten z * rn er denf — vi —— Mund — 0.331 Sirginie, F Bas zah ee 
Barloı-Set, ger an=ız MR, R fh e, a tt Be, — a re Barf, 2nodiges Steinfront-Sebüude webit piit- | 1e t enfalls zwingen Firſts“, das Pfund. 3232 033 8 zia, rot, dad Fabß........ 
—— er — — | a ee ae rl ED 9a verbaus, Heinwaffer-Hetaung, Duchaus modern Frau Blair, die fie jedenf zwing | „Seconds“. das Pfund ... 0.31 33 | Slorida, rot, Tach, Hamper.... 3.00 


nn nn nm men nn 














Furnace 





zolliger Rahmen, Aniſbed in Golden Dal, Cir- Neue Gdifon Diamant waonsgzapsen, $30.U0 | bezabit. Kreis $KöbL 81000 Baar gt 385 Wiiete „mongtie. Radaı ragen 5229 | wollten, den Kaſſenſchr tank zu öffnen, —5 — Pfund... u; 3 ee 
. hansn TER X tote 4 Are : hi Bd Tel, 7076 8 „Sirits“, eseeroneneee (.S .32 ie Preif rue f f 
caffian Walinub oder Mahagoni... $2.00. | aufn. Sad. S. Knons, 25 3. Yale, nahe Stars 30 monatlin, — | ige —— — doch wurden fie, wie es scheint, Durch |" Seconds“, das Wrnnbruuuueee 072 2 33 Die Freife gelten nur für den Großhandel.) 
$45 Duoſolds, alle Finilbes... 518.75. | Es Neues 4 Apr. Brit Edgebaude Suurhergeiweonliie Er jargaiı!, 6, Sim mer Got das Läuten des Fernſprechers ver⸗ | Badmaare, Das Bund munuee.. 0.33 24 | Getreide nen Den. 
A na 02 un 1 5-simmer ı te Age, rate ceheia4. 101 = 24 * 34 J * >, s pl Lu“ . .. (Baarpreiſe.) 
318.00 Eisſchränte, herausnehmbare Cham: | —A— — — 3 N A Siats, ‚star in Diefer_ N —F wall für — ſcheucht, das ſie wohl für das Anſchla— Prozeßbutter, das Pfunb p..... > j | Winterweizen. Jr. 3, rot, $1.16%: Nr. 2, rot 
bers Borzellas ausgelegt EisKapazital — ei P tie 17 u Badezimmer, eiet „105 ©. Mfbland re as J ⸗ 1 Sleteh Fier St 1914: Ir. 2 Dart. sSt i mr. 2 
ne "76 fer Rudrit 14 Cio. die Zeile) A a A en — — — — lan dei Türglocke hielten. Gleich da Gier. Mh: St 3. vo 51.12 $1.12% ; Wir. 2, 


313,000 36 oriadie. N (Kolirungen don Wayne & Low, 159 
ben. "we De {ehrte Frau Blair heim und fand e * Somimerweizen. Northern, Dir, 4, 


Zu — —— Jr iin alles Hadels ın v. Melt ia del ben, Nehm zu berfaufen: Größter HeimLargain der Sputb Water Stra 
Eine enbol \ | zu Isar eis , Ziren, pᷣluut ot der Kordiveit ei unbebautes Satſon. Eigenlümer gegwunger — | ihr 2 im Keller. Dos Kind, Feelb Firits F ging un. sn . + Hr ; Kir 3 3 —— — V 
wiale bg, 5 gers, galdamt Hirie esierite "Da ver tleines derbe Yert a Eigentur brachtiges « gimmerdaus, 4 Sihlarztinmer, Sur 2 4 ns ai < 2 am ne "AR neun 0 10 : 1.12 —$1. 14; Nr. 8 — 3. 
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Santtranffeiten iind Beweile 
von ſchlechtem Blut. 





anz gleich, wie die Krankheit auftritt, ob als Ge 
ſchwür, Karfunkel, Finnen, Serofeln oder als Aus— 


2 
— 


ſchlag, „es iſt ſchlechtes Blut“. 





Es iſt die Neigung von Zeiten vie— 
Jer Leute ſogenannte Hautkrankheiten ein— 
Jach als Ausſchlag bezeichnen, die 
Abnen jo viel Yeiden bereiten. Es gibt 
ur einen W Ausichlag’ zu behan— 
Deln, ob es ſich um Finnen, um bren— 
“Mendes Geſchwür, Eczema handelt oder 
wb ſich das Leiden ſchuppige Haut 
Darſtellt. Ihr müßt es als cine Blut— 
eutzündung betrachten, und um eine ſchnelle 
Sind nachhaltige Heiluna zu erzielen, muß 
8 durch dad Blut bebandelt werden. 

Nehmet ein einfaches Beiſpil — manche 
Beute fönnen feine Obitiäure genießen 
"wie ice in Erdbeeren, Tomaten vor 
Danden tit, ohne tar die Säure einen 
Ausſchlag von häutiger Präune, roten 
Flecken bervortreibt, was ein paar Tage 
Jhredlih juft. Der Genuß des Obites 
Fügt dem bereits mit Sarmiäure über: 
Jadenen Blut Gift hinzu und das Eſſen 
Dieſes Kleinobſtes aeniiat, dieſe heftigen 
and irritirenden Hautausſchläge hervor— 
Zurufen. Wäre das Blut kräftig, ces 
Jund und rein, dieſe geringe Menge Säure 
soäre nicht ſchädlich. Dos iit einer der 
Gründe, das Gridbeinen ven Finnen, 
Foten Flecken, roten Geſchwüren auf der 
«Haut ala Anzeichen von ſchlechtem Alut zu 
betrachten. Sudende, brennende Haut 
at ein Gefahr⸗-Signal, Wunden und alle 
Seſchwüre find Beweis von Blutfeblern. 
Alle diefe Sachen find unangenehme Wahr- 
Jeiten, aber Ihr müßt ste Fennen, Ihr 
Aünßt ſie begreifen und vor allen Dingen 
müßt Ihr die Warnung beherzigen, wenn 
hr Geſundheit, Kraft und volle fürperliche 
Stärke wieder erlanacn wollt. Der Zweck 
dieſer Botſchaft iſt, Euch furz über Haut— 
Frankheiten zu belehren und ein Heilmittel 
afür zu empfehlen, daß ſeit fünfzig Jahren 
ſich als wunderbar wirkſam erwieſen hat, 
Zurch feinen Einfluß als cin Bluttonikum 
amd Kröäftiger. 2 Heilmittel iſt 
— S. S. ein rein veaetabiliiches Mittel, 
daß ſeine wunderbar ſtärkende und heilende 
Eigenſchaften in tauſenden von Blutkraänk 
heitsfällen erwieſen hat. 


all 


eg, 
— 


da) 


als 


9 


mine 
WILD 


Hautfranfbeiten iind zu zablreihb und 
fomplizirt, um in dieiem fleinen Raum ers 
ihöpfend behandelt werden zu Fünnen,aber 
die Swift Specific Company wird Euch über 
die meiſten derielben völlta aufflären, indem 
fie Euch ein beichretbendes Büchlein ſchickt, 


Anzeichen von Blutfranfbeit jein mögen. 
Ihr tönnt nad dieiem Büchlein, es tit frei, 


zu Maflifisiren und zu jaaen, 
ſchwüre und Karbunkel wirflic bedeuten. 


ſchlimmſter und bartnädtaiter Art find. 
Ihr werdet erfennen, dal die einfach aus: 
jebenden innen und Dautausichläae, denen 
Ahr wenig Beachtuna geichenft babt, die 
Borläufer dieier ſelben Krankheiten sem 
mögen und wenn nicht beiettiat, große Bein 
veruriachen können. 

Es gibt feinen beiferen Weg, Krankheiten 
zu verbüten, als durch Vorbeugung, jobald 
ich die eriten Anzeichen zeigen und ehe ſie 
Gewalt itber den Körper erlanat baben. 
Wenn das Blut nur leicht anaeariffen tit, 
wird S. ©. ©. das Uebel in furzer ‚Zeit be— 


> 


aeben. Dieies wunderbare Blutreinigungs— 
und Etärfunasmittel it eim wunderbarer 
Ztimulant für das Blut. 
bet Blutvergiftung, belettiat den Einfluß der 
Darnläure und treibt die Keime aus, die das 
Blut infiziren und ſchwächen. Es bilft der 
Natur, indem es dem Blut Gelegenheit gibt, 
ſeine eigene Kraft zu erneuern und ſeine na— 
türliche Funktionen, das Reinigen und 
Stärken des Herzens; Yungen, Nieren etc. 
zu vollführen, unterjtüßt fie den Körper: 
Abfall weazuichaffen und den Körper in 
autem, aejunden Zuſtand zu erhalten. 
lleberzeuat Euch von dieſer Tatiache. 
Zchreibt jofort an das Medical Dept. 93, 
Zwift Spectfic Company, Atlanta, Ga., 
nach fretem ärztlichen Mat und wenn mit 
Hautausſchlag, Finnen oder traend einem 
Blutleiden bebaftet, bolt Euch von Eurer 
Apotheke eine Flaſche 2. S. 2. und nehmt 
es nach Vorſchrift und ſchreibt uns wegen 


— 





Information über Kuren ſpeziellen all. 
Anzeige 

















“ 


— 


aut 


5) 


aus W 


geitern 


worden. 


angenehme Nachricht 
halten wir uns vor, 


zudienen. 





Der direkte 
Oeſterreich-Ungarn und D 
übertrefflich, und laden 
reicher und Ungarn zu 
nahme unſerer ihnen ſtets 





Auch der 


eingetroffenem 
ien, find alle bei uns bis zum 3. März d. J. 
eingezahlten Beträge, troß der Beſchlagnahme der 
Poſtſäcke auf den verichitedenen Schiffen, richtig ein 
getroffen und an die Adreſſaten jofort ausbezahlt 


Es freut uns ſehr, allen unjeren Nunden, dieſe 
melden 
jobald die Poſtrecepiſſe hier 
anlangen, ſolche unjeren geehrten Auftraggebern an- 


Verkehr, 
Deutſchland organiſirt haben, 
erweiſt ſich ſonach als fonfurren ;los uns 
wir 
recht 
gern aewidmeten Dienite ein. 


fleinite 
größten Sorgfalt ceffeftuirt. 


Funkentelegramm 


zu können und be— 


den wir mit 


alle Deutſche, 


lebhafter 


Oeſter— 
Gebrauch— 


Auftrag wird mit der 











L Kaufmann & Co., 


Deutiches Banfgeichäft, 
Chicagoer Repräſentant der Viener Bank Hofmann & 60. 

















ir Sein Schickſal erfülit. 


Edmond von Kaenel Findet Ende, 
‚ Das ihn, wie er wußte, erwartete. 
"Edmund von Känel, der iv 
„Steeple-Xud”, der aunz 
durch eine Kletterkunſtſtücke 
Jiaunen jebte, fand aeitern 


dans 


aaballiae 
Amerika 
Er 
durch ei 


in 
in 


nen Sturz aus einer Höhe von 90 Fuß | 


feinen Tod, Känel hatte den Auftrag 
befommen, den 170 Fuß hohen 
Schornitein an dem Gebäude der Fir 
ma Theo. Kochs & Co., 
Wells Straße, abzureißen und machte 
ich geftern an die Arbeit. Er 30a ſich 
felber an der Wund des Schornfteins 
hoch und befand ſich bereits in einer 
Höhe von ungefähr 95 Fuß, als einer 
ber Bolzen brach, die feinen Sit feit 
hielten, und diefer nach unter tlappte. 
Känel ftürzte köpflings auf das Dach 
des Haufes und erlitt fo ſchwere Ver: 


Nr. 


legungen, daß er auf dem Wege zum | 


Paſſavant Hospital in, der Polizei: 
ambulanz jtarb. Die Frau des Ver 
unglüdten befand ſich zur Seit des 
Unfalls in einem Straßenbahnwagen 
der Wells Str.-Linie, um nad 
dem unteren tbezirt begeben, 
und war aerade an der Yrneitsitelle 
hres Mannes” borüberaciahren, als 
fie bemerkte, daß ſich eine Menfchen 
menge vor dem Gebäude anfammelte. 
Nichts Gutes ahnend fprang ſie ab 


ſich 


— 
— 


Ihm 
Sind 


und lief zur Stelle, um ihre fchlimme | 


—— 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
In GEBRAUCH SEITMEHRÄLS 30 JAHREN 


‘Immer mit der 
\Unterschrift 
von 





den. 
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ſten Befürchtungen beſlätigt zu finden. 
Sie brach zuſammen, ſie ihres 
Gatten anſichtig wurde, und mußte in 
ärztliche Behandlung genommen mer 

Flyde S. Walters, ein Schwa 
ger Nänels, fam im Oftober 1913 bei 
einem abnlichen Anfall um's Leben. 
(Fr arbeitete damals mit Känel au 
einem Scornftein des Armenhauſes 


als 


in Daft Foreft und ftürzte aus einer 
ı Höhe von 60 Fuß ab. 


Känel pflegte oft zu jagen, er wiſſe, 
daß aud ihn eines Tages das gleiche 
Schickſal ereilen werde, troßdem aber 
war er ununterbrochen in dem aefähr 
(then, aber auch Tohnenden Beruf 
tätia, für den er eine unwiderſtehliche 
orliebe beſaß. 
Un Grand und Chicago Une. wur 

der 62jährige Cäfar Seppi, Nr. 
4849 W. Superior Straße, von einem 
Kraftwagen niedergerannt, der von 
Frau Lillian NRiordan, Nr. 4452 
Calumet Ave., gelentt wurde. Der 
Mann, der innerlich Verletzungen da 
vontrug, mußte nach ſeiner Wohnung 
uberfithrt werden. 

Der 85jährige Hiram Palmer, Wr. 
6830 Lowe Avbenue, ein Fabritant von 
Putzpulver, erfitt geſtern ſchwere Ver 


af 
il 


9 
8 
x 


De 


legungen, als er auf der Hintertreppe , 


des Gebäudes Nr.1433 Oft Marquette 


Road ausglitt und die Treppe Hinun- | C% > I 

wirkt — nie Kneifen oder die gering- | 
aber das 
Syſtem des Kindes reinigt, ben Magen 
berfüh* die Leber und die Därme in | 


terrollte. 


BEER 


Kurz und Neu. 





* An Qungenentzündung ift in ei⸗ 


nem Hofpital in Evanfton Georae 
Ruſſell Broofs, ein Student der dort- 
igen Univerfität, gejtorben. Der Arme 


aß nur eine Mahlzeit täglich da er‘ 


faſt völlig mittellos war, und das 

hatte ſeinen Körper ſo geſchwächt, daß 
er —* Krankheit keinen Widerſtand 
u leijien ft 


wonad Euch die Identiſizirung der metiten | 
Hautletden leicht wird, die aber die eriten | 


lernen, Sfrofeln zu unterihetden, Eczema | 
was Ges | 


Ihr könnt ſelbſt lernen, das Rheumatis— 
mus, Malaria, Katarrh, Blutkrankheiten 


ee - * | 
jetttaen und volle Kraft und Stärfe wteders | 


Es iſt Gegengift 


Abendpoit, Chieago, Mittwoch, den 19. April 1916. 





| Lokaloptionwahlen. 


| Sie fanden geitern in 21 Orten des 
Staates ſtatt. 


| Die Lage in Danpille, 

| RETTEN, 

Ein Dusbend  Brohibitioniiten stimmten 

! ber Schankffranen ab, troßdem Wahl 
behörde Di. 


hatte, — Arlington Heights liberal, 


I 
| 
| cn 

| Sn 21 Städten und Gemeinden bes 
| Stantes fanden gejtern zulammen mit 
iden Ortswahlen Xofaloptionabitim 
mungen Statt, in denen ſich Liberale 
und Prohibitioniften die Waage hiel- 
ten. In Coot County maßen ſich beide 
Elemente in zwei Orten, in Arlington 
Heiabts und in La Grange. Arlinaton 
| Heigbts, wo das liberale Element jtets 
die Oberhand gehabt hat, ertlärte ſich 
Imit 537 Stimmen aegen 338 Stim 
men für die Beibehaltung der Wirt 
Ichaften. In La range, das jeit un 
dentlichen geiten troden geweſen iſt, 
und in dem die Liberalen Elemente 
überhaupt feinerleit Anſtrengungen 
machten, errangen die Probhibitionijten 
nad) der Behauptung ihrer Führer ei- 
nen alänzenden Sieg. 737 Stimmen 
murden gegen den Betrieb von Wirt 
Ichhaften abaegeben, 68 Stimmen ba 
für, 





Yiberale ſiegen in Dawville. 

Am intereffanteiten ift die Situa 
tion in Dunpille, das SO Wirtichaften 
aufzumetien bat. Die Wahlbehörde 
hatte die Petition der Prohibitiontiten, 
die Schanffrage zur Abjtimmung zu 
| bringen, abgelehnt. Trotzdem jchrieben 
‚zwölf prohibitioniftifche Wühler bie 
Frage in den Stimmzettel und erflär- 
Iten jich gegen die Wirtjchaften. Da 
raufhin behaupten die prohibitionifti 
ſchen Wühlhuber, die Stadt habe fich 
gegen die Beibehaltung von Wirtichuf 
ten erklärt. In der Stadtratsmwahl 
wurden zwei trodene Stadtpäter von 
zwei liberalen Kandidaten geichlaaen, 
was dem liberalen Element acht gegen 
jechs Stimmen für das prohibitionifti 
ſche Element jm Stadtrat gibt. In der 
geitrigen Situng des Stadtrats wur 
de eine Ordinanz eingereicht, welche 
die Ausjtellunga von Schanflizenjen 
regelt. Bisher ift die prohibitiontftiiche 
Mehrheit jtets im Stand geweſen, eine 





Npitimmung verweigert | 


Stillſchweigen übergehen wird. Es ver— 
lautet, daß die Faktion Sullivan, wel— 
che den Staatskonvent kontrolirt, nur 
gewillt iſt, die demokratiſche Bundes 
verwaltung zu indoſſiren, alle anderen 
Fragen aber bis zum September zu 
verſchieben, bis zu welchem Zeitpunkt 
der Staatsfonvent ſich vertagen wird. 
Es heißt, der Gouverneur möchte die 
Unnahme eines Beichlubantrages er- 
langen, der der demofratiichen Staats 
‚verwaltung feine Anerkennung aus— 
ſpricht. 


| 


| 
| 


I 
1} 


'habe erklärt, der Mavor habe ſich im 


‚Narr benommen, Arthur B. MeCoid, 


Die Delegaten der deutichen Vereine | 


der Nordweſtſeite, die zu den Verbün— 
deten Gejellfchaften für örtliche 
Selbjtreaierung gehören, halten am 
Freitag ihre regelmäßige Sitzung in 
der Schlik Halle, 
Str., ab, in der wichtige Gefchäfte zur 
Erledigung fommen. 
— |. -. 

An dem Problem des Sparens iit 
jeder Maun und jede Frau mit be 
ihränften oder mäßigem Einkommen 
äußerſt intereflirt. Inter den zu be 
zahlenden Rechnungen die Des 
Arztes die umwillfommenite von al 
(len. Herr Kohn A. Efberg von Saut 
Center, Minm,, jchrieb Firrzlich über 
eine Erfahrung, wie er in dieier Hin 
jiht Erſparniſſe erzielte. Er jchreibt: 
„Ich muß Ihnen für all das Gute 
Idanfen, das Ihr Alpenkräuter für 


iſt 


Inung 
mit $4000 geehrt bat, und 


1600 W. Dipifion | 


dal; 


Anklagezuſtand 
beiden Hauptzeugen in der geſtrigen 


Wollen Dr. Eoon „kriegen“. 


Geſundheitskommiſſär beitreitet, Manor 
verwünichten Narren nenannt zu haben. 

Die Rathausklique wird verjuchen, 
Dr. J. W. Coon, den Leiter des jtäd- 
tiſchen Schwindjuchtshoipitals, zu 
„kriegen“. Der Arzt hatte auf dem 
geugenitand angegeben, Geſundheits 
tommiſſär Dr. Sohn Dill Robertion 
ein verwünſchter 


Fall Sachs wie 





der bekannte Sonntagshetzer, den die | 
Stadtverwaltung mit emer Ernen- | 
zum Silfstorporationsamvalt | 

der der! 
Schwindſuchtsheilanftalt als Anwalt | 
zugewieſen tt, machte geitern dor der 
ſtädtiſchen Zivildienitfommiflten, | 
welche die Anstalt unterſucht, Klar, 
er den Staatsanwalt erfuden 
erde, Dr. Coon wegen Meineids in 
zu verjegen. Die 


Verhandlung vor der Zivildienitfom: | 
million waren 5. Bowden de Foreit, 
den der Mavor zum Meitglied des | 
Anflichtsrats ernannt bat, und Ge— 
jundheitstommiliär Dr. NRobertion. | 
Beide stellten in Abrede, daß der Ge- | 


Dr. 
| 
ſundheitskommiſſär den Mayor 


als 


einen verwünſchten Narren bezeichnet | 


babe. 


mich und meine Familie getan bat. ! 


‚wohl fühlt, jo wird aleich Forni's Al 
'penfräuter gebracht, und es bat uns 
manche Doktorrechnung eripart. 
Leute hier herum haben 


* 
D4 
—3 


Ie 
jetzt mehr 


Vertrauen zu dem Alpenkräuter alsı 


je zuvor. Gott ſegne Ihre Medizin.“ 
| Als ein Hausmittel, pafiend für 
die gavöhnlichen Leiden, kann Feine 
|Medizin den Vergleich mit Forni's 
Alpenträuter aushalten, 
Bezug auf Beliebtheit mod auf W 
fung. Es it nicht in Apotbeten zu 
haben. Spezialagenten liefern es 
dent Publikum direft von Yaborato 
rium der Herſteller: Dr, Beter Fahr 
ney & Sons Co. 19 . Bohne 
Ave., Chicago, SI. and 
| — — ⸗— 


Reues Deutſches Theater. 
GBuſh Temple.) 


— — 
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Letztes Gaſtſpiel der Oberammergauer: 
Der Amerika-Seppel. 


Geſtern gaben die Oberammergauer 


| 


| Wenn immer einer von uns fich nicht 


Inhalt 


„Ich kann mich nicht erinnern, 
daß er eine derartige Bemerkung ge— 
macht bat,” erwiderte de Foreſt auf! 
eine dabingehende Frage, entwidelte | 
aber dann eine ganz merfwitrdige | 
Gedächtnißſchwäche, als er nach dem 
der Unterredung befragt | 
wurde. Als Anwalt Charles Samill, | 
der Nechtsberater Dr. Coons, ihn 


Ur, 


1} 
nach jeinem Beruf fragte, ichlug de! 


Foreſt einen jeher hochtrabenden Ton 


an, 


„Ich bin ein erfolgreiher Be | 
ihaftsmann,”“ erwiderte er. „Ich 
} 
| 


weder in habe mir von der Wiege an die Fin 
It=}ger reingebalten.“ 


Er mußte aber! 
doch antworten, was fein Geſchäft jet, | 


und gab au, er jei Bizepralident von 


Hinckley & Schmitt, Mineralwaſſer— 
händlern. Auf die Frage, ob er das 
Waſſer jeiner Firma an die Schwind 


ſuchtsheilanſtalt liefere, erwiderte er, | 


tan. 


— 


er babe das vor ſeiner Ernennung ge— 
Nett fchenfe er es der Heilan— 
italt, bis er ein Gutachten vom Kor— 
porationsanwalt erhalte, ob der Ver: | 
fauf an die Anitalt gegen die Bor: | 


ſchriften veritoße. 


‚Regelung der Schanffrage zu verhin- als letztes Gaftjpiel die Bauernpofie: | 


dern, trobßdem die Stadt ich wieder 
holt für die Beibehaltung der Wirt 
Ichaften erklärt hat. 

Momence, das bisher troden gewe 
ſen ilt, bleibt troden. Die Brohibitio- 
niſten erlanaten eine Mehrheit von 39 
‚Stimmen, dank den Frauen. Im 
Itrodenen Atkinſon, Henry County, 
ſiegten die Prohibitioniften mit 16 
| Stimmen. Aſhkum, Jroquois County, 


as 


| heit. J 


'in Iroquois County, 
PBrohibitionijten eine 


erlangten 


Mehrheit von 


200 Stimmen. Deerfield befchloß mit | gern entfchuldigt, denn es handelte fich | heizen hat. Ferner darf fein Natur: | 


92 Stimmen Mehrheit, troden zu blei- 
ben. 
Liberale Siege. 

Schwere Kämpfe tobten in Naſh— 
pille, Wafhington County, und Wor- 
den, Madifon Eounty, In Worden 
jiegten die Liberalen mit 255 gegen 
34 Stimmen, 105 Frauen ftimmten 
mit den liberalen Elementen, 80 
Frauen mit den Prohibitioniiten. In 
Naſhville fiegten Die Liberalen mit 
146 Stimmen Mehrheit. Die Mehr 
beit der Frauen jtimmte mit den Tro 
‚denen. Arenzville in Caß County 
wurde von den Liberalen mit einer 
Mehrheit von 24 Stimmen erobert, 
Steeleville in Randolph County mit 
\einer Mehrheit von 32 Stimmen. Das 
gegen ging Percy im ſelben County 
den Xiberalen verloren. Wirt, Mont: 
aomery County, und Mounds im 
Pulaski County wurden bon den Libe: 
ralen behauptet, und zwar mit Mebr 
heiten von 199 bezw. 185 Stimmen. 
' Den Yiberalen verloren aingen Wlta- 


) 
> 
’ 
lJ 


mont in Pulaski und Huey in Clinton 


County. 
Dunnes Anbany beunruhigt. 


ı demofratiiheStaatsfonnent inSpring 
ı field am nächiten Freitag feine Ver 


waltung nicht indoffiren, vielmehr mit | 


tit beunruhigt über Gerüchte, daß der! 


Der Amerita-Seppl von Benno Rau- 
Ichenegger. Das Stüd weiſt, wie man 
es von einer Poſſe, und befonders von 
einer Bauernpoſſe, nicht anders erivar 
ten fann, die unmdalichiten Situatio- 
nen und wirkt auf die Zuſchauer ge— 


radezu zivergfellerfchütternd. Die Darz | 


jteller taten Jümtlich ohne Ausnahme 
ihr Beites, 


‚treibungen zu enthalten, jo fei 


ja in erjter Linie darum, das Publi— 


fum zum Lachen zu bringen, und das | nicht 


wurde erreicht. 


Nur das eine fei noch erwähnt. 


I 


des PBublitums jehr dankbar 


lebten Akt fi etwas mehr Referve 
auferlegt hätten, und bei der Erflä 
rung des „choleriichen Temperaments“ 
Inicht gar zu realiltifch verfahren wä— 
Iren. 

Die in den Zwiſchenpauſen bom 


Dr. Robertion jtellte ebenfalls in 
Abrede, jeinen Seren und Meiſter 
als einen verwünſchten Narren be- 
zeichnet zu haben, strich seine Ver: 
waltung der Heilanſtalt nad Noten 


heraus und leiitete ſich ab und zu ei 


um die dem Stüde inne= | Tichen 
| wohnenbe Komik richtig zur Geltung | feine Grundſtücke 
blie it 30 Sti Mehr: zu bringen und leiſteten durchweg Gu- Grenze iner Stadtgemeinde oder | 
blieb troden mit 30 Stimmen Mehr: | g ı jteten C eg renzen einer Stadtgemeinde ot 

m trodenen Chebanſe, ebenfalls | tes. Wenn eg einigen von ihnen nicht | eines Abwaſſerbezirks verfauft wer 
die | immer gelang, ſich allzu großer Ueber- den, ehe die Behörde 


nen Seitenbieb auf den verstorbenen 
Leiter Dr, Sads. 
Borichriiten der Geſundheitsbehörde. 
Nach einer Ankündigung der ſtaat 
Geſundheitsbehörde 
innerhalb 


eis verkauft werden, deſſen Herkunft 


Den Zuſchauern liefen worden 
geradezu die Tränen über die Backen. und Kanaliſationsſyſtem 


ı Enjemble geſungenenLieder, foiwie das | j N 
zwiſchen dem 1. und 2. Akt vorgetra= | Unterhaltung tft bejtens geforgt, 


der Behörde begutachtet 
Kein 


bon 
iſt. 
für 
der Behörde eingerichtet 
— 9 — — 


Aus Bereinskreiſen. 


Der Oldenburger Frouen 


verein veranſtaltet am kommenden 


zu 


Oſtermontag ein Kaffeekränzchen, 
welchem alle Mitglieder und Freunde 


eingeladen ſind. Für gute Muſik und 


ſo 


gene Inſtrumental-Terzett ernteten daß Alle genußreiche Stunden verleben 
reichlichen und wohlverdienten Beifall. können. 


Im zweiten Akt wirkte wiederum der 
Edelweiß Schuhplattler-Verein 


mein großen Anklang. 


mit. ſtützungsverein 
Die Damen und Herren tanzten aus-ſcheue 
\ gezeichnet, und die Einlage fand allge: | Donnerftaa Abend, 


Der Deutjchameriftanifche Unter 
Tue Recht und 
Niemand eröffnet am 


dem 27. April, 


jeine neue Zahlſtelle in South Chicago, 








Der Anhang Gouverneur Dunnes 


Drunten in 3tlexiko. 





1 





Branke Rinder 
lieben Cascarets 


für die Eingeweide 


Gebt „Abführenden Candy“ gegen 


verdorbenen, erfälteten, fanren 
Vingen, Verſtopfung. 


Holt Euch jetzt eine 10 Cent Schach 
ei, 
Die meriten Leiden der Kinder wer: 


dei bon einem jauren, außer Ordnung 


geratenen Magen, 


veritopften Einge— 
weiden 


riſch, gleichgiltig, reizbar, fieberiſch, 
unruhig, ihre Zunge iſt belegt, ihr 


Schlaf und Appetit iſt ſchlecht, und ſie 
benötigen einer milden Reinigung der 


Eingeweide — verſucht aber nicht, dem 
bereits kranken Magen des Kleinen 
eine Uebelkeit verurfaczende Doſis von 


Del aufzugimängen — dad tft graufam, | 


nußlos und altmodiſch. 
Jedes Kind wird gern abführenden 
Cascaret3 Candy einnehmen, der milde 


ten Störungen berurfacht, 


einen reinen und gefunden Zuftand 
verſetzt. 


Vollſtändige Anweiſungen für Kin: | 


ber und Erwachſene au” jedem Padet. 

Mütter können rubig ſchlafen, nad): 
dem fie dieſes milde, gründliche Ab— 
 führungsmittel, das nur 10 Cents per 
Schadtel in irgend einer Apotheke 


de „und träger Leber verurfacht. | 
Sie erfälten ſich leicht, werben mür— 

















Beobachtungsturm der Art, wie man jie bei der Expedition 


| 





| 





& UNDERWOOD, 


gegen Billa 


braucht. Der Turm läßt ji in wenigen Minuten ausziehen amd zu | Ditober, 1915. 


inmmenlegen und fann anf einem Wagengeitell raid von einem Platz 
zum andern befördert werden. Der Beobachter iſt durch ein Metallichild 


Apaeige gegen feindliche Kugeln gejhükt. , 


dürfen 
der 


die Waſſerzu—⸗ 
das fuhr und Kanaliſation nicht gut ge— 


Wafferleitungs- | —8* 
mebt | 
63 als 25 Verfonen kann ohne Gench- | 
wäre zweifellos von einem großen Teil migung 
aner= werden. 
kannt morben, wenn die Dariteller im | 


Wurden ſchlimmer. 


1} Rlafen und einer 9 


| mern und feine Obren 
‚ wurden 
ı Nacht, da das Juden ſo 


war ſchrecklich entftellt. 


ver feinem Geftchte laſſen 








* 
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Prei 


Dieſe 


dieſe 


von dem 


Uebe 


des 


kauf 


Dieſelben 





tirungen 
kauf morg 


Uebe 


ſjahrs-Muſter-Ueberziehern, 
knitted Stoffe eingeſchloſſen. 
und 525 Kleidungsſtücke — in 


ßen Donnerstag zu 


a) 
rn. \ 
rühjahr:Neberrod: Tag 
Kauft morgen Euren Oſter-Ueberzieher — in The Fair. Hier fin- 
det Ihr drei ſpezielle und zeitgemähe Offerten, wo Ihr bedeutende 
Gelderſparniſſe machen könnt und die die Ueberzieherfrage für Euch 
vereinfachen. 


Ueberröcke zu 8.9 


Nahezu ein Tauſend Covert und Tweed 
srübjahr-Ueberzieber, wie 
jind in dieſer großen’ Bartie vorhanden. — 


> 
Kleidungsſtücken 


von Fabrikat 
zum Verkauf zu 


Die allerfeinſten 
Tuch Ueberzieher von 
C. 
Lagers ſind in 


—E— in lohfarbigen, 
Olive u. braunen Schat 


Eure Auswahl von unſeren ſämmtlichen Bartien, welche durch die 
großen Verkäufe angebrochen wurden u. von unſeren feinſten Früh 
Tweeds 


Es 


— Slam 
Zweiter Floc 


T. 
- 
) 
auch Negenröde 


Donnerstag 
Niele von Die: 


.95 


lollten 
abgeben. 
md 


sten 


Werte 
> ſchnell 


zu 


berubmten 


alle Größen 


+ 44 ck * 1 ») 95 
rröcke zu 12.95 
$20 und 525 Covert 
unſerem großen Ein 
Ko. lleberzteber- 
Nolleftton zu finden. 
iertel Seide gefüttert ır. 


J.5 


stenvon © 
Dieter 


x 


ſind ein V 


bei dem Ver 


N zu 


rröcke zu 13.75 


und G | u 
ſind 520 m 9 
allen Grö EG 
— — — 











3 Pfund-Sack 
echt. „Old Dutch“ 


Kaffee 89 
c 
cd — 


fur 
volle 


20 Bid, fein 
aran. Zucker 
mit Be: 
tellung von 
s1.00 oder 
darüber 
Mehl, Butter, 
Fleiſch nicht 
einbegriffen — 
das 3 
Pfund 4C | 


ı Olive - OÖ 
Pompeian, 
Quart 
Kanne für 
Drei 
feines 
ſpeziell in die— 
ſem Ver— 


fauf für... 10: 


5c=- Baiete, 











| 
| Jauch 


Altheas (KRoje of | 
Büſche, 


Sharon) 5 bis 6 
il... 29€ 
Winterharte Hy— 
—— N 
Virginia Gree 
große Nanl: 


Syringea | 


Mini berry oder 
weibe Maple Bü 
ſche, fo lange fie 
vorbalten 


Garolina 
Bappeln, 9 pr 
Fu, tie, 20 
‚Golden Elder, 6 


bis Ss Fu, DR. 
id.» 25c 


—* 


vers 
vfl 
| ©t 
Fanch Glematis, 
rot, blau od, « 
| weiß, Stüt 390 





| 


Kauft Groceries und |part 


7% 


Tafel-Zalz | 


Samen, Knollen und Sträucher 





sancyertra 
| „ſifted“ rumac| 
‚uni = Erbien 


die Büchſe 12 
j c 


für 

' Fer. Galifornia 

gelbe Tafel 

| Bitriiche; 16 | 

Büchſe ... | 
L= Hurfen — | 

| Michnitten — vol- | 


| le Quart— 10 | 
: © 


Baby Chicks 

- 6 Tage 
alt ſechs 
Chicks für nur 


99. 


Fancy Zuder 
Corn — ſpeziell 
in dieſem Ver— 


fauf die 10 
Büchſe .. € 











13 
J 





smp. 
beerbülche 
Klumpen db. « 
s Bülchen.... 39c 
Snowberrh Bit- | 
ſche, ſanch, | 
Stüd 19: 
Roſenſträucher— 
80 Arten, 
ie... IOe 
Fancy frühe 
Riſcch mond Kirſch | 


bäume, das 39 | 


Stück 


Himbeer 


Breiter gemiſchler 
6 Au 


Maiengrasfas 

men Bund ..A9e 
Fanch Schtzzwie— 

bein, rot, weiß oder 

gelb 


Luther Burbants 
wundervolle Samm— 
lung von Blumen— 
und Garten— 
ſamen, Radet... Ic 

Raiendünger, 100 


fund 2 Be 


‚u 


dus 


ziuc 
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iin Milkowitz' Halle, 9500 Ewing oe. 

Deutfhe Männer und Frauen im Al 
ter von 18 bis 55 Jahren fünnen die 
ſem angefehenen Berein beitreten. 

Die Zahlitelle Late View Vor 
'wärts Nr. 4 des „Tue Recht und 
\fcheue Niemand“ Hält am Gamitag 
Abend, dem 6, Mai, 7 Uhr, im ver 
| Qalle 3325 Southport Ave., Ede Dito 


Str., eine Agitationsverfammlung bei | 


freiem Eintritt und freier Bewirtung 
ab. Alle deutſchen Männer und Frauen 
im Alter von 18 bis 55 Jahren find 
willkommen an dieſem 


und können 
‚Abend in dieſen geachteten Verein auf 
genommen Werden. 

Um Sonntag, dem 30. 
anftaltet der Deutſch-Ameri 
'faner Damenperein ein 
Schaltjahrkränzchen in Schönhofens 


April, ver 


Halle ab. Das Komite unter der Leis 


tung der Präfidentin life Cramer 
wird alles aufbieten, um den Anwe 
enden einige veraniiate Stunden 
bereiten. Für allerlet Ueberraichumaen 
und qute Tanzmuſit wird bejiens ge 
forgt, auch Für den inneren Menſchen 
wird alles Beite aufgeboten. Mitglie 
der mit Abzeichen haben freien Em 
tritt. Fremde zahlen 15 Cents an der 
Kaſſe. Anfang 3 Uhr Nachmittags. 


Ju 








Kopſe eines Jnlen 


Griffen Ohren, 
und Geſicht am. Kräatzte 
Schrecklich 


Nacken 
Tag und Nacht. 
entſtellt. 


Geheilt durch Guticura 
eife und Salbe 


Kur bier 


A! 
= 


mi c 
ce 
zu verſchlim 
ı Naden und Geficht 
fragte ſich Tag und 
intenfiv war, nnd wir 
mußten feine Hände die aanze Zeit feithalten. 


tivas 
iondern 


Sch erlangie 
fern 


rent Niopre, zalbce 10 


ſchien ſich nit zu be 


angegriffen, Er 


Die Haut war mund und entzündet und er batte | 


fein Saar auf dem Movie Gr war nur eine 


Kappe don wundem Ausſehen 
iß wir eine Maslke 
18 Leiden 


meinem 


Er verſchlimmerte ſich ſo 


dauerte Monate lang, als eine 1 
Gatten von Euticura Zvav md Diniment fvrad 
und wir fie verlangten. Am dritten Tage ſat 
ih eine große Bellerung und in zwei Wochen 
var mein Stnabe gebeilt.“ 6Gezeichnet) Stau H. 
A Thiele, 348 6. Str. Milmantce, WiS., den 25, 


Wrobe durch Polt frei 
Mit 320. Skin Boof auf Berlangen, Man 
enbe, Bo a 


Aa per antien Bl en 


Juchende Plüſen am 


und fein Geficht 


ren a 


:  Perlonal-Hadirihten. 3 


+ 
+ 
— 
Edſon Keith, der bekannte 
| Anwalt ımd Kombontit, wird Chi 
| cago, wo er faſt 54 Jahre feines Leben: 
| gewohnt bat, verlaifen. Er baut fich in 
Zatalota, Klorida, wo aud) Frau Potter 
Palmer und andere Chicagoer Wohnſitze 
haben, ein Wohnhaus, in dem er künftig 
zu leben gedenfr, Herr Keith tit da 
Gründer des Putzgeſchäfts Edion Keith & 
Ko. und iſt viele Jahre lang Vizepräii 
dent bom Keith Brotbers & Co. geweſe 
"ach mehrere Monate dauernde 
Krankheit tt im Bresbpierianerboipital 
der 1565 in Wien geborene Rober 
Zrreble, im Horel Warner mohnbafi, 
lanne Zeit Leiter alten Wellingtor 
Hotels und ſeit zehn Jahren Oberkellner 
im Congreß Hotel, geſtern geitorben; « 
war ımverbeiratet. Seine vielen Freundé 
werden ihm morgen früh Das leßte Geleit 
geben. 


N De 
Inge 
hnieur, 


des 


es 


Anflage erhoben. 


Beamte der Royal Life Nuiurance Go. 
der Unterſchlagung besichtigt. 

Alfred Clover, alias Wlerander vd: 
Elover, Bräfitent der Royal Life Jı 
Mirance Eo., und John W. Singleton 
deren Sekretär, wurden geſtern von 
den Großgeichiworenen der Urkunden: 
fälſchung und Unterfchlagung ange 
klagt. Die Untlagefchrift wird heute 
dem vorfigendenRichter des Kriminal 
gerichts Charles McDonald unterbrei 
tet werden. Bor ſechs Wochen wurde 
‚bereits ein Maffeverwalter Für die 
Royal Life Infurance Co. eingeſetzt. 
Die Staatsanmwaltichuft behauptet 
‚daß die Ultionäre $200,000 durch Die 
Macenichaften Elovers und GSinale 
ton3 verloren haben. 

——— 


Vereinigte Männerhöre, 


Hiermit ſoll nochmals auf die legte 
Geſammtprobe ver Vereinigten Män 
inerchöre, unter der Leitung von Herrn 
Karl Redzeh, am fommenden Montaa 
iin der Nordieite Turnhalle aufmert 
‚jam gemacht werden. Es iſt Pflicht ei 
nes jeden Sängers, diefe Probe zu be 
\fuchen. Die Herren Präfidenten und 
| Delegaten der Gejanavereine ſind 
deshalb dringend erfucht, daraufhin zu 
Fan, daß jeder Sänger anmelend 
iſt. 


ſtahnfahrt in Parts. 


Auf den Teichen der Südſeiteparks 
wird am fommenden Sonntag Die 
Kahnfahrt eröffnet werden. Die Süd 
| parffommiffion wird an jenem Tage 
die Ruderboote dem Publiftum zur 
| Verfügung ftellen. 





— —— 


Leſet die „Souutagpoſt 





Matteion — Schreiber, C. Gier: 


— —— —— — —— — — 
Polizeirichter, Adolph Mederer; 


CARSON PIRIE SCOTT & CO. 


— Basement— 
Auberordentlicher Verkanl von ZU leidenen duils zu SV 


Veginnt Donnerflag Horgen 


ualität 


Laden offen Donneritag bis 10 Uhr Abends 


MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 
Berkäufe für Donnerftan, Freitag u. Samflag 


Wir find für den Ofter-Andrang bereit mit vollitändigen Vorräten 
von Allem, was Ihr zum Tragen benötigt. Die beiten Moden, große 
Auswahl und niedrige Preife, die Ihr nirgendwo an der Avenne 
dupliziren könnt. 


Doppelte Star Stamps Eiuz I 
Donnerftag bis 1 Ahr Mittags SHE 
Freitag den ganzen Tag und 
Samftag bis 1 Uhr Mittags 


Rorfet = Berkauf 


81.25 und 81.50 Korjet3 zu 69e. 
Nur 12 Did. in der Partie — ein 
Spezial-Einkauf friſche, neue 
Waaren — weiß und „Fleſh Coutil“ 
mit breitem Stichkerei⸗Beſatz. mit 
WElaſtic, Back Gore“, mit „Flexible 
Boning“. Hohe, mittlere und —— 
Buſte. Größen bis zu 28. Ihr er 
part ungefähr die Hälfte 3 zu 69 
dieſem Spezial-Preis von... c 

Weiße Unterröcke. wert bis 81.25. 
Gemacht aus feinem Nainſook, mit 
Wei Ruffles und breiter Val. Spigen- 
Kante, Wie auch mit 2 Reihen Ein- 
fäßgen und — 
ſpeziell au. 


Mitglieder des Gemeinderats, |. ©. 

Hauch, Guſtave Grofchke, H. P. Heinz | 

heidt und Senry Giejchte, | 

Maywood — Schreiber, Edward N The: 
lin; Mitglieder des Gemeinderats, | 

David PM. Haines, Frank P. Guftavi- 
fon und Albert E. Sable; Mitglieder | I 
des Bibliotbefsrats, Frank M, a) 
und William C. Steefer. 

Morton Grove — Schreiber, M. J. Loch: J 
ner; Bolizeirichter, Adolph Poehlman; | 
Mitglieder des Gemeinderats, EN 
9. Dela, Henry X Loutjch, Henrh Fink | 

Diount Greenwood — Schreiber, Mat 
thew L. Cuſſick; Bolizeirichter, Dr. R. 
C. Murphn; Mitglieder des Gemein 
derats, Louis Nappen, Raymond | 

‘‘eaureguaxd, Rudolph Viſtain. 

Niles Schreiber, William Herman; 
Polizeirichter, George Karloszki; Mit— 
glieder des Gemeinderats, Charles 
Herbert, Hency J. Toms und Fred 
Powgnee. 

Niles Center Shreiber, 

Langfeld; Polizeirichter, Auguſt Kutz; 
Mitglieder des Gemeinderats, Roberi | 
Heßman, Samuel Meyer, Chriſtopher 
Blameuſer. 

| Balatine — Schreiber, J. 9. 
Rolizeirichter, Harry Kuebler; Mit: 
glieder des Gemeinderats, W. E.Sher— 
vi .g, Charles Wendte und H. E.Schrö- 
der. 

\Barf Ridge — 

A. E. Zunsberg, ©. 











Charles | 


In diefe ausnahmsweiſe Partie von feiner Q Seide 


Faille, Seide Boplin und Taffeta Suit3 find die neueiten 





Um uus herum ſehen 
toir vieleLeute mitt⸗ 
leren Alters, deren 
Augen vernachläſſigt 
ſind, und die heute 
normale Sehfraft beſitzen würden, 
wenn fie bet Zeiten einen Augen 
Speztaliiten fonfultirt hätten, der Niverfide — Schreiber, * C. Smith 
ihnen paſſende Gläſer verordnet hätte. jun.; Mitglieder des Gemeinderats, | 


Dr. A. CROWN | J — W. H. Charles und C. 
Augen-Spezialiſt 


NRiverdale — Schreiber, F. O. 
ee Mitglieder des Gemeinderats, 
Früher bei Wieboldts Incub, Yeonard Diehl ımd 
14 Sarat Gold „Double Sight‘‘ 
Olsier. Bollitändig für Ferne und 


Brandt, 
Nähe. Ertra ipezielle $2. 45 


|Niver Grove — Schreiber, 
K | mar in; Miiglieder Gemeinderats, 
Einführungs- Offerte $ Streets, Albert Dohrman und 
inbegriffen eine forgfältige und |: N Koch. 
wiſſenſchaftliche Unterſuchung — | < 
fret ohne irgend melde Koſten. | 


Hit t u... . 1 
— — Modelle der Saiſon eingeſchloſſen, darunter * 


-Mäntel in flared, Fitted und Bolero Facons, mit fancy 


Ornaments, Quaſten, Kragen und Manichetten. 
Aldermen, F N Gillick 


B. herman. 


Shirred, Note und 


Skirts in vollen Flaring, 
GürtelEffekten. 

die Farben ſind marineblau, grün, lohfarbig, Taupe, 
venhagen blau und ſchwarz. 


o 
Bergold; 
Charles | 


Henry die Größen 16 bis 


Büſten-Maß. 


rangiren von zu 42 Zoll 


| 
Henry Bud | 


des 
—Prachtvoll gefüttert mit geſtreifter, karrirter, Foulard u. 
einfacher Seide. 
River —8 — Schreiber, A. —— Hatdı; 
Vitglied er des Gemeinderats, Thomas 
Sull iban, E. A. Wright, William Rei 
Einverleibungsvorſchlag ange— 
nommen. Ausgabe don Wrandbrieren 
abnelebnt, 
Riverview - 
Mitglieder des Gemeinderats, 
Karlion, Louis Martin und 
nes. 
Riverſide — Schreiber, John Sher⸗ 
man; Mitglieder des Gemeinderats, 
W. H. Charles, D. Domnen und 
Kohn C. Smith. 
hermanville — Schreiber, Arthur The— 
rirens; Mitglieder des Gemeinderats, 
Albert Welbaine, Bert Beſtor, Henry | 
Schilling. | 
Steger — Schreiber, Kohn Scheime; Mit- 
glieder des Gemeinderats, Ehriitopber | 
Moeller, Conrad Hoolen. und Stto| 
Dehlke. 
Summit — 


— ganz außergewöhnlich zu 820, und da die Zahl anf 200 be- 
ſchränkt ift, raten wir Euch zu einer frühzeitigen Answahl. 








Swijts Premium Schinken, das Pfund 19:c 
Oscar Mayer's berühmte Edelweiß 1 
Schinken; das Pfund 182c 
17:c 


Short Leg Real oder Kidney — 
das Pfund für..... 
14ic 








— Schreiber, Samuel Motvat; | 
Adolph 


John Hi— 


Dieſer Koupon erſpart Guch 53e. 
Schneidet dieſen Koupon aus und bringt 
ihn zu ung mit 47c für eine volle Quari— 
Flaſche Vennſylvania Rye Mbigken, 
im Werte von 31.00. 


Bitte zu beachten — Notwendige Abänderungen an allen Suits, 
die Ihr am Donneritag kauft, werden noch vor Oſtern gemacht. 


Kalba:- Schulter, fein für Roait; das 
Pfund für....... 


Swift's Brisfet Eped; das Kan 
BE: 








D 
m. 











Old Underoof Whisfen oder Roie Valley. 
Sefüllt in Did Kentucky. Bolle 
Quarts; reaulöre $1.50 Flaſchen au 89c 

Green Broot Whisfen. 100 Proof, in 
Bond gelagert. Reaulär 3,50 die Gallone; 
fpeziell 82.29 oder die halbe 
@allone für nur 


Feiner Doppel Getreide Kümmel; 2 
——V —— 560 


Glen Liln Bourbon. Gefüllt in Kentucky. 
Reguläre $1.25 Quart » Flaſche 
RR... 


Galifornia Cognac 
u Flaſche im 
EEE 


Old Sunny -Brovf, aefüllt in Bond oder 
Old MeBraner Kentucky Bourbon; 68c 


EEE , Fe 
Avritofen-, Biiriih-, Bananen- oder Orange» 
Reauläre $1.25 Flaſche 59Ic 
Our linion Kentudy Whistey. Regus 


Gordial, 
läre 81.10 Quart⸗Flaſche 59e 


1 . Balement, Oſtraum. 
EEE) IE) IE HE MAGEN HE: MER EEE HMM ON „CHE GEGEN ⏑ AM MEN 


deder leidende Hann 


tft eingeladen, 
um feinen —S Rat 
abſolut frei zu Ionfultirem, 


Innere Benen nnd innere 
Muskel Methoden —feine: 
Schmerzen, Gefahr aber 
Zeitverluft vom Geſchäft. 


Deutihe Behandlun 
914 Neo»Salbarfan, € benaits 
Bacterien Therapie und am» 
e wirffante Mittel werden angewandt. 

Geht direli in den Blutiirom, reinigt daB 
Plut ſchnell, ſtärit Die Nerven, Blutgefäße, 
Musteln und Organe des Körbers, 

Tr. Hodgens voilſtäudige balteriologiiche Labo- 
ratorinm und X⸗Strahlenunterſuchnng zeigt den 
wirllicen Zuſtand Eurer 'nneren Organe, Kein 
Anien. Give Gelundheit, si rat und 2 Zufrieden⸗ 
heit werden Yo ieder bere-feilt. Stommt und bee 
Ipreht Euren Fall mit bollem Vertrauen, Dr.| 
Hodgens berednet nichts für ein Freunbfeatte 
liches Gefpräh über irgend ein Leiden ober 
Krankheit. 

Wenn Ihr entmutigt ſeid und den Zuſammen⸗ 
bruch Eures Körpers fommen fühlt, dann foll- 
tet Ihr ſchnell handeln und Eu die wirfi 


Geräumerte Gallie Schinken, das 
rund für 


Abſolut friſche Gier; das Dukend 2 


füi 


>: 
EC 
— 








21 1 

2C 

Sarbinen in Oel. Balm Brand, Nur 
4 Biinien an jeden Kunden; die Büchſe ic 


6% 


| 
ET Ei z 
John C. Cremer, Nicholas J. Schmitz, : 


Ieutiche Gegenfeitige Afeuerverliherungs- 
Geielihnit von Nord-Ghicago. 


Inkorporirt 19. Februar 1867. 


Die ſehr billigen und günftigen Bedingungen diefer Gefellichaft Find fol 
gende: Für ben erjten Termin von fünf (5) Jahren Foften 8100 Verſicherung 
N an Mobilien und Holggebäuden (Frame Building) $1.20, und an Stein— 
| oder Brickgebäuden 81.00. Für alle folgenden Termine gleichmäßig nur 70 
| Cenis per 3100. Dieſer Anſatz (Rate) iſt gleih hoch für Geſchäfts- oder 
Wohnhäuſer, und übertrifft alle anderen FeuerverſikKerungs-Geſellſchaften. 
Unſer Verficherungs- Bezirk eritredt ſich von Chicago Ave. weitlich bis Eicero 
Abe., und dann über den ganzen nördlichen Teil der Stadt Chicago, Nur 
Solche, welche die deutiche Sprache fprechen oder verjtehen und Hauseigentümer 


#inanzielle® 


—F— 


Stantö- und driccarleihen 


Granulirter Zucker. Nur 10 Pfund an 
jeden Kunden; das Pfund 

Old Grop Beaberty Kaifee. Schr 
mwohlichmedenb; das Bfund für 

Gold Wedal oder Gereiotn Men!; 
foestell 4 Barrel-Sad für 

Brifhe Ginger Snaps. Nur 2 Bid. an 
jeden Kunden; fpestell das Bfund... 

Santa Glara Bflaumen. Groß und 
fleifhia; ſpeziell ae Pfund 

Fels a... Seite, 


Brandn, 
Drabtaeflecht 


Reauläre Le 


Schreiber, Leo F. Kennedy; 
Mitglieder des Gemeinderats, N. Sta: 
cen Jones, Paul Dreps, J. E. Reeves. 
Erhebung einer Steuer von zwei Mille 
fie eine Bibliothek angeordnet. | 

Tinley Bart — Schreiber, Charles Nel- 
jon; Weiiglieder des Gemeinderats, 
Fred Goebel, William Simpion und 
Bert Fulton. | 

' Thornton Schreibert, Nobert Tuder; 


er 











National Srew. Go. en ag 
Fulmbader; Kifte mit ? 
Bader & Bir — * 

Kiſte mit 2 


.90c 


"eie Bier. 


Beines Bod:Bier, 
Deo, 


Speziell Kifte mit 
Flaſchen jür 





California Rort, Sherry oder füher Catawba 
ne Mitglieder des Gemeinderats, Edvard | 
Andeufer Bufh Gevort. Spesiell 1 25 | Coleman, Frank Bank und John Sen: | 
Fiite mit 2 Ded. Flaichen ! dricks. 

Built Boss, — * mit — Weſtern Springs — Schreiber, A. W. 
2 Dod. Flaſchen für.... — 5 Macy; Mitalieder des Gemeinderats, 
Milter's Mitwaufee Hiah Life. a1 IX Albert Erickſon, A. E. Peters und 

Kite mit 2 Disd. Flaſchen au... s1.55 Harry E. Stewart. 
Weſt Hammond — Aldermen, Harrh 
Baughman, Kohn Hammeradi, Hohn 








Gemeindemwahlen. 


hielten ſie geitern ab, 


— — 


Kommiſſion für Wheaton. 


Evanſton gliedert Gelände im Weſten 
und Norden an, um Flüſterkneipen 
Ihließen zu können. — Volida 
cheokratiſche Partei ſiegt in Zion City. 


— 


Die 
hielten 
ab. Die Gemeinde Wheaton nahm das 
Syſtem der Verwaltung 
Verwaltungstommiffion, für die ſich 
Die Frauen, To behoupt eten ſie wenig 
ſtens ſelbſt, nachdrücklich ins Zeug leg 
ten, Für den ! 
initen tourden 77 
Stimmen abaegeben. 

Im benachbarten Glen Ellyn blieb | 
die jogenannte Union, angeblich Die 
Partei der reichen Leute, fieareich. | 
Auch hier legten ſich die Frauen nad 
drücklich ins Zeug. Von den 750 
Stimmen, die abaeaeben wurden, rühr 
ten 300 von Frauen ber, 
chen Parteigänger der Union brachter 
die Methoden der „Boife“ der 
Ward Chicagos in Anwendung, 


Zandaemeinden in Cook Counth 


2 
- 


dagegen 


ftifchen Ort von Freibier abjehen. Da— 
für verabreichten fie in der Nähe bes 
Stimmplates „Free Lund”. Ermählt 
wurden E, Stanley Wagner zum Ges 
meindejchreiber, Jeſſe R. Wagner, Os— 
far D. Merk und Lawrence V. 
houn zu Mitgliedern des Gemeinde- 
rats und Frau Francis Hopper und 
Frau Clyde F. Burns zu Mitalied 
des Bibliothefrats. 
Boliva ſiegt in Zion City. 

In Zion City ſiegte die theofrati- 
Ihe Partei Wilbur Glenn Volivas 
auf der ganzen Linie. Erwählt wurden 
zu Aldermen George Bright, Percy 
Robinfon, Grover Lee, € 
mer und 9. S. Peterfon. 

Die Stadt Epaniton beſchl of 
Gelände von 300 Acres im Norden | 
und Weiten der Stadt einzuverleiben | 
und Dadurch bier Flüfterfneipen ein 
Ende zu maden. Um bie Sige im 
Stabtrat fand ein Kampf nur in der 

3. Ward ſtatt, in dem Walter Schuett 
Chriftian Witt ſchlug. In den übrigen 
Wards wurden Samuel Topliß, Ro: 
bert E. Bettibone, David G. Robert: 
fon, Wirt €. Humphrey, E. Erneit 
Gunton und Malcolm B. Sterrett er- 
mählt. 


ern 
gilt 


ein | 


In den anderen Gemeinden. 

Die Gemeindewahlen in den ande: | 
ren Gemeinden in Cook County erga= | 
ben die folgenden Refultate: 

Arlington Desk — Schreiber, Edivard 
Greenbur Mitglieder des rn nde= 
rats, Kohn C. Sigwald, C. H. Meyer 
und George Kiehm Sr. FR 

Barrington — Schreiber, Louis 9. Ben- 


>> 


GCASTORIA fü säugings und Kinder, 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 





i 2 Bellwood 
Die Landgemeinden in Cook County | 


Blue Island 


und | 


aeitern ihre Gemeindemahlen | 


durch eine) 


Üechfet im Vermaltu ıngs= | 
582 


Die weibli- 


1. | 
aller= | 
dings mußten jie in dem prohibitioni— 


Gals | 


€. 3. Kam 


des Gemeinderats, 

Plogge, Herman Schwemm 
Frick. 

Schreiber, Frank Tanton; 

Mitglieder des Gemeinderats, Willis 

K. Norrell, William Jedike und Paul 

Heartel; Mitglieder des Bibliothefs— 

rats, Rob Folter und U. Hummeland. 

Schreiber, Louis Staf 

“— ermen, Peter Ward, Arnold 
Meyers, John Hanſen, Erward Bron 
ſon, Char les Olſon. 

Brookfield 
Brandt; 


nett; Mitglieder 
John €. 
und H. €. 


Ald 


Schreibe Auguſt F 

Mi iuglieder des Gemermderats, 
Albert T. For, Wladislam Hladik und 
William E. Fiſder Mitglieder 
Bibltothetsbehörde, Anna R. 
und J. J. Riehl. 

Burnham — Schreiber, 
Mitglieder des 
Smith; C. M. 
F. J. Rechler. 

Chicago Heights - 
Tannenberg; Aldermen, 
fon, 8. E. Coreilſen, Thomas Damico, 

N. Norded und Youis E Miller, 
Plaines Schreiber, Edward H. 

Vehrens; Mitglieder des Gemeinde 
rats, Harry H. Talcott, Charles Ham 
merell und Frank Sulle; Mitglieder 
des Bibliothetsrats Alma Lewerenz 
und Arthur L. MWebiter. 

| Evergreen Bart — Schreiber 
Solierman; Mitglieder des ($emeinde: 
rats, Herman Werings, 9. 2. Wood 
man und Richard Robenvale. 

Foreſt Rarf Rolizeirichter, 
2. Schumacher. 

Franklin Bart — Schreiber, 
Zmtb; Mitglieder des 
Bernard 3. MNe&von, 


Llarence W. Telsna; 


Dito Heigl; 
Gemeinderats, W. 


- Stadtiehreiber, A. 9. 
13 Amnder⸗ 


1} 


Harri () 


William N. 
Gemeinderats, 
John Early und 
M. 9. MeCarthy 


Volizeirichter mit je 105 Stimmen. 

Glenview — Schreiber, Joſebh Morton; 
Mitglieder des Gemeinderats William | 
Heingarten, E. Schol& und |. Meier: 
hoff; Rolizeirichter, R. Cole, 

Glenwood Schreiber, Robert Bur- 
rows; Mitglieder des Gemeinderats, 
Charles E. Enale, Charles Holm und 
Richard ri, 

Glencoe Mitglieder des Gemeinde 
rats, John Howe, William Board 
man, William J. Venfield. 

Groß VPoint John 


* 


Schreiber 
Schatzmeiſter, John Bieſer; 
des Gemeinderats, Frank Meyer, 

ry Bohmer und Anton Wagner. 
Homewood — Schreiber, Names A. Low 
ing; Mitglieder des Gemeinderats, 
Henry Funk, Edward Bang und Oli 
ver Clark. 
Hillſide — Schreiber, William Seilha— 
| mer; Mitglieder des 
Emil Xechett, Louis Boeger und Ed— 
ward Nieman. 
‚La range — 
Webbʒ 


L. 


x 
a) 





Brown; 


in Hen 


Schreiber, Charles M. 


W. Champbell, Edward J. Sud— 
dard und Harry ——— Mitglieder 

| des Bibliotheksrats, I. N. Tilton und 
W. 9. Bruden. 

La Grauge Rark — Schreiber, 
Rolf; Mitglieder des 

I, 9. Kennan, 9. I 

| Bain und E. M. Weftenna. 
wurde auf 1 Jahr ermwählt. 

| Sanfing — Schreiber, Henrh Schultz; 

Mitglieder des Gemeinderats, F. High— 

land, F. Mueller und Charles Lange. 

Lemont — Schreibert, Herbert New; 

| Mitglieder des Gemeinderats, 
Loſey, Stanislaus Markie und 
Kickles. 

Lyons — Schreiber, William A. 
Mitglieder des Gemeinderats, 

Schulz, Carl Darnslacht, 
niß, 

| Meitoie Bart — Schreiber Fraut Tan— 
ton; Mitglieder des Gemeinderats, 
William C. Korell, WilliamJedik, Paul 

. Haeriel; Mitglieder desdibliothefs- 
AN. Hammeland und Roy Fo: 


Hemeinderats, 
MceEwin, J 


D 
a Wo, 


Mebwin 


e2 
DZ 


Smith; 
Emil 
Paul Sted- 


tats, 
fter. 


* 





Trägt die 


der 
Barry! 


Matthew 


und G Sieboldt Stimmengleichheit für) 


Mitglieder 


Gemeinderats, ecke 


Mitglieder des Gemeinderats ‚| belaftet, 


8 


Frank 
Aler 


Jurnowski und Kohn Murrah. 

Wheeling — Schreiber, Harry Snypder; 
Mitglieder des G emeinderats, Auguit 
Piper, Henry Bohmer und Jeſſie 
Meher. 

Willow Springs — Schreiber, William 
J. Harinett; Mitglieder des Gemein: 
derats, T. M. Huſch, W. 9. Schmoehl | 
und B. N, Margtaf; 
J. Rich. 

Wilmette — S 

Echauzmeiſter, 





chreiber, Earl E. C 

Harry W. Miller; 
glieder des Gemeinderats, 
Freeman, H. J. Haad, Lonis S.Becker; 
Mitglieder des Bibliotheksrats, Percy 
Binguth, Walter J. Colwin. Ausgabe 
bon Pfandbriefen für Boulevardrepa— 
raturen abgelehnt. 

Winuetfa — Mitglieder des Gemeinde 
rats, Frau Ira Couch Wood, 
Miller, Samuel Greeley. 


Mit 
William 


W. © 


H. 
Hille, ©. J. Kierſeyn und | 


—+1)+-9,  ———— 


Bom Grundeigentumsmarkt. 


— — —— 


Mehrere Geſchäftsgehäude und 
Wohnbanier in anderen Händen. 
Raymond A. von Danden hat 


| Charles W. Kufel und 
ſchell den langfrijtigen Bodenpachtver: 
trag des Grunbdjtüdes an der Nord— 
ıoftede der Nord Clark Str. und Devon 
| Abenue, 190 bei 260 Fuß, Bis zur 
Schreiber Une. fich erftredend, und das 
acht Läden, Wohnungen und eine Lo— 
genhalle enthaltende Gebäude auf ver 
einen Hälfte des Landes verfauft; die 
Käufer planen, auf dem unbebauten 
Zeil des Landes ein Theater zu bauen. 
Als Teilzahlung traten ſie das La— 
den- und Wohngebäude 1908 bis 1914 
Montroje Boulevard, 75 Fuß weſtlich 
bon der Lincoln Str., Grund 75 bei 
100 Fuß, mit $30,000 belaftet, zu 
$50,000 ab, 
Das breiitödige 

1127 Süd Haljted Str., 


| 
| 
| 
| 
| 


an 


Grund 25 bei 


] 
| 
1 


feine | 





Roligeirichter, ©. | 


| 


riet, 


| 
{ 


| 


I 


Daniel W. Fir 


| 
| 


Baditeingebäude | 


111 Fuß, ift von Jatos M. Fine zu‘ 


1$25,000 an Thomas D. Mc&uire, Be- 
iger des Nachbargrunditüdes, ver: 
fauft worden; letzterer will ein fünf- 
itödtges Gebäude auf beiden Grund— 
jtücen mit 75 Fuß Front aufführen. 
Frau Carolyn M.Williams hat von 


| George D. Gordon das fiebzia Woh- | 


Inungen bon zwei und drei Zimmern 
enthaltende Zinshaus an der Südoſt— 
der 39, Straße und Ellis Ave., 
Grund 115 Fuß Front, big zur Dal: 


wood Abe, jich eritredtend, mit $75,000 | 


3u $180,000 erworben, im 


Tauſch für eine fohuldenfreie Farm 
von 1255 Ucres bei Shelby, Ind. J. 
W. Ries hat an Fred WU. Neville das 
mit 523,500 belajtete Zinshaus an der 


‚Nordojtede der Berteaun und Nord 


| Daflen Abe. Grund 124 bei 60 Fuß, 


zu $33,500 

Frau Charles Ihorne hat ihr 
| prachtuolles der Nordoitede | 
|der Maple und Pine Str., 


I 


Winnetta, | 


| Yrund 150 bei 328 Fuß, zu $80,000| 


MW. Sham an Sidney Lömwenftein zu 


350,000 fein Wohnhaus 
lawn Ave., Grund 66 bei 297 Fuß, 
John ©. Holmes an George H. Bihin- 


I 


an Albert H. Veeder verfauft, Walden 


‚ 4930 Wood⸗ 


‚ger zu $24,000 das Wohnhaus auf der! 


Weitfeite der Sheridan Road, 200 
Fuß nördlich von der Urbmore Ave. 
Grund 50 bei 150 Fuß, und J. 2. 
ShermansNachlaß an die Buſch Mag: 
netic Co. dad Wohnhaus an der Süd— 
oftede des Michigan Boulevard und 
der 37. Straße, Grund 60 bei 159 


} 


I Zuß, au 322,500. 


Tentiche Reichdanteihen 


find, tönnen Mitglied diejer GSejellichaft werden. 
Alle nähere Auskunft wird in der Office der Geſellſchaft, No. 512— 514 
North Menue, zwiſchen Mohawk Straße und Eleveland Avenue, erteilt. 


Telephon Lincoln 3241. 


ee u az ir F ablioſamomia 


1 
— 22 7255 











ı 


Finanzielle®, 





Grfte direfte enropätiche deutiche, 
Bantitelle für Staats und 
Kriegs: Anleihen. 











sit. 1) 
d 4.00 | 
180.00 
185.00) 


"ia 
12 2. 00 | 
130.00 


per 
1000 Kronen 


120.00 
19. 
sl 2.56 


1000" Aronen 


Wir find immer billiger als - Nork. 
zur arg: 


STREET 


für 100 Mark } ı 8.100 Rronen 


an jede Adreſſe in der alten Heimat | 
unter Garantie vortofrei | insHaus geſchickt | 


— 


Ungariſche 


überallhin an arieadae⸗ 
Speziell organiſirter 
Geſchäftszweig. 


Geldſendungen 
fangene. 


Europäiſche Ausſtände kolleltirt, Erb— 
ſchaftsſachen, Bollmadıten, Schiffs— 
Karten, Dokumente. 


3722 


Diss, 


Zelepbon Franklin 


L. Kaufmann & Co.,, 


Deutſches — Staatszeitungs⸗Gebäude, 
1. Stock, 28 S. 5th Avenue, 


Supskienianien der Wiener Bant Hofmann & Co. 


Offen täglih bis 8 Uhr Abends. Sonntags un 
mittag von 9 bi3 1 Uhr, 
Sima,*rk | 


— Siriegs- Anleihe 


Deutſche, üfterreichijche 
und ungariiche 
5% 33% 6%r 
zum Tagedturd, 


— Geldjendungen — 


unter meiner Garantie, 


Schifisfarten, 
Erbichaitsiachen 
K. W. Kempf 


@eit 1892: 120 N, LaSalle E 
Sonntags offen bon o bis 12 Uhr, 


Wab.tal® 





1) 


Hopp un waguy Fon 


| 


utſche Sparbank 

















Trinkt 
Denisons Kaffee 


Imman sein und ochmackbaft. are gatanae yo, u m este at, Fr 


Finanzielles. 


| 





Fekete & Son | 


BANKIERS. 


(Gigenes Bank-Gebäude.) 
1957 Grand Ave. Chicago, Ill. 
Tel.: 3968 Seelen 
Gegründet in 1904 


Wir kündigen Feine unmöglich |) 
niedrigen Preiſe au. 


Geldiendungen 


unter vollſter Garantie und Eicher: 
heit erden durch das K. und St. 
Roitivarfaifen- Amt weiter befördert 
nad) der alten Heimat, und bejorgen 
dem Abſender 


Schneller die Original Poſt⸗ 
Quittung 

mit der eigenen Unterichrift des 
pfängers 


als irgend welche Banf, 


Giriegsanleihen der Zentralmächte 
sum Tageskurſe. 
SR Nat frei. BE 
Sichere, prompte, erſtklafſige 
Bedienung. 
Filiale 


Fekete & Hattala 


2 Center Straße, 
T Lincoln 2362. 
Offen: Sonntags bis 2 Uhr Nachm. 
MWocyentage: Bon 8 uͤhr Morgens bis 


Em: 





8 Uhr Abends. 








Foreman Bros, 
Banking. Go. 


5.W. Ecke LaSale n. Sale u. Wieflingien ölr. 


= Chet: Kontes erw nicht, 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


su ben niebriaften Raten nelichen. 


—— 


—BBR — ee — 


| 


— 


3 Jeldlendungen 


bente wie immer billig. ; 


unter vollſter Garantie. 
Kommt und überzeugt Euch. — 


Schreibt oder Iprecht vor, 
SITE esannes DANK 
Unter Staatsaufſicht. 

1935 Milwaukee Ave. 


Telephon: Humboldt 46, 


7a24 ** EL... 
2av* 


Geld zu verleihen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbeſſertes Chieago Grundeigentum 


Allgemeines es Banlgeſchäft | 


| 


J— Aftfonmi* | | 


—X $1,500,000 





nd Geld zu verleihen. 


auf Grundeigentum au bem 
günftigiten Bedingungen, 


| Yorzüglidhe erfte Hypotheken 


an 594% und 6% Binfen ſtets an Hand. 


A. Holinger & Co. (Im) 


| 


| 


Wir machen eine Spezialität and 


Ban Darlehen 


Mir haben einen fpeziellen Fonds zum 


Ausleihen zu 5% Zinien, wo die Sicher» 


heit dreimal fo groß, wie die Anleihe iit, 


HOMEBANK and TRUST CO, 


Milwanfee und Alhland Ave. 


{og und Samdtag Abends bis 9 Ubr. 
ienstas a 42* 


Lebensmittel 


nad deutſchland und Leiter: 
teifj- Ungarn verjandt, 


[ Berjandt nd Rotterdam, Solfand. ) 


Offen D 

















Unterzeichnete Firma übernimmt ben Ver» 
fandt aller Arten Lebensmittel ab Rotter— 
dant, Holland, nad) obigen Ländern und in 
die Schützengräben. 


Brompteiter und fiheriter 
Befdrderungsweg 


buch das 


International Import& Export 
Gommission Syndikate, 


2—4 Stone Street, Merchants Blda., 
New Vork. 


GChicagd: 


Traberd’ .. and Truſt Blda., 305 &, Ra- 
alle Str, Bant Floor, Room 1, 


Bhiladelvhin: 
136 South 4. Strafe, Rosm 309. 


Baltimore: 
Hania Houie, Ede Charles und German Eir,, 
Room 5, 
Berlangt Vreisliſten: 


Bei Nihtandführung ded Auftrags wird ber 
volle Betrag prompt zurückerſtattet. 











Zav.jon.mi—a930 








Barum ır 


OSCAR F. MAYER & BROS. 
(Weil m 5* — —— 


| reihe Bi 





2. ſicherſte Behandlung ſichern. — 
Er, Hodgens wegen der Heilung bon Bluwer⸗ 

eiftung, Gofhtwüren, Winden im Mımd, Ands 
chlag am Körber, der Tieren, Blafe, 

nervöfer MAnftetung, allen Krankheiten ud 

Shwähen und privaten Leider. 





Dr. Hodgen3 wurde vom State Boarb sfhe 
in Jıltnsid am 30. Juni 1899 lizenſirt. 
—— — Erfabrung in der Behandlung bo 

anten — u. leidenden Männern iſt ein 
Garantie, daß Euch erfolgreich it. 
Neıteite toiffenfehnitliche DVietboden, Seine Ge 

bünren jind fchr mähie, Nonfıltntisw frei, 


Dr. I. W. Hodgens, 


35 Süd Dearkorn Strasse, Crilly Building, 
Ecke Dearborn und Monroe Str., 
CHICAGO, ILL: 


Man nehme Fahrſtuhl oder gehe bie I ae 
hinauf zum zweiten Zloor, Zimmer 
Sprechſtunden: 9 bis 8, Dienstags I Dond 
nerstags 9 bis D, Sonntags 10 bis 1, 
lap, fafonmomifr* 


Radikalheilung 


— der — 


Niervenlchwäche 


Chwade,. nerböfe Perſonen, geplagt don ar 
nungslofigfeit und ſchlehten Träumen, 
—— Ausflüffen, Vruft⸗ Nugen⸗ unb che 
chmerzen, Haarausfall, Abnahme des Gehörs 
und der Eebtraft, Katarrh, Mageabrhden anne 
re Mübigleit, Erröten, Zittern, Her 

Tlopfen ruftbeflemmung, Aengitlicheit ur 
Trübfinn — erfahren aus dem „Ingenbfzeund‘, 
wie alle Folgen junendlicher Veritrungen zrän‘ 
Sich in fürzeiter Zeit, und Strilturen, Bh 
Krampieder- und Waſſerbruch nah einer » * 
neuen Methode anf einen Schlag geheilt werden. 

Diefes auberordentlich intereffante und I 
ich (neueite Auflage), welches bon Jung 
und Alt, Mann und Frau, gelefen werden follte, 
wird gegen Einiendung bon 25 Cenis in Brief» 
marlen berfiegelt verfandt bon ber 


Dentihen Privat- Klinik 


4 Eaſt 27, Sir, New Wort, N. 9. 
— F ek wie in Ay 


—* eig Schmib ie 
; * — Abe —— — 


ſchen Norih und 
Bruchband 


Tragende 


ſchãtzen ein paſ⸗ 
fendes ein durae - 








| eines, das die geringſten Unannehmlichleiten bie» 


tet. Die Wahl von Bruchbändern für die ver⸗ 


| fhiedenen Brudarten iſt eine Kunſt. Unfere Bes 


| dienung ilt darin 


| Elaftifde Strümpfe 


durchaus erſahren. Damen⸗ 
Bedienung für Frauen und Kinder. Herr Chas. 
F. Mayer (früber bei Zuolferg) ſteht jet ag 
der Epike diefes Departments, 
Einfahe Bruchbänder, $1.00 und aufm. 
Toppelte Bruhbänbder, $2.00 und aufn, 
Eupporterd un» Vorrich⸗ 
tungen fr Mihgeitaltete, 
Dffen tänli von 9 Vorm. bis 7 Uhr Abends, 
Sonntags, bon 9 Vorm, bis 12 Uhr Mittags. 


ı HOTTINGER TRUSS & APPLIANCE 60; 


' & Mloax. 





| 


nungstge 





801-803 Milwaukee Ave, 
Ede Chicago be. 
Man nehme Fahrſtul. 


5 Une: 


Bruchleidende 


Deänner, Frauen und Kinder, laht Euch 
unfer neueftes ———— 
ein jedes andere übertrifft, vo 
anpaffen. Unſere 2Sejährige FA 
gerantiet ECuch Grfola. 
en si auatrit, Gummi 
‚von . @u - 
—— Leibbinden etc, au babrit⸗ 
preifen. 


Dr. Robt. Woltertz Co. 


154 North 5th Avenue, Ede Mandeiph Sr: 
| @eiäft offen von S—6 Ude, — mul von 9—12 











— Ehrliche Feinde. — Am Berföh- 
müſſen ſich, der rituellemr 
Vorſchrift entiprehend, auch der it 
dor und der Morig, zwei fpinnefeind- 
liche Konkurrenten, verfühnen. Sagt 
der Sfidor, indem er dem anderen die 
Sand bietet: „Nu, Morigleben, ich 
wünfdh’ der das, was du mer kpün« 

— „Waas?“ ſchreit der Mo-| 
riß, „fangft de ſchon wieder an?“ ) 








cht ber „Abendpoft”.) 


Wiener Brief. durh den preußifchen Landtag, er— 


* Bum organ Galiziens. — Eine Herfus En * ie ee ehe 
lesaufgabe, — Mangel an Kapital. — Pie > a / < . 
berige Sortfäritte. — Undauernde Theue- worden ift und noch getan wird, wobei 
zung — Nicht nur für Lebensmittel, fondern Iniht nur Gebäude, jondern auch der 
gg — Prof, Müller in Wien und geraubte Viehſtand und Maſchinen er⸗ 
treger des gefürchteten Fleckentyphus. — 7 — 
Sahrheit über den Weltlrieg in der Echweisz ſetzt wird. Das ‚plant —* auch hier 
verboten, in Oeſterreich. ‚Aber es jind große, 
Wien, den 28. März 1916. Schwierigkeiten im Weg. or allem | 
Es ift nicht fo | darf nit vergeffen merden, daß! 
feicht, wie — ſich Oeſterreich ein weitaus fapitalsärme: | 
das zu Anfa ng|te Land iſt als Deutfchland; ferner- | 
er Die Kite; | Din, daß das betroffene Gebiet hier 
verberfteilun Ga, viel, viel größer und die geſchädigten 
taiens, de⸗ arößten | Einwohner ebenfalls viel, viel zahlrei= | 
= "pevöltertiten | BET find, Auch der Umijtand, daß das | 
ne ereich ifchen | Parlament nicht in Sitzung ift, tritt) 
4 u” 2 |hindernd in den Weg. Jmmerhin hat 
= j pi, Mun endlich die f. #. Regierung bie | 
A Re 2 5 p ESache ernitlich in die Hand genommen | 
ee niet ni sung — T en und ein ſyſtematiſcher Plan des Wie: 
zieg iſt biel, viel größer, als man yoraufbaus ift zu Stande gekommen. 
geglaubt Hat. Galizien war ja, wenn | 2, den hierbei ftörenden Clementen | 
man bon ben furzlebigen Einbrüchen apıt auch dies, dak die Ruffen von | 
dee viehiſchen Moskoviter in Oſtpreu⸗ der Bevolkerung Galiziens mehrere, 
Ben, dann auch von Der zeitwetligen | Sumberttaufende vertrieben, nad, 
Bejegung eines Teils der Bukowina Kußland verfchleppt oder zwangsweife 
und der ungariſchen Grenztomitate am in ihre Armee eingereiht zu haben Es 
Karbathenſattel abſieht, der gueinige | findet eine stetige, ſchwer kontrolirte 
Schauplatz, auf dem ſich weit über ein Rüdwanderung folder Vertriebenen 
Jahr lang das Riejenringen zwiſchen statt, 
dem ruſſiſchen Koloß und ven beiben | * 
berbündeten Kaiſerreichen abgeſpielt Mit der Teuerung geht's mittler- 
bat, und auch heute noch halten DIE weile immer feinen Schritt fort. Daß 
Ruffen wenigjtens den Oſtzipfel Gali⸗ die Dinge jekt, nah 20 Monaten un- 
ziens um gen und Brody herum erbittlichen Krieges und nach feiter 
trampfhaft feit. —* em ungeheures und feſter ung umſchnürender Aus: | 
Gebiet, das mehr oder minder zerſtört yungerungs- und Abihliehungstam- 
iöprben * Ganz verſchont von ben pagne unſerer liebenswürdigen Fein⸗ 
Greueln des Krieges iſt nur ſehr we- de, nicht wohlfeiler geworden find, | 








* * 





8 











nig — bon ben 82 Bezirten des Lan- [ent ja auf der Sand. So bat ſich 
des nur acht in der Umgebung von deun die Erhöhung der Preiie nad) | 
Krakau. In den verbleibenden 74 Bes und nad) auf alles ausgedehnt: nicht 
airten find bisher die Kriegsjchäden in | etwa nur auf die Lebensmittel, — 
39 amtlich erhoben worden. Dort ſind dern auch auf Kleidung und auf an- | 
2 Beten mi nee Gesine Bet ao 
niger ala die Hälfte aller Baulichkeiten Bun 1 == = pc “ = — 
* N Fach im Preiſe, ſodaß auch die Zeitun- 
eingebüßt, ein Drittel mehr als die Jen darıınter leiden und nachſteus 
Hälfte, bis zur völligen, ausnahms= das Format derjelben redugzirt wer⸗ 
loſen Zerſtörung aller. Mit Hinzurech. den foll. Sogar die Raten für An 
nung ber in Trümmer geſchoſſenen zeige find geitiegen, | 
oder geſprengten und in Brand geleg= x %« ” | 
: . cn —û— —— | 
Belt — — — 2; Daß die : „gemeine“ Kleiderlaus | 
weit er bis jebt ermittelt (erden | den —* OR gg — 
fonnte, auf die ungeheuerliche Biffer das ———— heute, nachdem im Laufe 
von 700,000 — d. h. nur in den in | de ge en haufig | 
Frage fommenden 59 Bezirken a er ** 1 und dieſe Plage 
Für den Neubau find, nach einer von | vr — ——————— — 
der ausgeſandten Architektenkommiſ— — ——— Hat, 10 ‚siemlic | 
fion aufgeftelten Schätzung, eine 8 sg ne. * a 
Durchfchnittsziffer von 7000 big 8000 Minderbar, dab Die Raturgeiäiense 
Kronen angenommen. Dies eraiebt eig rege ei even Ser DEBB: | 
eine Summe von annähernd zwei il 2 har Dietem Weltfriege gründlich | 
Harden Kronen allein für Banen. ſtudirt worden iſt. Denn Taufe, ganz 
Hierzu tommt dann noch der aut zu gemeine stleiderläufe, die haben ſchon 
machende Schaden in den bisher nicht = .. —————— — 
befuchten 15 Bezirken, zu denen eben Pyramidenbauten gekannt, und die‘ 
s : i . Griechen und Römer erit redjt, denn | 
auch jener derzeit noch unter DER | in nahen Han ihuen aefiwiehen. Men | 
„Ichirmenden Fittigen“ des mos— ach a = — ER —— ne 
tomitifchen Adlers befindliche Teil der olle, ehrliche Plinius hat Daß ge- 
yon Oftgalizien — Dort aber imieh tan, der überhaubt iiber alles fchrich, 
nad) mehr ala 20 Monaten feindlicher | > damals die Welt bewegte. And | 
Okkupation namentlich wenn eg | er! jetzt iſt man ſozuſagen der Laus 
einmal zur ſchließlichen Räumung C"' den Zeib gerüdt. Sowohl Nie-| 
fommt — wohl noch mehr zur wie ſige wie deutſche Forſcher haben ſo 
derherſtellung nötig fein als in den Vemlich ——— — wei die 
übrigen Gebieten. Dabei ift bei ber Fahrt amd weh die Art. Und jo — 
obigen Aufftellung noc gar nicht ge; ter. Unter den öiterreichiihen For 
dacht genommen auf die ungeheuren, ||neun Mt — ge: der Diener 
zum großen Teil buchftäblich unerjeb- Deofel —* F rg" -_ die *2* 
lichen Verluſte, die namentlich den alt= Lebensgeſchi te ‚der Laus unterfudht 
polnifchen Edelleuten und ben gröpe-. und in einem reich illujtrirten Werke, 
ren Städten durch Raub, Feuer und das beinahe romanhaft antereſſant iſt, 
Beſchießung an den Kunſtſchätzen, den beſchrieben hat. Außer ihm noch Pro⸗ 
chrwürdigen Dentmälern der Bau feſſor v. Prowazel und Dr. de Rocda- 
tunft, an den prächtigen Schlöffern | MG, wleihfalls Deiterreiher, aber 
und Parks und Foriten zugefügt wor: in Deutſchland tätig. Prof. Miil-| 
den find. Diefe lehleren Verluſte laf- ers bleibendes Hauptverdienſt für 
jen jich tatfächlich gar nicht nach Geld —* Biſſenſchaft * die leidende 
werien bemeſſen. Die Ruſſen haben Menſchheit beſteht aber darin, daß es 
fich freilich an ihnen bereichert — nicht | ihm gelungen it, den Erreger des 
waggonmweile, jondern in ganzen | Flecktyphus ausfindig zu machen und 
Frachtzügen, in Dutzenden derjelben, dt propagiren. Die namhaft ge— 
find von den diebiſchen rufſifchen Of, machten zwei anderen Gelehrten ar- 
fizieren bis hinauf zu den höchiten Be- beiten mit ihm auf dieſem Felde 
fehlahabern, von dem unerfättlichen Nand in Sand. Die Urſache, der 
Toß von Beamten, der Inhalt der, Erreger der ſchrecklichen Seuche (die 
privaten Gemäldefammlunaen, der, allein auf dem ruſſiſchen Striegsichaus | 
Mufeen, jeltene geichichtlihe Prunt- pPlatz mehr Leben vernichtet hat als | 
ftüde, Büjten, wertvolle Gobelins,Tep- | der gropten Schlacht während des 
piche, Waffen, Zierrat jeder Sorte, Tanzen Krieges), fit ein tleines Teb- | 
Gloden der Kirchen und Kapellen, al- haftes, Tadenforimiges, mitroſtopiſches 
tertümliches Schnitzwert und Täfe Weſen, das ſich ungemein jchnell ver— 
fung, uſw. uſw. bis weit in's Innere mehrt. Leider ift bie Serie von Ex- 
Altrußlands, nach Kiew, Mostau und Perimenten, die von diejer Erkenntniß 
noch weiter verfchickt worden. Aus | bis zum tötlihen Kampf gegen diejes | 
Lemberg allein, fo hat man nachge kleine Bieſt führt, noch nicht abge 
technet, find während der einjährigen ſchloſſen. Aber man ſteht Icon vor 
Herrſchaft der Ruſſen etma 1500 der Pforte der emdgiltigen Ent 
Bahnzüge voll Frachtwagen, beladen deckung. 24 
mit Gegenſtänden obiger Art und Pike . 
außerdem mit den jchönften Kleidern, Von einem ganz bejonders merk- | 
Stoffen, Möbeln uſw., aeraubt wor- würdigen Streid des Zenſurteufels, 
den aus den Häufern der geflohenen und zwar diesmal des ſchweizeriſchen, 
angeſehenen Bewohner. Der ruſſiſche muß ich doch noch berichten. Nämlich 
Erzbiſchof Eulogios, den der Zar we- ſo: Seit Kriegsausbruch weilt in 
gen ſeiner „erfolgreichen Bekehrungen“ xaujanne ein Herr Guſtav Mayer. 
mit einem mächtigen brillantgeſpickten Der iſt gebürtiger Oeſterreicher, aber 
Kreuz beſchenkt hatte, ging auch in ſeit über 40 Jahren in Paris wohn-— 
dieſer Hinſicht den Seinigen mit gu- haft geweſen. In der Verlagsbuch 
tem Beiſpiel voran. Denn eine Woche handlung Librairie Nouvelle zu Lau: | 
por der Wiedereinnahme Lembergs ſanne wollte nun kürzlich Herr 
ſchickte diefer ehrenmwerte Hallunte noch Mayer eine Flugſchrift in franzöſi— 
23 Waggonladungen voll Raub nach ſcher Sprache veröffentliden laſſen, 
dem Inneren Rußlands hinein. Alfo die den Standpunft der beiden Zen- | 
über diefen wohl wertvollſten Bruchteil! tralmächte vertritt und ſich in völlig | 
des galizifchen Kriegsſchadens wird bei maßvoller Spradie und auf gemii- 
diefer Gelegenheit gar nicht geſprochen. jenhafter Grundlage amtlicher Dotu- | 
Nun, man hat hier ſchon ernitlich mente nur mit der Frage beichäftigt: | 
begonnen, die jchlimmiten, d. h. rohe: Wer hat den Krieg verurſacht? Dap | 
iten, dringendften Kriegsſchäden in er dabei die Frage dahin beantwor 
Galizien nicht nur feitzuitellen, jon=|tete, daß Meder Deutſchland noch 
dern auch zu bejjern. Natürlich iſt das Deiterreich-Ingarn dafür  verant 
aber jet nur Flidwerf. Das Meifte wortlic iind, fondern die Einfrei- 
ift feitend der Militärbebörden ae= |fungspolitif des Königs Edward 
ſchehen. So find durch deren Betäti- | VII, die Revandeluit Frankreichs, 
gung 58,000 obdachloſen Familien der Eroberungsdünfel Rußlands und 
dDortjelbft Häufer oder Hütten nebit der Neid und die Gier Englands — 
Ställen oder Scheunen errichtet wor- mun, das lag eben an den Dofumen- | 
ben. Viel Notjtandsaktion anderer Art/ten. Zur Veröffentlihung bedurfte | 
iſt au im Gange; Kommiſſionen ha- es aber der Einwilligung der ſchwei⸗ 
ben an Ort und Stelle mit allerdings zeriſchen Jerfurbehörde. Und| 
noch recht kärglichen Mitteln dem die wurde prompt vermei- 
ſchlimmſten Elend momentan abaehol:;gert. Cine um fo eritaunlichere 
fen; bie private Wohltätigfeit hat aus Tatiache, da in Lauſanne und an- | 
allen Orten der Monarchie manch Gu- derwärts in der Schweiz während des 
tes geleitet und die aus diefer Quelle Krieges zahlreiche Schriften veröf— 
allein gefloffenen Summen belaufen | fentlicht worden find, die unter roher 
Sch ziemlich hoch in die Millionen. | Schmähung der Gegner die Schuld 
‚ Allerdings ift all dies nur ein Tropfen | für den Krieg ganz auf die Sentral- 
auf den heißen Stein. Was abfolut mächte wälzten. 
nötig ift, das ift eine Altion im Oro] Wolfvon Shierbrand, t 
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Doppelte DIA. 

Stamps bis — —— nn 

Mittag MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 
(Gebetbücher Eandies 


Beſte Qualität elegant gebundene] „ Panorama-Eier, mit feinen Linien, reiner 

Sebetbüiher mit ausgevolitertem Le- fRrbitall-Zuder, innen fdöne Sze- 

der-Einband, Towie weiße Gelluloid- nerien, Stück Se u. aufw. bis 

Tücher mit tlluftrirtem Dedel, jpe-f SHandgeroitte CHotolade-Eier, Nuß- u. 

— eo —— zu Fruchtmitte, das Stück 100 und 

Preiſe —1 I 7 - fi i 1 

hr I N. bon Titer-Körbe, gefüllt mit Jellm-Vogeleiern, 
= — die Sorte, die die Kinder lieben, 8 
Autograph-Bücher zur Erinnerung fpeziell der Korb zu c 

in 4 Größen, 


an die Konfirmation, 1 25 Marſhmallow⸗Eier, 
81. 25 














Diter- 
Hafen, 
ipeziell 
marfirt 
jeder zu 
$1.25 und 
herab auf 





Ausflattungs: Zubehör 


Straußenfeder-Boas, ſchwarz, 
weiß und farbig, 
81.98 


ſpez. das Stück 

Spitzenkragen und 
Damen, in Weib und 
wert Sie 


Großer Verkauf von wunderhübſchen 


Oſter-Hüten 


Werte aufwärts bis 312. 00, zu 


00 


Sehen ſie dieſelben in den Schaufenſtern. E 


Venice 
Sets für 


Feine beſtickte Organdy-Kra— 
gen und Sets, neue Auswahl 
von Srüblabr: Model 
Muswabl 31 


in⸗One 
len. 


Seide-Chiffon, 42 Zoll breit, 
in ſchwarz, weiß und all' den 
neuen Farben, wert 
*1. 25, die Yard 


Reinſeidenes Moire-Band, ins 
wie Faille, 6 Zoll breit, neue 
Luswaähl don Farben, 
wert 3öc, die Hard 





find die eleganteiten und geſchmackvollſten 
Hüte, die Sie jemals zu dieſem Preiſe geſehen 
haben. Der Verkauf beginnt am 8:30 Uhr 
Morgens. Seien Sie pünktlid da. 


ben und 
ben, au 


Waiite 
alts 





Feinſte Qualität Ringlet-Xoden, — Büſchel von 





adıt Logen, alle Scattirungen, die, zu Gurem 


Saar pajien, wert $1.00, ſpeziell grobe 

















Shirt:Waifts für Oſtern 


__Grepe de Ghine Shirt Waifts_für Tamen — 
hub ſch befegt mit Spigen und Stieferei, in Weit, 


Waiits für Tamen, gemacht aus ſchö 
nen Boiles., i 
i Kragen, 
ment don Moden, alle Größen, 
fpesiell au 


Shirt Waiſts für Damen, 
aus Crepe de Chine 
&inefifher Seide, die Front 
mit Ruffles, 


Tub⸗Seide 
einfache oderſchön geſtreifte, 
Auswahl 
ven, fpeziell 
öllooosoee 


beſticktem Lawır, Zivo 
lange Aermel, Aflorti- 


ganz 


und 


in allen Far— 
Grös 


Tamen — 


gemacht, N 


für 


von Mo 


52.48 








Schuhzeug für Oftern, 
zu einer großen Erſparniß 


von 14 bis 


Oſter-Ausſtalkungen für Männer 


_ Männer-Hemden mit weichen umlegbaren Manſchet - 
ten, Ozean Perlmutter edes ac tirt 
echtjarbig, eine feine Auswahl von Muſtern, Größen 


Verimnttertnöpie, jeres Hemd garantirt 





17, ivesielt_offerirt zum _ 





Breife von 


legbare 


Graue, Champagne oder Bronze Kid-Schuhe für Damen, $ 
2 E 9 8 


mit hohen Abjägen — in Anöpf - Facon — auf dem neuen 
Sdmbe für Damen— neue Frühjahr-Facons, in Patent Golt, Dull Kid, Dull Gali, 


Frühlahr - Leiiten — alte Größen — 34. Werte, fibeziel- 

marlirt zu i 

oder lobfarbigem Calf, bobe oder niedrige Abſätze, mit, leichten 

oder ſchweren Coblen, Tucde oder Leder-Obdertetle, — in allen 

Größen, $3.00 Werte, ſpezieller Preis, dad Baar für ® 
Schuhe für Kinder, in Vatent Golt, 
bei Sand gedrebt und baben Spring 


nur 
Abſätze, mit Schwarzen oder roten Kid— 
DOberteilen, alle Größen bis 69 


zu $1.25 Wert ſpeziell, 
Goodyear welted Schuhe und Oxford für Männer — in lohfarbigem Gali, 


da® Paar zum Preiſe 
Relour Cälf und Patent Colt, es find don ber Fabril zurückge 1 98 
“ 


reife don 


zerifirte Etoffe, 





Schuhe für Mädchen — in Patent Golt 
und Dull Ealf, Ladlever mit Tuch oder 
Lederoberteilen, folide Lederſohlen, in 


allen Größen Bis 1 29 
* ® 


2, $2.00 Werte. — 


befaß, 
bänder, 
Eure Auswahl 


timportirte 


da3 Paar 
TÜR. oa00 00 0000 


wobene und merzerifirte Stoffe, 
mit weichen umlegbaren Manfchetten, O 





Größen von 14 bis 17, zu 

Wright's Wollene Union Suits für 
langen Aermeln, in Knöchel-Längen 
mittlere Schwere, fpeaiell 





5, PER 
wiefene, die Untegelmäßigtleiten find aber gering, alle neuen 
Frübiabr =» Facons, $3.00 und $3.50 Werte, ſpeziell, das 
DELL ETLTTL 








lurzen Aermeln 

















NegligeeHemden für Männer, die Halsband-Mode, weiche um— 
WManſchetten, echte Farben, ar 
und Muſtern, Größen 14 bis 17, ſpegiell offerirt zum 


Weihe Männer » Hemden, gemacht aus gutem Hemdenzeug, mer 

Soieſette, 

ſche und ſehr moderne Mu 

jter, wert bis $1.50 fves....89c 
Diter-Hüte für Männer, in ben 

forrefteften Moden der Eaifon— 

Derbies und weiche Hüte, Seide: 


außerordentliche 


Manner-Hemden, aus feidegemiihtem Hemdenzeug, ge 
feine geftreifte Effelte 
zean Perlmutter 
fnöpfe, jedes Hemd garantirt echtfarbig, in 


* 32 
s1.25 
große Auswahl don Stoffen 


51.00 
hüb⸗ 


Pongee und gewobener Madras, 


Leder-Schweih;- 
Werte, 


82.06 





Männer — mit 


52.00 


Gerippte Union Suits fir Männer, mit Tangen oder 
Knöchel- oder Knie-Längen — 
dic $1.00 Qualität, ſpeziell zu. ........... 


69%: 


.......... 











Frühjahr und Oſter— 
Anzüge für Knaben 


Blaue Sergeanzüge 
fir Knaben — Kon 
firmations u DOfter 
Anzüge gemadt 
aus reinwoll, Kamm 
aarnftoffen der fein 
lien Qualitäl echte 
Farben, volle Schwere 

fein geſchneidert u 
durchaus mit Seide 
genäht Pinch-Rücken 
oder gelältelte Nor 
toll» Moden, Größen 
für 8: bis 18:jübriae 
$7.50 Werte, fpesiell 
offerirt 


Große Erſparniſſe in Frühjahr- und 
Oſter-Kleidern für Damen 


Die Partie von Frühjahrs-Kleidern, welche wir in dieſem Verkauf offeriren, beſteht aus Kleidungs— 
ſtücken wie abgebildet nnd anderen, aber nur eins von einer Sorte, ein frühzeitiges Kommen be— 
dentet erite Answahl. 

















Blaue Gheviot -« An« 
züge für Knaben, in 
der bulgariihen Nor 
fol-Mode, Größen fiir 
7: bis 17-jährige, an 
genähter Gürtel, mit 
Patch-⸗Taſchen, Hoſen 
gaüttert, echte Farb 
deutſche Färbung, ſehr 
ſpeziell 


ie — 


4 »® 
/4 
Roriolf - Anzüne für 
finaben, einfahes Ox 
fordgrau, angenäbter Gürtel, Bald 
Zop Holen, durchaus gefüttert, Grö— 
Gen für 6» bis 15-jährige, 3 














Taſchen, Bea 


s1.95 


Knaben-Anzüge mit zwei Baar Hojen, nemadıt 
aus dem berühmten vb Tweed in grauen oder 
braunen Mifhungen, Holen mit Leinen gefüt- 


tert (2 Baar Holen), Größen für 6: @« m 
bis Sjährige, fveziell zu........... "83.95 











Neue Frühjahrs-Hlite 


für Knaben, 
nteueiten N ü aa 


und 


in all den 
Moden Hüute wen zu 
febr niedrigen Preiſen, 

su 29e und 


Schwarze 
for Taffeta 36 


Zoll breit, feiner 
weicher Finiſh eles 
gantes Schwarz — 
die Vard zu 





— ee 
Ghir- 10€ echter Eve— 

rett Claſſie Klei 
der ⸗Gingham, in 
einfachen blauen 
oder Nurfe Strei— 
fen, dolle Etüde, 
20 VdS, die Gren: 


® ze, die Vard 
m‘ 
® 
.) 
e74 
Geitempelte Kor 
fet-Vezüge, feiner 
weicher Nainſool, 
alle Größen, gro 
Be Auswahl von 
Muftern, wert bis 
su Söc, die Yard 


Ei 








Wir haben eine große Answahl von teuren 
Stoitiimen, Mänteln und feidenen Kleidern, 
in den retzenditen Frühjahrmodellen, alle von 
$10 bis $50 wert, feine weniger al3 $32.50 wert; 


nur je eines bon einer Sorte 
jveztell für Donnerstag, 
Auswahl zu 4 


Oſterkoſtüme, Mäntel and Nleiver für Damen, 
in den erflujiviten Moden; aute Stoffe und Ar— 
beit; — alles find $25 
Werte, ſpeziell markirt 


Seidene nnd wollene Koſtüme für Damen, 
Seide- und Tuchmäntel und ſeidene Kleider, in 
ſehr hübſcher Auswahl von eleganten ſowohl wie 


konſervativen Moden, feine 51 2 59 
4 


Stoffe u. hübſche Modelle, 
tot. $20, Ausw. Donnerſtag 

Auswahl von 75 Seide und Wolle Enits, 
neue Frühjahrsmoden — 100 Seide und Tuch 
Mäntel, neue Frühjahrsmoden, und 100 ſei 


dene Kleider, neue >61 4 75 


36-5011, gebleich⸗ 
ter Muslin, — 36 
Zoll breit, feiner 
weicher Finifb, in 
vollen Stüden, die 
beite 9c Corte, die 
Yard zu 

4 > 
J J jahrsmoden, alles $19.75 
2 4 und 822.50 Werte, ſpeziell 

ER 


























Ihr Oſter-Mittageſſen fojtet weniger, wenn Sie e3 hier kaufen 





Mehl 
Waſhburn 
Medal 
Faß Sack 
au 


Butter 
Meadow ©Siln 
Greamern- Butter, rein 
und reich, 
ı Pfund 


Ghotolade. ! Bot 


Beiter 
Rvait — 
Pfund 


Moaſt 
Schnitt Pot 
153c 


Fiſche 
Friſche Fiſche zu den 
niedriaften Markt⸗ 
preiien, 
WBai rd 
Friich acbadene 
Vanille Wafers oder 
Weinen Bars, das 
Pfund 
Graderö 
Frif aebadene 
Grabam Dainties oder 
Yin Soda Graders, 
50c Wert, 
Büchfe 


Walnufhferne 
Feinſte Borbeaur 
ransöfiihe Waınnf 
ferne, das 
Pfund 


&o1D»! 
Mebl, % 


$1.55 


(Ein Sad an jeden 
Kunden,) | Gier 
Suder Gier, grofe aus⸗ 
. e gewählte Waare, friſch, C 
Feinfter granulirter | Nas Dutend * 
Zucker, mit Grocery— 
10 p 


beftelluna, 
Pfund für 


Muntkel's Bremium 


Schinfen Tg 


3 Pfund Stüd 
Tee . | 
Fancy Bastet Fired Gorned Beet 
Yapan Tee, s0c Siüh gevdr, Blate 
Sorte, das Corned Beef, ſpeziell 
420 f peziell, 
Storh-Martfe feiner | 
a 


das Pfund 
rofa Alast | Beat Chops 


rofa Alasta 1_) Prifhangeihnittene 
Lachs, Büchie 122c Veal Chopg, 


Sorig Pfund 
Greetfide Marte 213 
reiner durchgeſchlagener Frucht u. Deaelabilien 
Hoͤnig, die Jar |“ > 
c Kartoffeln, fanchühie rote, mehlige 29 
| Sorte, ver Bu, $1.13; ver Behe seen. de 
Snider's reine] smeerrettig,egtra| Xevfel, feine Baid- 


Swift's Premium 
neräucherte Scin- 


Olivenöl 


einz’ reines 
enöl, das feinite, 


22 | das bergeltellt wird, 
C! die Flaſche 
für 


fen, 10 bis, 12 


Bund durhichmitt- 


li, das ’ 
Bund 196 
Pride of Yllınois 

Sugar Cured Bicnic 

Schinlen, 23 
ER 133c 

— 

Feine mild gepölkelte geräucherte Schin— 
fon — ſpeziell, das Pfund 163c 


Kaffce 


Noiinen 
i , Savon Martfe friſch 
Snider’8_reimer | aucgelteinte Rofinen,. 


Tomaten = Eat- das Badet 
fup, Bintflafche 16c für 12c 


Lifüre Queen Oliven 


| 

) ’ 
Brivate Stoa Bismart Martfe 

| 


) ueen Dliven, Prima 
ınter NReaterunas- | Wbisfey, volle Quart rucht, die 
ufficht abgezogen, volle | flafhe au 52e oder zmeil 


—— Flaſchen 81.00 ” 


la 
für 


Gho» Suey Sauce 
Chop Suey Sauce, 
direkte Importation, 
regular 506 Die 

N Flaſche, zu 





Kentudv Bourbon, 











15c bie 
Kamatenfunse, bie fancn dider, Frifchejmins, feite, fanchn 
N ' Wurzeln, da& 2 Frucht, Ei- oder Bad 
Bfund 15c und c 

Orangen, reife, 
woblriechend, febr faftig, 


wert 506, das 35c 


Dutend ...... 


A) 
F 
y 


Erbien 


New Genturn fühe| Moyal Marke frifen | x 
Wrinlied Grbfen, die | geröfteter Kaffee, 32c —— 


Me een L2BC Mund 25e Mir e.n..D le 


Greamettes 


Gzvortbier, Kifte Greamettes, das 
mit 3 wei Dusendi neue Waffaroni « Bros» 


Bee... Gbelien SER 25 


TREE 


Brot 
Monopole 3 Star 
Brandb ober Doppels- 


"ümmel, bie 59c 


Flafche 


—— dünn 
alig und jaftig, 
das "Dugend. e 1 be 














E 








Roſenkränze 


Goldplattirte Ketten wumb 
Kreuze, garantirt 5 Jahre zu 
®tragen, perfelter Schnitt Ber» 
len, Rubinen, Amethyhſt, Caps 
pbire, Garnet, Topaz umd 
Emerald, auch Opal u, Berlen 


—regulärer $1.00 22 
Werte, ſpegiell > c 
Pendant und Kette, mailie 
bes Gold, Steinfafſung Pens 
dant, gelötete Linklette, 


regulär $1.95 — NT 


ſpegiell, 


al 
Rolli 
Ball Bearing 
Rollſchuhe für 
Knaben und Mäd- 


hen, auf irgend 
eine Größe zu ber 


ſtellen, 98e 


das Paar 
J— 

Baſeball⸗Schläger, Handſchuhe und 
Vall fiir Knaben, vollſtändige Ausſtat— 


Zigarren 


Frei — 2 5e Packete 
Plow Pop und 1 Rovyval 
Pfeife mit jedem Einfauf 
bon Bund Büchſe dom 


Flow Bon Tabalt 
Tiana reine Havann- 
Sigarren, $2.25 Kiſte mit 


25 Stüd 
Ai > PR | 


5) 


..... 


chuhe 


39 


SMOKING I®" 
— * an jeden Kunden. 
Big Zag Bittsburgh 

Stogies, lange Einlage, 

fpeziell, die Kiſte mit 

100 Stüd 


Club Soufe Zigar⸗ 
ren, HDavana⸗Einlage. 
82.00 Kiſte mit 50 


ipeziell, * 51.35 


Madame Z milde 
einbeimifhe Bigarren, 


31.35 Kifte mit 7 - 
IC 


50 zu 
.DOrder oft Owl 
Sigarren, 8 für 25ec, 


u — 
Für Ihren Garten 


Karolina Bappel— 
bäume, 10, 12 und 15 
Fuß hoch, ſpez., 
au 
Kirfhbäume, 5 bis 
Fuß hoc, 


Spanifhe Bigarren- 
Abfälle,1X 2 
Badet, 5 für... 5c 

LaSuprema Savann 


und Borto Rico Zigar 
ren, $2,50 Kiſte mit 





Ganıa Wurzeln, 
ertra große Sorte, 
au 

Extra feine3 Lager 
von Dfterstilien, 24 
Soll bob, 
Knoſpe 


Drogen uſw. 


81.00 Triner's 2 
Magentripfen. 290 


Bitter 
Wine . 25e Jetum Suts 
farbe, alle 
b 


6 
au 


81.00 S orlid’s 
Malted i 
Mile a ß 

250 Novat’s .3öe Flether's 
Caſtoria, 
für 

250 Bromo 
Selter 

25e Sloau⸗s 
)e Dand er 

50€ Dande- h 
rine bandsmwatte..... 1 9c 

Faas oder Haſeneier⸗Farben, ſpeziell 5 
mit Trogen-Einlauf, zwei für . 


Oſter⸗Karten 


Oſter Voſtlarten, neue Entwürfe, wert 8 
für 5c, ſpeziell in dieſem Verlauf = 
6 Stüd für 

3000 mit Stahlitanzen gravirte Diter-Voof- 
let3, 25c und 35c Werte, ſpegiell 10c 
Donnerftag die Auswahl zu ....... 


Vegetable Com: 
pound 

50€ Seott’s 
Emuliion 





























